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ZUSAMME NFA S S UNG 

Der in Fol-m von Klippen vol-l iegend� E rnE:tbnmn er Kalk 

(Tithon} der Was chbergzone wurde im Raum Dörfles ( Nieder­

ös terreich) mikrofaziell unters ucht . 

Die sechs unters chiedenen Faziestypen (Wackes tone-

fazies , über gangsfazies , Packstonefazies , Grain s tonefazies , 

Algenbin dstonefazies , Diceratenfaz ies ) ,  von denen die 

Diceratenfazies in 

werden kann , weisen 

Ablagerungs raum hin. 

weitere Mikrofaziestypan aufges palten 

ins gesamt auf einen flachen , s ubt idalen 

E in zelne Foraminiferen lassen eine 

deutliche Faziesabhän gigkeit erkennen . Dic eraten , zah lreiche, 

dic k  umkrustete Komponenten und die diverse Algenflora weisen 

auf eine offen marine Lagune in tropis c hen Breite n  hin. 
Unter den speziel l untersuc hten Dasyc l adaceen wurde b e i 

der Gruppe um .s..a..lpingoporPlla -oygmae_a eine große Variation s ­

breite fes tges teilt . Hehr e n?, in der Literatur beschl-ieben e 

Arten ( s a 1 p in qop o r e 11 a j,Q.hlli;.Qlli , .S.:llP in g opoJ:..eJ.l_a e.t...allQ.U i ) 
fallen in diese Variatiorisbrei te. Bei den Gattungen Neoteqtl!.!.=. 

12..Q.l: .. � .. l .. l.a und Heteroporella werden Fo rmen b es chrieben , die 

möglicherweise neue Arten s ind . 

ABSTRACT 

The Ti thonian E rn stbrunn l imes tone , representin g the 

o l dest part of the highl y  faul ted Was chberg Z one , was inve sti­

gated wi th respec t to the microfacies and c alc are ous algae. 

The study area c onsists of the quarries areund Dörfles in 

Lower Aus tria . 

The Q...iceras - facies, one of s ix fac ies types ( Wac kestone­

fac ies , Transiti onalfac ies , ?ac k stonefacies , Grain s tonefacies, 

Al galbindstonefacies , Dicer..a.s fac ies ) ,  c an be s ubdivided 

into further microfac ies typs . A o.nalys is of sel e c ted fo rarni­

nifera shows the abundance of c e rtain taxa in dis tin�t facies 

typs . Diceras, c o ated grains and a rich al gal fl ora in dicate a 

shal l ow ,  open marine lagoo n. 



Das ycl ad algae "'ere investigated i n  detail. The group 

of .SalpingopQl�.al..l.a 12Yma.a shows a great va1·iation. some 
pre:vio us ly descr iped species 
�.ingoporella e..t.a.ll.Qni) are 

forms of Neoteutlopor.el.l...a and 

(..Salpinq:)p�lla johnsoni., 

foun d in this v a riati on. S ome 

Heteropor� are described, 

which m i ght represent new species . 
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I .  E INLEITUNG 

1. EINFÜHRUNG 

Bereits im 1 8. Jahrhundert gibt es mit der B e s chreibung 

der Diceraten de s S emmelberg e s ( HAIDINGE R 1 7 8 5 ) einen ers ten 

wis s en s c h a ftlichen Hinweis auf den E rn s tbrunner Kalk . Ami BOUE 

führt 18 3 0  den Namen E rn s tbrunner Kalk ( c alc aire d'E rn s tbrunn ) 

ers tmals in die Literatur ein . Im 1 9. J ahrhundert s tanden 

neben f aunistis chen Fragen ( FE RSTL 1 84 5  ( in DÜRRMAYE R  193 1 ) , 

P E TERS 1 8 6 7 , Z ITTE L 1 8 6 8 , etc ) vo1· allem tektonis che Probleme 

im B lickpunkt des Interes ses ( PARTS CH 1 8 4 4 , HORNE S 1 8 4 7 , HAUE R 

18 7 8 , NEUMAYER 1 8 95 , AB E L  1 897 , 1 8 99 etc ) . E in üb erblic k über 

die E r f ors chungs ges c hichte ist in 

DÜRRMAYER ( 1 93 1 ) und BACHMAYE R  

den Dis sertationen 

( 1 940 ) 1 d ie beide 

von 

die 

Makro f auna von E rn s tb runn bearbeitet haben , zu f i nden . Die nun 

f o lgenden An g aben über den Forschun g s s tand mögen als Ergän zung 

aus gehend von den beiden le tztgenannten Arbeit en be tracht e t  

werden. 

Noch währen d d2s ZHei ten Weltkrieges konnte F. 

BACHMAYE R, von dem auch die Nummerierung der S t einbrüc h e  in 

Dörfle s st ammt , eine Arbeit über zwei neue Dasycladaceen 

( 1 94 1 ) veröf fentlich e n . Es f olgten d ann vor allem Arb eiten 

über crustaceen ( 1 945 ,  1 94 8 a, 1949, 1955a, 1 9�.8a ) ,  ab E>r auch 
Diceraten ( 1 948b )  und Crin o i den ( 1 95 8 b ) waren Thema seiner 

Unters u chun gen . Neben Berichten über Kartierungen ( 1 954a , 

19:· S b , 1 9 5 7 a ) gib t  es auch mehrere zu s ammen f ass ende Arbeit e n  

( 1 9 5 4b , 195 7 b )  zum Teil populärwis sen s ch a ftlicher Natur . 

KAMPTNER ( 1 95 1 ) bes c hreibt, cayeuxia d.Qr.fles i ana ein e 
Cyanophyceae aus den S teinbrüchen in Dörfles .  1 96 1 

publizierten BACHMAYE R  und E. FLÜGE L Arbeiten über Hydrozoen 

und " Ch aetetiden " .  Die letzte Arbeit BACHMAYE RS, 198 9 , 

z u s ammen mit A. Z E IS S bes chäf tigt sich mit der Stratigr aphie 

( Abb . 1 ) . Außer B a chmayer bes chreibt LADWEIN ( 1 9 7 6 ) in s eine1· 

D i s sertation die Mikro fazies 

gesammelt 

einiger 

hat t e . einer E xku r s ion 

ös terreichis cher Seite b e f a s s en 

Proben, 

S ons tige 

die er während 

Arbeit en von 

sich v orwie gend mit 



gl-oßtektoni s chen und allg eme in?n Fragen des Ernstbnmner 

Ka lkes ( GR I L L  1953, TOLLMANN 195:0., 1'166, -�S95, THENI US 1?'74, 

BRIX et al . 1 9 7 7 ) . 

Au f ts chechischer Seite w�rd2 d ie E r forschung ober ­

j uras s i s cher Sedimentgesteine nach JOTTNER in den 30er und 

40er J ahren in den l etzten 2 5  J ahren s ehr inten s iviert . 

HANZL I KOVA ( 1 9 6 5 ) bearbeitete die Foraminiferen der Klent­

nitzer S chichten . E L IAS und E L IAS OVA bes chäftigen s ich in 

E inzel - und Gemein s cha fts arbeiten inten siv mit der Erf ors chung 

des karbonatis chen Oberj ura s in der CSFR ( Stramberk Kalk, 

Ern s tbrunner K a l k ) .  Hervorzuheben ist vor a l lem die z u s am­

men f as sende Arbeit E L IAS & E L IAS OVA 1 9 8 6  über die E rgebnis se 

17- jähriger mikro f a ziel ler Fors c hungstätigkeit in maimis c hen 

F l achwa s s erk arbon aten. HOUSA & REHANEK ( 1 9 87 ) b zw .  REHANE K 

( 1 9 87a ) l eisteten durch ihre Arbeiten wic htige Beiträge zur 

Kenntnis der Stratigraphie und F a z ies des E rnstb runner Kalks . 

Der E rnstbrunner Kal k wird in der Literatur a l l gemein 

a l s  mas s iger dichter K a l k  bez eichnet. THE NIUS ( 1 9 74 , s. 54 ) 

gibt die wohl aus führlic hste Bes chreibung: "Der E rnstbrunner 

K a l k  ( nach E rnstbrunn ) i s t  ein o r g ano gener, aus Schwämmen, 

Hydro zoen, Koral len und Al gen gebildeter , rein weißer , dich­

ter, s plittrig brechender Rif f k a lk , del- ge legentl ich sand i g  -

tonige Einlagerungen enthäl t, die als Fül l ma s s e  einstiger 

Rif fhoh l r äume angesehen werden . "  Angaben phys i k al i s ch - tech­

nis c her Natur gibt BACHMAYER in GRILL ( 1 9 6 3 )  wonach d i e  

Druc kfes tigkeit im Mittel 1780 kg/ c m2 betr ägt und die Reinheit 

bei 9 9,8% C a l c iumcarb onat l iegt ( Kalkwerk II, Dörfles I). Die 
Mächtigkeit auf ös ":erreichis c her Seite betr ägt nach BRI X  et 
a l. ( 1 9 77 ) über 1 0 0m, auf ts c hechis chem Gebiet werden Werte 

von 1 2 0  - 1 3 0m ( EL IAS & E L IASOVA 1 9 8 4 ) angegeben . 

Die mergelreic hen Kl entnitzer S c hichten unterl a gern den 

E rn s tbnmner Ka lk o der verzahnen ( E L IAS & E L IASOVA 1 9 8 4 , s .  

1 1 7 )  s ic h  mit regional erbehrten Mä�htigkeiten von über l OOOm 

( BRIX et a l . 1 9 77 ) mit ihm und bil den s omit d ie ä l testen ober­

tags au f ges chlos s en S c hichtg lieder der Was chbergzone (Abb . l ) .  
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2 . S TRATIGRl\PHIE 

ZEIS S & BACHMAYER ( 1 9 8 9 ) konnten auf Grund siner r ei­

chen Ammonit enfauna eine genaue re Alt ersein s tufung durch­

führen . 

"Die zeit l iche Dokumentation im E rns tbrunner KaU: be­
ginnt nach den hier un t er s uchten Ammonit en f aunen mit dem 
m i ttle ren Mittel-Tithon - allerdings nu1· durch wenige Formen 

nachgew i esen - und endet m i t  dem Top der S implisphinct es -zone 

des bas alen Ober-Tithon . "  ( Z EIS S  & BACHMAYE R  1 9 8 9 , S .  1 06 ) .  

Was das Arbei t s gebiet , die S teinbrüche in Dbrfles , be­

t r i f f t  ( Z E IS S  & BACHMAYER 1 98 9 , s .  1 05 ) , so weis t  Richte.rcl.l..a 

richteri ( OPPE L ) eindeutig auf M i t t el - Ti thon hin ( Abb . 1} . 

REHANEK ( 1 9 87 a )  s tuf t den E rnstbrunner Kalk aus Bohrprofilen 

der Karpatis chen Vo rtief e mit t el s  plank tonischer O rganismen 

( Calpionel l en )  ebenfalls in das Mit t el - bis unt e r e  Ober-Tithon 

e in .  

Ergänz end sei noch auf die Arbeit von ELIAS & ELIASOVA 

19 8 5  hingewies en , wo mit dem Auftreten von .c.ad.Q.s.in..a .s.em..i.=. 

.� Q.l.�e. NOVAK in E rnstbrunner Kalk aus m ehreren Jl.uf ­

s chllis s en in den P ollauer B e r gen unterkre tazis ches Alter 

(Berrias ) angenomm en wird , was aber 19 87 von HOUSA & REHANE K  

wi derlegt werden kann . 

3 .  TEKTONIK 

Die was chber g z one, auch was chbe r g - E rns tbrunner-

K l ippenzone ( TOLLMANN 1 9 8 5 ) oder Was chberg - Nikolsbur g er -Zone 

( TE RCIE R 1 9 3 6 ) , o der Äus s er e  Klipp e n z one ( GLÄS SNE R 1 9 3 1 ) ,  

b i l det eine eigenständige tektonis che Einheit im Alpin­

karpatis chen oro gen . Sie er s treckt s ich vom W a s chberg (NE von 

Stockerau ) über E rns tbrunn , S taat z ,  Fal kens t ein Richtung NE 

und s et zt s ich in der Ts cheches lowakei als S teinit zer E inheit 

in den P o l lauer B e r g en fort . Im We s t en wird sie von der von 

ihr über schobe nen Molassezone begrenz t , im Osten vorn Wie�er 
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Beckan und vo� der Flysch zone, i1e flach au f die Waschbergz one 

übers c hoben ist ( Abb . 2) . 

D a s  S edimentationsgebiet der Ge s t e i n e  der Was chbergzone 

ist der St:J.atzer Fazie s trog ( 'rOLL;··Ll\.NN 1 9 8 5 , s. 410) , der mit 

üb e r  25 00m m ä c htigen , jun gpaläoz ois c hen und mes ozois chen Ge­

s tein s s erien gefü l lt ist . Die Au f s c huppung der Ge s t eins s erien 

aus dem Untergrund er f o l gte du rch den An s ehub der alp i nen 

Dec ken im Zuge der Alpinen Orogenese in der Steiris c hen Phas e 
an der Wende Karpat/Baden . 

Das Ges tein ist durch die s tarke tektonis che B e a n ­

spruchung, nicht nur s ehr s tark geklü ftet s ondern auch in vie ­

le Späne mit z um Teil unter s chiedlicher Orientierung zerlegt 

{ Abb . " S chicht f l ächendiagramme" ) . s c hon HAUER ( 1 8 6  9 s .  8) be­

merkt daz u  f o l gendes: "Jede Klippe bil det für s ich eine tekto ­

nis c he Einheit und nicht selten beobachtet man , das s die 

Schichten stellung s elb s t  bei ganz nahe ein ander liegenden 

Klippen eine gan z ver s c hiedene is t . " 

Der ge genüber den tertiären Sedimenten eros ion s best ä n ­

digere E rnstb runner Kalk bildet Klippen ( z . B .  Sta atzer Be rg ) ,  

die in charakteristischer Weise die Lands chaft prägen. 

4 .  ARBEITSGEB I ET 

Dörfles ist vo n Wien aus über Ernstbrunn ( Bundes ­

s tr a s se 6 )  zu er r e i chen - m an fo l gt dem We g\-Teiser "Wildp ark" 

und kommt nach dem orts ende von Dör fles z u  P arkplät z en, in 

deren N ähe s ich der Eingang des Wildparkes befindet. Die 

Aufs c hlü s se " Dör fles " l iegen teilweis e  ( Dö r fles I ,  II , I I I  u .  

IV} im Wildpark E rnstb runn ( Abb . 3 ) , wobei zu bemerken ist, 

daß die Steinb rüche Dörf les I ( Gernsengatter ) und Dör f les I I  

( Steinb ockgatter} für Wil dparkbesucher nicht zu gänglich sind . 

Zu Dörf l es V f ührt von den P arkplät z en a us ein Güterweg ( Abb . 

2 )  am Z aun des Wildp arks entlang Richtung NNW ( Wegweiser : 

" Fo s s ilien " ) . Dies e au f gela s senen Steinb rüche s ind 

des 4 6 2 rn hohen Steinberges gelegen . Der g roße 

arn SW-Hang 

S teinbruch 
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(KBlkwark II) wird als einziger de rzeit abgebaut und ist schon 

von weitem zu sehen. 

Abb . 3: Plan d e s  Wildparks 

5 .  METHODIK UND MATERIAL 

Dur=h E inmess en von Ge ope talge fügan mit dem 

Geolo genkompaß wurde zunächst die geologisch e  Lagerung des 

massigen un ges chichteten Kalkes in den einzeln en Aufschlüssen 

f e s tg e steilt . Die Probannahme erf olgt e ent lang von Pro:E ilen, 

in einigen F ällen wurde aus mehre:ren klein en Pro f:i.ls t re cke11 

e in Gesamtprofil für den jeweiligen Aufschluß e rstellt . 
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über 200 Dünnschl iffe ( 5  mal Sem) wurden aus den Pr�ten 
gef ertigt, von einigen Proben liegen mehrere Sch liffe vor, um 

ein e n  bess erer: überblick i.\he1· rJie darin e:1t:l1altene Flo1·a und 
F aun a zu bekommen. Die Untersuchung der Schliffpräperate 

erfol gte mit einem Durch l ichtbinokular der Firma WILD . Fotos 

von Dünnsch lif fen wurden mit einem Makr oskop ( WI LD M400) 

gem a c ht .  Rasterelektronenmikroskopis che Aufnahmen von 
Bruc h f l ächen kompakter karbon atis cher Spaltenfü l lungen neben 

s mear - s l ides f ü r  mergelige S p a l tenfü llun gen e r g änz en das 

Spektrum der Untersuchungsmetho den . 

Grundlage für die miJ(rofazielle Unters uchung ist das 

Material , das in den Jahren 1987-89 gesammelt wurde . Für die 

Unter s uchun g der Dasycladaceen wurden im s peziel len noch über 

2 0 0  Groß s ch lif fe von E. F l ügel (Univ. Erlangen) b erücksic h ­

tigt . Die Proben wurden im Sommer 1988 von E. Fl ügel genommen , 

s ind mit "E" und einer P robennummer ver sehen und werden am I n ­

stitut für Pal äonto l o gie der Univers ität Erlan gen aufbewahrt. 

Die eigenen Proben s ind mit "Dö" f ü r  D örfles un d einer 

römischen z i f fer ,  für den j ewei l igen All f s chl u s s  beschriftet 

und werden am I nstitut für P a l äonto l o gie der Universität Wien 

aufbewahrt. 



12 

II. FAZIES u .  AUFSCHLUSSBESCHREIBUNG 

1. BESCHREIBUNG DER FAZIESTYPEN 

Für die Bearbeitung der Proben und für die Zuordnung zu 

Fazies t ypen wird die s owohl im Gelände , als auch an Dünn­

s ch l if fe n  a nwendba re au f textu re l l en Kriterien beruhende Kar­

b o n a t kl a s s i f ikation von DUNHAM ( 1 96 2 )  mit der E rweit e rung 

durch EMBRY & KLOVAN ( 1 9 7 2 ) verwendet . 

Was die Komp�nen ten bet rif f t, so bedar f es einer kurzen 

D e finitio n der im f o l genden v e rwendeten Begri f f e : 

- Aggregatkörner: Unr e gelmäßig geformte , aus m eh r eren Körnern 

b e s tehen de Karb ona tkomponen t en , die durch Z e m e n t e  oder 

Organis men mitein an d e r  verbunden s ind. 

- L.i..t..hQ..codium - B..a..d..n..e.l..la Aggrega t e  ( Taf. 2/ Fig. 4 )  : Nm - ern 

große unregelmäßig gef o rm t e  Gebil d e , die aus inkrus tierenden , 

s kel•:t tbil denden Al gen (Lithocodium, Bac inella)  b est ehen und 

keinen Kern b e s itzen. Durch S c hnit tef fekte kam·. es zur 

Verwechs lun g  mit Onkoiden kommen . 

- Onkoid ( Taf . 1 / Fig . 3 )  : Mehr o der minder dicke An lage run g 

von inkru s t ieren den , s kelet tbil denden Organis men ( Al gen;  

IJ..thoc odiluu., B..a_c.i.n.ella) um einen Kern , wob ei die Dicke der 

dadurch ent s t anden en  Rinde meis t größer is t als d e r  Ke rn. 

- Onkoidis che Umkrus tung ( Taf . 1 /Fig. 4 )  : Im Ge gen s a t z  zu den 

Onkoiden is t die Kru s te wes en t l ich dünner. 

- Mikri tis ch e  Umkrus tung ( T a f . 1 /Fig . 4 ) : Meh r ode1· minder 

gleichm ä ßige , dünne Anlagerung 

( Mikrit ) um Komponenten . 

P e l o i de ( Taf . 1/ Fig . 

von dichtem, 

3 ) : Schl echt 

homo genen Karbon a t  

s or t ier te, m äßig 

gerundet e, mikri tis che Komponen ten ·ohne Internstruktu1·, deren 

Größ e bis in den mm - B ereich gehen k ann . Die Ab grenzun g z u  

I n t r akl a s ten d e r  W ackes taue fazies is t nicht l eich t z u  ziehen. 

Pel l et ( T a f. 3/ Fig . 1 ) : Gut s ortierte, gu t gerun d e t e ,  

mikri tis che Komponen ten ohn e I ntern s t ruktur, im Größenbereich 

von �soJ.lm . 
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- In trakl as te: Unge rundete Aufarbe i tungsprodukte bereits ver­

fes tigte::: Geste ine des Ablagerungs raumes. 

1 .  1 .  WACKESTONEFAZIES 

( Taf. 1 / F i g . 1 )  

Matr ixgestützte ( 11mud-s upported11 ) Karbonate mit mehr 

a l s  10% Komponenten ( ''grains11 ) werden nach DUNHAM ( 1962 ) als 

Wackestones bez eichnet . 

Fehlende Gr oßfos sil ien , sowie g l 3t t v e rwitternde Ge­

s teins oberf l äc hen s ind die wichtigsten E rkennungs kriterien der 

Wackestonefaz i es im Gel ände . In den P roben der Wac kestone­

fazies wird die Matrix von Mikrit gebil det , während die Kompo ­

nenten vers chiedenster Natur sein können . Generell handelt es 

s ich dabei um Pel oide , Pel l ets und um feinen Biogengru s ( Scha­

lenbruchs tücke, Dasycladaceenfragmente, e tc .  verein zelt 

s ind auch bestimmbare Algen und Foramminiferen unter den Kom­

ponenten zu finden . Ein zelne mikritisch (Döi / 1 1 , 1 2, 1 3) bzw . 

onko i dis c h  ( DöiV / 1 9 , 21)  umkrustete Schalenbru c hstücke, aggl u ­

tinierte Röhrenquers c hnitte ( Döi/ 1 1; DöiV/1 9 ,  2 0 ) , Gerüs t­

bil dner ( DöiV / 1 9 , 2 0 ) , akz es s o r i s ch auftretende Mikroprob le­

matika (DöiV/ 2 0 )  und L�ium - Bacine l l a  Aggragate ( Döi/ 9 )  

ergänzen das Komponentenspektrum . unter den, in diesem Fazies ­

bereich eher selten auftretenden Foraminiferen is t Trochol.in.a 

s p . bei weitem dominierend , während andere Taxa eher 

sporadis ch auftreten 

l ung11 ) . 

1 .  2 .  ÜBERGANGSFAZIES 

( Taf . 1 / F i g . 2 )  

(Siehe Kapitel 11Foraminiferenvertei-

Die schl i f fproben dieser Fazies wären im Sinne von 

DUNHAH ( 1 9 6 2 ) zu Packstones z u  s tel len, wo korngestützte 

Karbonate n1it " patchily distl-ibtlted mttd" (S. 1 13 )  als solche 

bezeichnet werden . Da jedoch s owohl im Gel ände als auch im 

S chlif f Wacke- u .  Packs tones unmittelbar nebeneinander 



anzut ref fen sind, wurde eine zwis chen diesen beiden Typen v e r­

mittelnde Fazie s auf ges tellt . Die Mat rix b e s teht haupt s ächlich 

ans HH�ri t ( Wackes tones ) ,  in e inigen Fällen ist j edoch auch 

Sparit ( Packs tones ) anzutr e f fen ,  was als Ursac he Biotu rbation, 

z i rkulierende W ä s s er in unver festigt en Sedimenten od er 

frühdiagenetische Sackungen ( Döi/25) haben kann . Pellet s ,  

?eloide , Aggregatkörner, Komponen ten mit mikritis c her un d on­

koidi s c her Krus t e , Das ycladaceen f ragmen te ( Clypeina j 11ras s ic..a 
in Dbi/53), Foraminiferen, S e rpuliden (DöiV/9) und 

Gerüstbildner (DöV/ 4 )  bilden das weitgestreute Komponenten ­

s pektrum . Fo raminiferen treten in dieser Fazies stark zurüc k ,  

wobei Trocholina s p. am relativ h äufig s ten auf t rit t .  

1 .  3 .  PACKSTONEFAZIES 

( Taf . 1/Fig . 3) 

" Grain - s uppo rted muddy carbonate rocks are t ermed pack­

s tone . "  (DUNHAM 1962 s .  118). D e r  Übergang zwis chen Wacke­

s tones einerseit s (weniger Komponenten ) und Grain s t ones ande r­

ers eits ( kein Karbonat s c hlamm zwis c hen den Partikeln) ist im 

un ter suchten Mat erial fließend. 

Durch die unter s chiedliche Verwi ttel-un g von M:ltrix und 

Komponenten kommt es bei Packstones und Grain s tones zur Aus­

bildung einer rauhen , "körnigen " Verwit terun g s ober fläche. 

Mikrit und Sparit können in gleicher weise die Matrix der 

Packs tones bilden. Das Komponen ten spektrum und der Fos s il­

inhalt die s er K a rbon a t e  s ind reic hh altig. So sind neben 

Pellet s ,  P eloiden , Bioklasten und In t raklas ten , auch Onkoide 

s owie mikri tis ch und onkoidisch urnkrus t e te Komponen t en anzu­

tre f f e n. Algen bilden einen wesentlichen Bestandteil , s ei e s  

als inkrus tierende Or gani s i11en  ( E..a.Q.i.�ll.a, L.i:t.ll.QQ.Q.d.i.um) die 

einzelne Aggregat e (DÖI/14, 41; Döii/1; DÖIII/511, 51; DöiV/8; 
DöV/7, 12) aufbauen , oder als Thalli ( Dasycladaceen ) ,  die im 

Fall von Ne..Qteutloporella ..s.o..c.ialis auch Algenras e n  ( Döii/1; 

DöiV/11, 13; DöV/12 ) bilden können . Bivalven , Gas t ropoden , 

E chinodermen, B ry o z oen und Gerü s tbildner er g änze n das Bild . 

De:;_- Fos silreich turn s pie gelt sich auch in der Foraminiferen-
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Ver t e i l ung wiede r. So ist die Packstonefazies jener Eereich wo 

TJ:'..Q.choliu..a sp., H i l io l i de . agglutinierte Gro;3foramini feren 

CQU.i c Qß..P. i r i l l.i.n.a b._qs_il.J .... e.Il9_is. und N...a!J..t......il�_i.n...a.. .QQlithi.c.a ihre 

größ te Verbrei tung bes i tzen. 

1 .  4 .  GRAINSTONEFA Z I E S  

( Taf . 1 /F i g . 4 )  

Kornges t ü t zte Karbonatges tei ne ohne Hi k r i t  ( "mud" ) 

werden l au t  DUNHAM ( 19 6 2 )  al s Grains t ones bezei c hnet , wobei 

der Auto r auc h  g l e i c h zei t i g  ver s c h iedene E n t s tehungsmögli ch­

kei ten erwähnt . 

Die Mat r i x  bes teh t  im I deal fal l aus Spar i t , in eini gen 

F ä l l en s ind zwei Zement generat i onen aus geb i l det : Zement A 

b i l det einen hel l grauen Saum um d i e  Komponenten , hel ler , 

grob s p ä t i ger Z ement B f ü l l t  den freib l eibenden P o renraum au s 

( Taf . 1 /Fi g . 4 ). L iegen Obergangs typen zu Pac k s t ones vor, kann 

auch M i kr i t  auft reten . D i e  Komponenten s ind m i t  denen der 

Pac k s t onefaz ies i dent . Man che Proben fal len durch viele 

Cyanophyceen (Döi/4 2, Döii/8a) oder Das yc l adaceen (Döii/2) 

auf. Die Foram iniferenverteil ung i s t  m i t  der der P a c k s t one­

faz ies vergl e i c hbar , b i s  au f etwas ger ingere Häu f i gke i t en bei 
Mi l i o l iden und Großfo ram iniferen . Betrachtet man Pack- und 

Grai ns tonefazies zusammen , s o  s ind in Dör f l es I I  und IV 

Trochol ina s p . 

I I I  h ingegen 

feren . 

und Mi l io l ide vorherrschend, in Dörfles I und 

Trocho.l..i.ru\ sp . und agglut inierte Groß foram ini-

1. 5 .  ALGENB I ND STONEFA Z I E S  

( Taf . 3 / F i g. 1 ,  2 )  

DUNHAM ( 1 9 6 2 ) macht noch keine genaueren Angaben über 

die Art der s ynsediment ären B indung . 

Klas s i f i kat ion dur c h  E MBRY & KLOVAN 

In der Erwe i t erung der 

( 1 9 7 2  s. 6 77 ) gibt es 

Unterschei dung s mög l i chkei ten . Der Begriff "Al genb i nds tone-
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fazies '' wird hier für Sedimente verwendet I die durch knisten ­

b i l dende Organ ismen gebunden werden. 
I n  k ru s t i er ende Al g e n w i e L.i...tb .. Q�Q .. d.i.J.illl s p . , .B..a..Q..in .. e..l..U. 

.ir.r..egJJ..l.a.ris. , T .. ha um a t o :p Q r e 1 La l2.a..l:Y. o v es i CJJ..l..i..f...e. J.:a und 

Koskincbull..in..a socialis. b auen b i s  mehrere dm2 -große flächige 

Aggregate, d i e  die Sed imentoberfl äche bedecken und Partikel 

b i ndea . Im Gelände sind diese Ges teinstypen durch ihre 

net z ar t i ge Oberflächens t ruktur l ei c ht von den anderen 

Fazies t ypen zu unter s chei den. Durch l ockere Vernet z ung der 

A l gen kommt es zur B i l dung von Hohl räumen I die geopetal m i t  

feinem pelo i dalem In tern s ediment ( Döi/ 1 ,  Taf. 3/Fig . 1 )  oder 

m i t  S i l  t und Hundezahnzement ( Döiii/ 55 ) gefü l l t  sein können . 

Zei twei l i g  

( DÖI I I / 5 7 ) I 

s ind 

d i e  

auch 

auf höhere 

mögl i che Erk l ärung für die 

Grainst onebereiche nachwei sbar 

E nergie hinweisen , was eine 

Entstehung von UthQ..cQdium 
Eacinell� Aggregaten sein kann . 

Unter den Foram i n iferen treten Mil ioli de am häufi gsten 

auf , gefo l gt von T.t:Q..C_h.Ql.in .. a sp . ,  andere Foraminiferen sind 

hingegen eher s el ten . 

1. 6 .  BAFFLE ST ONEFA Z I E S  - "DICERATENFA Z I E S "  

Fo l gende v ier Mikrofazies typen wurden unter s chieden: 

A .  WACKE STONE S MIT INKRUSTIERTE N  DI CERATENSCHALEN 

( Taf . 2 / F i g . 1 )  

D i cht s i t zende ( Abb . 5 )  I von Algen umkrus tetel ange­

bohrte Diceratens chalen s ind in wackes t ones eingebettet. Neben 

Diceratens chalen konnten auch noch agglutinierte Röhrenquer­

s chn i t te ( Döi/3 8, 39 ) ,  sowie wie ;sarroi.s..i..a sp. ( Döi/39 ) I Dasy­

cl adaceenfragmente ( Döi/5 8) oder Chaetet i den ( Döi/ 58 ) nachge­

w iesen werden . Verei n zelt gib t es Obergänge zur Pa�kstone­

fazies ( Döi/ 4 01 Döii/ 1 1 a ) . 

P roben: Döi/ 4 ,  5 1  3 6 , 33, 39, 4 0 ,  4 4 1 5 8 ;  Döii/ 1 la ;  DÖIV/1 8 
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( T af . 2 / Fig . 2 )  
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In den Steinbrüchen Dbrfles II und I V  wurden in 

B e re i chen mit n icht s o  dicht s i tzenden Dice rat e n  Typen 

ge fundenen, d i e  im wes entl ichen Ähnlichke iten z ur Algen­

binds tone f a z i e s  ( Döii/ 7 ,  1 1 , 11 c ,  2 5 ; DöiV/ 2 8 ) aufwe i s en, und 

z udem e inen beträcht l i chen Ant e i l  von Kor a l l en ( Döii/ 2 7 , 

DöiV/ 1 7 )  und S t roma t aporen ( Dö ii/ 2 8 )  e n tha l t en . Dazwischen 

b e f ind e t  s ich f e ine s S e diment ( wacke s tone s )  d a s  Übe rgänge zu 

P ack s tone s ( Döii/ 1 1 ,  1 1 c )  z e ige n  kann . 

Prob e n : Döii/ 7 , 1 1 , 1 1 c ,  25 , 27 , 2 8 ;  DöiV/ 1 6 ,  1 7 ,  28 

C. FENSTERGE FÜGEFA Z I E S  

( T a f .  2 / Fi g .  3 )  

Hoh l räume im mrn- Bere ich in einem P elsp arit mit e inigen 

typischen M i krop robl e m a t ika kennz e ichnen die s en M i krof az i e styp 

d e r  im Ge l ände durch s e in " wolk ige s "  E r s cheinungs b i l d  leicht 

z u  e rk ennen i s t. Die Hoh l räume , die ke ine Wandaus k l e i dung 

be sit z e n ,  können e ntweder zur Gänz e , ode r  nur te i lwe ise mi t 

P e l l e t s  gefüllt s e in ,  wobei der f r eibl eib ende R aum von Sparit 

e r fü l l t  i s t . I n  e inigen F ä l l en bes t eht d i e  Fü l l ung aus 

ge lblichem S i l t, der von Hundez ahnz ement umr ande t  i s t  

( DÖI /C/B ) . Für diese fos silarm en Ge s t e ine s i nd n eben 

agglut ini e rt e n  Röhrenque r s chn i t t en und S e rpul iden d i e  beiden 

Mikroproblem atika �ßrti.c.illode.s.m...."'. �m.i.s. ( T a f . 1 7 / F i g . 6 )  

i n  den P roben D ö i /C/B u .  Döii / 6 c und R.adi..Q.ID..l..lr.a cauti!;:::_a__ ( T af. 

1 7  / F ig . 1 ,  2 )  i n  den P robe n  DÖI /C/B , Döii/ 6 u. DöV / 5  

cha r akte r i s t i s ch .  

P roben : Döi/C/B; Döii/ 5 ,  6 a ,  6b , 6 c ,  6 d; DöV/5 

D .  PACK- u. GRAINSTONE S 

( Ta f . 2 / F i g . 4) 

I n  den Auf s chlüs s en Dör fles III und IV wurden zwischen 

nicht so d i cht s i t z e nden D icer a t en B e reiche ange t roff en, de ren 

Proben e indeutig zur P ack- u .  Grains t o ne f az i e s  z u  s t e llen 
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sind. Umkrustungen, Algenknollen, Onkoide, usw . sind in dies en 

Kleinbereichen ebenso wie in den M e t e r - mächtigen P rofi lab­

schnitten z u  finden. Auch die Fo r a mini ferenve r t eilung ist 

dami t vergleichbar. 

Proben: Döiii/14, 19, 53; DbiV/14, 15, 26, 27 

In s ges am t  treten Foraminiferen in d e r  Dice r a t enfazies 

eher zurück , g rößere Häufi gkeiten von Trocholina s p . ,  

Miliolide n  und aggl utinierte Großfor am iniferen werden vor 

allem auf dazwi s chen einges c h altete Pack- bzw . Grainstone­

bereiche z urückgeführt . Hervorzuheben i st ,  daß TrochQ.l..ina 

fribourgens i s ,  eine im Probenm ateri al s eh r  sel t ene Form , in 

dieser F a z ies ihre größte Häufi gkeit errei cht . 



.2. AUFSCHLUSS UND FROFII,BESJ_;HREIBUNG 

2. 1 .  STEINBRUCH DORFLES I 

2. 1. 1. AUFSCHLUSSBESCHREIBUNG 

Der in den dreißiger Jahren stillgelegte Steinbruch 

liegt am Südabhang des Steinberges. zur Zeit befindet s ich das 

Gernsengatter im Aufschluß (P..bb. 4). 

Abb. 4 :  Dörfles I (Gemsengatter) 

BACHMAYER (1940) und BACHMAYER & FLÜGEL (1961b, S. 149) 

weisen auf den Fossilreichtum des 11 reim'.feißen , meist etwas 

kreidigen Kalks 11 hin. Insbesonders wird dabei auf den 

crustaceen1·eichtum verwiesen ( Locus typicus von G.a.s.t:t:.9JiAC_QJ16. 
e.l:U..5.tbrunnan.si.s. BACHHAYER 1945). Ebenso wurden die beiden 

"Chaetetiden" .Gh�e.t..at_Qpsi.;,:;;_ g_a,u_q_l_i BP.CHtifAYER & FLÜGEL 195lb und 

Ch�.t.e.t.opsis LQcll.Lede.ti BACHMZ:\YER & FLÜGEL 1961.b aus diesen 

Aufschluß erstmals beschrieben. Neben den dominierenden 

Di:eraten und Nerineen konnten auch zwei Ammonitenreste 

gefunden werden. Ein Exemplar, das aus der Halde st�mmt wurde 
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A. Ze iss (Uni v .  Er l ang en ) zuJ..- Bearbeitung übergeben. �-las die 

Mal�rofauna betrifft, so s t:imrnen die gernachten Beobachtungen 

durchaus mit der Zusammenfassung in BACHHAYER & FLÜGE L 1 9 6 1b 

(S. 149), überein. In dem stark zerklüfteten Aufschluß konnten 

durch E inmes s en von Geopetal gefügen fo l gende Werte gernessen 

werden: 200/35, 200/25, 180/15, 210/35, 200/40, 226/32, 

184/30, 215/38, 190/20. D iese Daten zei gen ein f l aches ( .:::30° ) 

E inf al l en gegen ssw (Abb . 15). 

2 .  1. 2 .  PROFILBE SC HRE IBUNG 

D a s  P ro f i l  wurde entl ang der H a l de auf genommen , das 

E in f a l len i s t  ± p a r a l l el rni t der Gel ändeoberkante in Abb. 4. 

über einer ner ineen führen den Al genbinde s tonef azies (Taf. 3 

/Fig. 1), in deren Hohl r äumen pel o i da l er S i l  t geope.tal 

ein gefü l l t  ist , fol gt ein .::: 1 m  m ä c hti ger P ac kstoneberei ch , der 

in einen fü r die örtl i c hen Verhäl tn i s se m ächti gen Wacke­

stonebereich mit eingeschalteter Diceratenf�zies übergeht. 

Sind in der Packstonefazies und in der darüberfolgenden 

basalen Wackestonefazies noch agglutinierte Großforaminiferen 

( mehr als 5/Schl i f f ) und Lithocodium - B..acinella Aggregate 

vorhanden, s o  fehlen erstere in der Diceratenfazies s o  gut wie 

vo l l ständ i g  ( T a f . 2 / Fi g .  1 )  . In der wackes tonef az ies über der 

Diceratenfazies in der Pel o i de und B i o gen grus (Dasycladaceen­

f r agrnenten) dom in ieren , wurde in Probe Döi/11 einer der 

sel tenen Res te von Clypein.a iur.as.s.i..Q.a gefunden . Innerhalb der 

darüberfolgenden Packstonefazies wurde an einer schicht­

para l l elen stufe im Steinbruch s ehr feiner spröder Kalk 

angetro f fen (Detailbeschreibung im Kap. 4. 2 . ) .  D ie n ä c h s te im 

H an genden ans chl i eßende Fazies ist eine übergangsfazies, in 

der einzel ne onko i d i s ch urnkrustete Komponenten (Döi/19, 52, 

53) zu erwähnen sind. Wie in der wac kestonefazies wurden auch 

hier fast keine agglutinierenden Großforaminiferen angetroffen 

die darübel- felgende Grainstonefazies wird hingegen durch 

aggl ut ienierende Großforaminiferen charakterisiert. .fß...e_lli,"ke:. 

�clamrnina lituus (Taf. 18/Fig. 7 )  konnte in allen Proben 

nachgewiesen werden. Probe Döi/27 zeigt rnehrphasige pel-
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spal·itis.:::he Fülhm-;r ej_ner Spalte im Schlifü:e:cetch ( E''Jentste;ne 

HÜSSNER l985). Die zwei tr:! in diesem Profil auftratende 
Di:eratenfazies (Abb. 5) vereint ,.,,ehl·e.re F·3.Zie;:;typen -Ln Gicll. 

Abb. 5: Schichtfläche mit dicht sitzenden Diceraten 

P robe DöiC/B (Taf. 2/Fig. 3) stammt aus eine r Fenster­

geftigefazies, di e P roben Döi/38 u.Döi/39 hingegen sind der 
Wa.ckestonefazies zuzuordnen, letztere enthält Barr.c.;L_�i.a ,;p. Im 

Gelände auf f a llend ist in diesen Bereich eine ± schicht­

parallele Fläche 1 die aus sprödem Kalk besteht und ebenfalls 
mit handflächengroßen domförmigen Aufwölbungen bedeckt ist 
( Abb. 61 S i ehe Kapitel 4. 2. ) . übe 1· " körn iger " Pack- bzw. 

Grainstonefazies folgt feiner Wackestone der 
Koral l enbruchstücke ( Döi/411 42, 43) und T.ul:üphytas. sp. 

(Döi/41) enthält und in eine Dic eraten faz ies am Ende des 

Profils übergeht. Die Grainstonefazies ( Döi/42) ist besonders 

algenreich (Cyanophyceen und Dasycladaceen). 



Abb. 5: Kalkiges Internsediment mit domförmigen Aufwölbung;�n 

2. 2. STEINBRUCH DÖRFLES II 

? 2 .  1. AUF SCHLUSSBESCHREIBUNG 

Der Aufs c hluß (Abb. 7) derzeit Steinbockgatter 

befindet sich neben dem Steinbruch Dörfles I in nordwestlicher 

Richttmg. Auffällig ist ej_ne große Harnischfläche, die s ich 
parallel zur Steinbruchwand bis hin zum stei.nbruch Döl-fles I 
zieht ein Hin�Teis mehr auf die 

Beanspruchung des Ernstbrunner Kalkes. 
starke tektonische 

Die Meßwerte der 

Geopetalgefüge (190/25, 210/35, 218/35, 228/15, 192/lS} sind 
durchaus mit denen aus Dörfles I vergleichbar. Der Kalk fällt 

mit 26° gegen S Sh' ein (Abb. 15). Besonders hervorzuheben sinä 

neben D iceraten und Nerineen vor allem v ereinzelte größere 

Gerüstbildnerkolonien. 



Abb . 7 :  Dörfl e s II (Steinb ockg atter ) 

2 .  2. 2. PROFILBESCHREIBUNG 

D ie Profi l aufnahme e rf o l gte entlang der Halde ( Abb. 7 ) .  

An der B asi s befindet s i ch eine meh r a l s  Sm mächti ge PacJ\.­

bzw. Gra i n s tonefazies mit Neoteutloporella. .s.ocial..i.s. ( Di::ii/ 1) 
und zah l rei chen E xempl aren von .Sa..l.pingoporell a �ygrnea ( Döii /1 

u. 2). Makrofo s s i l ien konnten im Gelände keine beobachtet 

we rden. üb e r  P robe Döii/4 wurde Fens tergefügefazies, die son st 

nur i nnerha l b  der D ic er atenfazies vo rkommt , an·J etroffen . 

D a1·ü:t:er folgt eine s ehr heterogen aufgebaute Dicer a t enfazies , 

die durch die gün s t i ge Gel ändebes ch affenheit auch l atera l  in 

größerem Rahmen a l s  sonst erfaß t wurde. So  konnten neben 

D ice1·aten und Nerineen vo r allem im l iegenden Tei l meh rere 

Gerüstbil dnerko l o n i en gefunden werden ( T af . 2/ Fig. 2 ) . Daneben 

s pielen ..Zügen ein e wes ent lic he Rol l e ,  ei ner s ei t s als 

umkrustende O rgan i s men ( :a.a.c.ine.lla, L_i_t_b_QQ_Q.QÜUll), andererseits 

als Das yc l a.daceenrasen ( :ti�-U..tJ._Q2Q.Lella ap�li.ß) . Die scl1on 
erwähnte Fen s te rgefü gef az ie s ist in den Proben Döii/6 , 6�. Sb, 
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G e ,  6 d  i n mehr a l s  1 0 m  lat eral e r  s chic h t p a r a l l e l e r  Ers t r e c ku n g  

h i e L· eindru cks v o l l  au f �r e s c h l o s s en . I n  der an s c h l i e ß enden 

Ob ergan gs faz i e s  i s t  n eben m ikriti s ch und o nko idi s ch 

urnkru s t e t e n  Komponenten Actin.Qp_Q.I:.e.l..l.a 12..Q_dol i c..a ( Dö i i / 7 ) 

ge funden worden . Di e s er B e r e i c h  w i rd von Gra i n s tone faz i e s , m i t  

durch Cyanophyc e en d i c k  umkrusteten Komponenten und e i nem 

Trocho l i nenmax imum , das d i e s en Faz i e sbe re i ch von den v e r t H�al 

benac hbart e n  unte r s c h e i det , übe r lage rt. Die zwe ite D i c e rat e n ­

faz i e s  i n  d i e s em Auf s ch l uß i s t  a n  e i ner s e nkre c h t e n  Wandstuf e 

auf ge s ch l o s s en . D i e  Di c e raten s itz en ähn l i ch d i c h t  w i e  in  den 

ents p r e chenden Faz i e s z one n in Dör f l e s  I ( vgl. Abb . 5 ) . I n  

d i e s em Abs chn itt konnte k e i n e  s o  groß e Faz i e s - u. O r gan i s men­

v i e l falt wie in d e r  unteren D i c eraten faz i e s  be obachtet we rden. 

Im unteren Abs ch n i t t  h errs chen wacke stone s  vor , im  oberen 

( Dö i i / 1 1 , l l c ) h i ngege n s in d  inkrus t i e rende A l gen dom i n i e rend . 

D i e  im Hangenden an s eb l i e s s ende Übe r gangs - b z w . 

Wac ke s t one faz i e s  z e igt e in e  genere l l e  Korngrö s s en abnahme der 

Kcmponente n , d i e  z um T e i l  onko i d i s c h  umkrus tet s ind nach oben 

h i n ( f in i n g  upward ) .  Im  G e l ände wurden in d i e s e n  fein ­

körn i gen S e diment t ype n  re lat iv h äuf i g  N e r i n e e n  beobach t e t. 

2 .  3 .  STE INB RUCH DÖRFLE S  I I I  

2 .  3 .  1 .  AUFSCHLUSSBE SCHRE I BUNG 

D e r  S te inbruch Dör f l e s  I I I  ( Abb . 8 )  be f indet s i ch im 

Muf f e l gatt e r , und i st z ugl e i c h  auc h  der L o c us typ i cus von 
E.e..t..J: as cul a ru..ai BACHMAYER 194 1  ( Dasyc ladacee ) . Im Gegen s at z  z u  

d e n  b i s h e r  besproch enen Auf s ch l ü s s en i s t  d e r  s p l i t tr i g  

bre chende Kal k  n i cht m ehr re in w e i ß  - i n  manchen B e r e i chen hat 

er e ine l e i cht gelb l i che Farbe . In dem dur ch Tektonik und 

Sprengungen s ehr 

langen suc h e n s  

s tark z e rklü f t e t en Ste inbruch konnte tro t z  

nur e in 

werden. D emnach f ä l lt der 

gegen S SE ein ( Abb . 1 5 ) . 

meßbar e s  Geopetalge füge 

E rn s tbrunner Kalk h i e r  

ge funden 

m it � 4 5 '' 



Abb . 8 :  Dör f les I II { Mu f fel gatter ) 

D i e  gelbl i che Farbe des Gesteins und die geänderte 

E i n f a l l s r i chtung s ind deutl i che H inwe ise , daß Dörf les III 

t-lahr s cheinl ich z u s ammen rni t Dör f les IV - z u  einer e i gen s tän­

digen S chuppe innerh a lb des S t e i nb e r g e s  gehört ( Abb . 1 5 ) . 

Abb . 9 :  :t-1ergel spal te in  Döl-f les I I I 
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An Makro f o s s i l ie n wurde ein gut e rha l t ene s E xemplar 

ein er .2..1.1rpurQi...d.e..a sp . aus dem B e r eicl1 um P r obenpunkt Dö II I / 1 0  

g e f unden , wo auch ein großer Hydro z o e n s t o c k  an s t eh t . son s t  

bes chr änkt s ich die F o s s ilführung au f Di c e rat en und 

Gas t r opoden . Am NW - S che nkel des u - f ö rmigen Aufs ch l u s s e s  

be finde t sich auß e rhalb d e s  Pro fil s e ine Merge l s pal t e  ( Abb . 9 ) . 

2 . 3 . 2  P ROFILB E S CHRE IBUNG 

An d e r  Basis h e r r s chen " kö rnige " Pack- u .  Grain s t on e s  

vor , h e rvorzuh eben is t v o r  al l em die Onkoidführun g  ( Taf . 

1 / Fig . 3 ) . Der Kern der Onkoide be s t eht in den meis ten Fä l l en 

aus Koral l enb ruc h s t ü c ke n  ( D ö i i i / 1 0 ) 1  am Rin denau fbau is t neben 

Lithocodium s p . auc h  Tubiphytes sp be t eilig t . I nne rhalb die s e r  

e twas ge lblichen groben , s ch l e c h t  s ortie r t en , s ehr f o ramini­

f e renreichen Kal k e  ( Trochol ina sp . , Miliol ide , agglutinie rende 

Groß f o ramini f e r e n , �aut i lQcu l ina po li thic a )  s ind Ne s te r  mit 

f einkö rnigen Grains t o n e s  ( D ö i i i / 8 ) ein g e s chal t e t . Der B e reich 

um die P robe n D ö i i i / 5 1 1  un d Dö i i i / 5 1  is t durch Dic erat en 

gekenn z eichn e t . Die darübe r f o l gende Al genbinds ton e f a z i e s  geht 

L1 e ine Dic erat enfaz ie s  übe r , in der auch Gl·ain s t onebere i c he 

vorkommen ( Taf . 2 / F i g . 4 )  1 was s ich insb e s onde r s  in der 

g e ände rt e n Häufigkeit der Foraminif eren Wider s pie g e l t . Probe 

Dö i i i / 5 3  e n th ä l t  e inen s ehr s chönen L äng s s chni t t  von 

P etras cul a  b.urs i formis . übe r  einem Packs ton ebereich f o l gt eine 

m ä ch tige Al genbinds t o n e: fazie s ( Taf . 3 / Fig . 2 ) , de r neben 

inkrus tier enden Al gen und inkrus tie renden Bryoz oen ( Dö i i i / 5  7 )  

auch Das ycladac e e n ( N.e.Q.t eutl opore l la s p . in D ö i i i / 2 0 ) enthäl t .  

I n  die s em P ro filabs chnit t wurde im G e l ände und im S ch l i f f  

g e lbliches I s i l  tig e s  I n te rns ediment beobach t e t  ( D ö i i i / 5 5  I 5 6  I 

5 7 ) .  Ebe n s o  wie in der Algenbinds tone fazies im un t e ren 

P ro filab s chni t t  s ind un t e r  den For�rninif e ren Trocho l i..n.a sp . 

und Milio l ide  vorh e rr s c hend . Abs ch l ieß end s ei noch e rwähn t , 

daß die e in gangs s chon e rwähnt e n  Onkoide nicht nur in der 

Pac k- u .  Grain s tone fazie s , s ondern auch in al l en ande r en 

Fazie sbe reichen { Dö i i i / 5 2 1 Dö i i i / 1 8 , D ö i i i / 1 4 , Dö i i i / 5 6 ) 

an zut r e f f en s ind . 



2 .  4 .  STE INBRUCH DÖRFL E S  IV 

2 .  4 .  1 .  AUFSCHLUSSBE SCHRE IBUNG 

D ieser ebe n f a l ls im Mu f felgatter liegende Auf s c hluß 

( Abb . l O )  i s t  s ehr s tark verw i ttert und bewach s en ;  dennoch 

konnte h ier auf Grund der großen later alen E rs treckun g des 

S teinb ruchs d a s  l �ngs te P r o f i l  des Arbei t s geb i ete s auf genommen 

werden . D ie s chlech ten Auf s chluß v e rhältn i s s e wa ren der 

Hauptgrun d  f ür die periphäre E rwähnung in der D i s s ertati on von 

B a chm ayer ( 1 9 4 0 ) . Folgende Meßwerte aus Geopetalgefügen liegen 

vor : 1 4 0 / 3 5 , 1 3 2 / 5 0 ,  1 4 0 / 4 0 , 1 5 6 / 5 8 , 1 4 8 / 4 7 , 1 4 6 / 5 5 ,  1 5 0 / 5 5 , 

1 6 0 / 3 5 , 1 5 0 / 4 5 . D araus er gibt das ein m i ttle res E in f allen von 

4 6 °  gegen S E , was mit dem Meßwert von D ö r fles I I I  verglei chb ar 

i s t  ( Abb . 1 5 ) . zwei in der Halde auf gelesene " Ch aetetiden" ­

Stöcke s ind die e i n z i gen Makro f o s s ilien d ie aufges amm elt 

wurden . Am NW - Rand des S teinb ruches bef indet s i ch ein meh r e re 

dm Z - großer verkieselter Berei ch . 

2 .  4 .  2 .  PROFILBESCHRE IBUNG 

Vorne weg s e i  bemerkt , daß i n  d i esem Auf s chluß die e in­

z elnen Faz iesbereiche mächt i ger entw i c kelt s ind als in den an­

deren Auf s chlü s s e n . I nnerhalb der mächti gen b a s alen P ac k - b zw . 

Gr a in s tonef a z ies i st ein kleiner Algenb indstonef az iesber e i ch 

m i t  Serpuli den und B arrois i a  sp . ( DöiV / 5 ) einges ch altet . In 

der Gra instonef az ies gi bt  es Lithocodium - Racine l La  Aggregate 

( DöiV/ 7 ) .  Wie in Dör f les I I I  s ind auch h i e r  in z ahlrei chen 

P roben Onk o i de anzutre f f en. E s  handelt s i ch dur chwegs um 

s chlecht s ortierte korngestützte Ges teine . P robe DöiV/ 6 

enthält ein s chönes E xemplar von Arabicodium ( Ta f . 4 / F i g .  3 ) . 

Der nun f olgende P r o f ilab s chn i tt ,  der übergangs f a z ies , 

P a c ks tonef az ies und D i ceraten f az ies beinh altet i s t  sehr 

s c hlecht auf ges chlo s sen und stark verwittert ; der s onst 

kompakte feste Kalk zerb r i cht beim Ans chlagen mit dem Hammer 

in v i ele kle i ne Splitter. Zwi s chen m i k r i  t i s ch ( DöiV I 1 0 ) un ::l. 

onko idi s ch ( DöiV/ 1 1 )  umkrus teten Komponenten i s t  f allwe i s e  
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::; il tig e s  Int e rn s e dim ent v o rh anden , \"Tobei üb e r  p e l o i d a l em Sil t 

Kris tal l s il t und B l oc k z eme nt f o l gen . Neben einem hohen lmt eil 

von T.J.::.QdEJ..l.in.a sp . und Mil io l iden i s t  die s e r  P rofil ab s chnit t 

dur c h  CQ.uicospir i l l ina bas il iens i.s. gekennz eichne t .  I n n e rhalb 

de r Dic e r a t e n fazie s i s t  das vorkommen von Ne.o t e u t l cpor �_Ll a 

_soc ial.is in den P roben D öiV / 1 1  und D öiV / 1 3  b emerkenswe r t . Die 

D i c e r a t en faz i e s  z eigt an ihr e r  Bas i s  m i t  dem Vorhandens ein von 

Onkoiden ( DöiV/ 1 4 , D öiV/ 1 5 ) noch Ank l änge an die un t e r lagen1de 

Pac k s tone fazie s .  Sowoh l im G e l ände ( 2 auf gesamme l t e " Chae t e ­

tiden " - S t ö c ke ) al s auch i m  S ch l i f f  s ind von Al gen umkru s t e t e  

Gerüs tb i l dn e r  nachgewi e s en ( D öiV/ 1 6  S tromatoporen , DöiV/ 1 7  

Koral l en } .  I m  B e r e i ch d e s  Obe r gange s von der Dic e raten faz i e s  

z u r  Wac k e s t on e faz i e s  und i n  der bas a l e n  wac ke s t o n e f azies nimmt 

die Korngröße der Komponenten gegen hangend hin ab ( f in ing 

upward ) . E in mehr ere dm z - großer A l genras e n  von tl.e.Q.t.eJ.tt.l.Q-=. 
�� �ci a l is , e in e  r e l ativ große Häu figkeit v o n  

aggl ut inierenden Groß f o ram i n i f e r e n  ( m ehr als 5 / S ch l i f f  in 

D ö i V  / 1 9  j und B arrois i.a sp. ( D öiV / 2 0 ) e rgän z en das Bild de s 

üb e r gang sbereic h e s . I n  der glat t v e rwi t t e rnden wac ke s t on e ­

fazies f eh l en neben agglut i n i e renden Großf oram inif e r en auch 
Makro f a s s  il ie n . üb e r  e in e r  S t ö r ung f o l gt zunäclE t e i n e  
wie de rum s tark v e rwit t e r t e  D i c e rat en fazie s . B e i d e n  P r oben 
DöiV/ 2 6  und D öiV/ 2 7  hande l t  es s i ch um Packs tone s inn e rh a lb 

der D i c e raten fazie s . Al l e  nac h f o l genden P r oben , m i t  Au s :1 ahme 
von DöiV / 3 3  ( Grai n s t on e f az i e s ) , z e i ge n  den E in f l uß der s eh1· 

mächtig aus geb i l de t en Al genb inds t on e faz i e s . In P robe Dö iV/ 3 0  

s ind Wüh l ge füge nachwe i sbar . Den Ab s ch l uß des  P ro f i l s  b i l d e t  

e in e  Grain s t on e fazie s ( Taf.  1 / F ig . 4 ) . 
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Abb . 1 0 : Dörf l e s  I V  ( Nu f fe l ga t t .:� r ) 
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?. .  5 .  STEINBRUCH DÖRFLES V 

2 .  5 .  1 .  AUFSCHLUS SBE SCHRE IBUNG 

Die s e r  

ge kenn z e i chnete 

W i l dparks und 

1 1 ) . 

durch mehrere Wegwe i s e r  ( Fo s s i l i e n ) 
Ste inbruch b e f indet s ich auß e rh a lb de s 

i st e i ne v i e l b e s uchte Fos s i l f undste l l e  (_ �bb . 

Abb . 1 1 : Dör f l e s  V 

G.r.iD.ll012QI..e.l.l.a. e.hrenbe.r_g.i BACHHAYER 1 9 4 1  und .c..aYß.].l..Xi.a 
d..Q.er_f.l.eß.i.an.a. KAMPTNER 1 9 5 1  wurden aus die s em s t e i nb::.�uch 

e r s tmal s  b e s chr i eben . D i e  Schuppentekton ik de s S t e i nb e r ge s  i s t  

i n  d i e s em Auf s ch l uß s ehr gut z u  s tudi e ren , d a  e r  a u s  m ehre ren 

S chuppen m i t  dazw i s chen l i e genden Me rgeln b e s teht ( Abb . 1 2 ) . 

BACHMAYE R  & FLÜGE L 1 9 6 1b b e r i chten von D i c er atE:l1 in 

S chal en erh a l tung aus Merge l s p alten . E i ne Merge l f ü l l ung ( Abb . 

1 2 ) konnte m it k a l k i gem Nannop l ankton dat i e rt werden ( Kap . 4 .  

1 .  ) . An Makro f o s s i l i en s ind außer D i c e r aten und Nerineen noch 

Pur�uro i deen e rwähn enswert . In der Halde wurden auch 
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vere inz e l t  größ ere Kora l l en s t öcl<.e ge f unden . Mes sungen an 

Geope t a l ge f ü gen , verte i l t  übe r  mehrere s chuppen e rg aben e in 

Abb . 1 2 . Merge l in D ö r f l e s  V 

ähn l i ch e s  B i l d  wie in D ö r f l e s  IV . Meßwe rte : 1 4 0 / 8 0 , 1 3 8 / 7  2 ,  

1 5 0 / 6 0 , 1 5 0 / 5 5 , 1 5 0 / 7 0 , 1 4 2 / 6 0 , 1 5 0 /6 5 , 1 4 0 /5 0 ,  1 3 0 / 5 5 , 

1 4 8 / 6 5 , 1 5 0 / 4 5 ,  1 6 0 / 8 5 , 1 6 5 / 8 5 . D a s  ergib t  e in m i t t l eres 

E in f a l l e n  von 6 3 °  gegen SE ( Abb .  1 5 ) . 

2 .  5 .  2 .  PROFILBBSCHRBIBUNG 

D a s  Pro f il wurde in j enem B e r e i ch auf genommen , wo die 

Auf s chl ußverh ä l tn i s s e  noch am relativ b e sten s ind . B a s al i s t  

e ine P a c k s t on e f a z i e s  mit  onkoidi s c h  umkrus teten B ryozoen und 

S chal enbruchs tücken entwickelt . P robe DöV / 1 , enth ä l t  in e iner 

diver s en D asyc l adaceenflora z ah l r e iche Exempl are von 

Heteroporella sp . 1 Au f die gut au f ge s ch l o s s en e  P acks tone­

f a z i e s  f o l gt zunäch s t  e ine s tark übe rwachs ene Obergangs f a z i e s  

und e in D i c e r a t en f a z i e sbereich . B e s onde rs e indrucksvo l l , zur 

Z e i t  der Pro f i l au fn ahme im Ge l ände an e iner Fl äche 

au f ge s ch l os s en , i s t  die Onko idführung de r P ack- bzw . Gra in ­

s tone f a z i e s  i m  B ere i ch der P roben DöV/ 6 b i s  DöV/ 9 . Lithocodium 
- Bacinella Aggregate , ern- große onko ide und gelbl i ch s i l t i ges 

Interns ediment prägen das Schl i f fb i l d . S ind die Kerne der 

Onko ide in D ö r f l e s  I I I  und IV hpt s . Koral l enbruch s tücke , s o  



h ande l t  es sich hier überwiegend um Mollus ken s chalen . Die 

Kru s ten werden von 1_i thocoQJ._um sp . und ]2ac ine l l a  iLJ;egularis 

gebilde t . D i e  schon erwähnt en L.i..t.hocodium _E3.._c_iu..e..lla 
Aggre g a t e  bilden den Übe r g ang zu einer m ächti�ren Algenb lnd­

ston e fazies , in der ein Packstonebereich eingeschaltet is t .  

Von inkrustierenden Algen sind neben G e rü s tb i l dn e rko l o n i en 

auch vereinzel t  Diceraten und Gastropoden umwachsen . Auf Grund 

der starken tektonischen Beanspruchung über P robenpunkt DöV/ 1 5  

wu rde von einer weiteren P ro fildarstellung abgesehen . 

3 .  INTERPRETATION DER FAZ I E STYPEN UND DE S ABLAGERUNGSRAUME S  

D e r  im Gelände auf fallende Organismenreichtum sowie d i e  

Urn}:rust ung 

Kal kalgen 

fas t  

und 

aller Komponenten sind neben den zahlreic hen 

Karbonat gesteine , 

gebil det wur den . 

Echino dermenresten 

die in flachen , 

eindeu tige Hinweise für 

normalmarinen Bere i c hen 

3 .  1 .  WACKE STONE FA Z I E S  u .  ÜBERGANGSFA Z I E S  

Die feinen S edimente dieser 

Ablagerung in ruhigen , geschüt zten 

Sedimentationsgebietes h i n . Für 

Faziestypen deuten 

Bereichen innerhalb 

die Durchmis chung 

Wackestones und Packst ones in der Übergangsf a z ies 

Bio t urbation verantwortlich gemacht . 

3 .  2 .  PACK- u .  GRA INSTONE FA Z I E S  

auf 

de2. 

v o n  

wird 

Die in diesen beiden Faziestypen sehr h äufig 

au f t retenden Dasycladaceen sind nach WRAY ( 1 9 7 7 ) Anzeiger für 

geringe Tiefen ( meist < Sm ) . Die Umkru s tun g fas t aller 

Komponenten is t nach FLÜGEL ( 1 9 8 2 ) ein Hinweis auf 

Wasser tiefen < 1 5 bis 2 0m .  ALEXANDE R S ON ( 1 9 7 2 ) p o s tuliert 
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ruh i g e s  M i l i e u  ( d .  h .  k e i n e s t ändi ge B ewe gung d e r  Komponenten ) 

fü r b o h rende Org anismen , die b a i  d e r  K ru s t e nb i l du n g  e i n e  

we s en t liche R o l l e  s p i e l e n . D i e  i m  P r cb e nm a t e L- i a l  s e l t e n  
anget r o f fenen und nie völlig 1 1  au s g e�v as c hene n 1 1 Gr a in s t on e s  s i. n d  
ein An z eiger für zeitweilige ,  ger inge W a s s erbewegung . Hinweis e 

au f größere S turmereignis s e ,  wie e s  z um Beispiel S chillagen 

und Tempes t ite s ind , konn ten nicht g e f unden werden . s omit 

komm t f ür diese F a z ie s t ypen ein wenige Meter tiefer 

Abla gerung s r aum mit ger in ger ( P ac k s to nes ) bis m äßige r 

{ Grains tones ) W a s s e rb ew e gu n g  in F r a g e . 

3 .  3 .  ALGENBINDSTONEFA Z I E S  

I nkrus t ierende Algen ( Bac ine ll.a sp . )  werden von 

SARTOR I O  ( 1 9 8 6 , s .  3 9 1 )  in kret azis c hen Ges t einen als Zeichen 

f ür o f fene Was serzirkula tion gedeutet ; 

S e dime n t ob e r f lä ch e . Im G e g e n s a t z  Z U  

s ie s t abilis ieren die 

inter t i dalen S t roma-

t oli thkru s ten wird für LithocodilJlll- u .  B.a.Qinel la - m a t t e n ,  wie 

s ie hier vorliegen s ubtidales Milieu angenommen . Fallwe i s e  

auf tretende größere Wellen werde n  als Urs a c he für die B ildung 

von Algen knollen gedeutet , die von den Algenm a t t en l o s g e r i s s en 

werden . FLüGE L ( 1 9 7 9 ) weis t auf die Verbreitung dies e r  inkrus ­

tierenden Algen in ober j ur a s s is chen Flachwas s ersedimenten in 

o f fenen L agunen am S chelf h i n . 

3 .  4 .  BAFFLE STONE FA Z I E S  - " D ICERATENFAZ I E S " 

Dic eras .Q.I:.i.etinum und .D.ic eras bJJb..al inum bilde:1 z um 

Teil " p a tches " ,  kleine " buildup s " ,  für die I nkru s t at ionen s ehr 

wes e ntlich s ind . D iese kleinen Flec kenrif fe verur s a chen eine 

lokale Änderung der hydrodynamis c hen Verhältnis s e ,  wodurch es 

z um Ein f an gen von feinem Sediment ( W a c kes tones ) kommt . 

BACHMAYE R  ( 1 9 4 8b )  s pricht von einer v a gilen Lebensweis e  für 

Dicer aten . I nwieweit diese Behauptung s timmt und ob m a s s enh a f t  

auf t retende Diceraten s chon zu Lebzeiten o der ers t n a c h  ihrem 

T o d  du r ch Alge n  mit einander ve rbunden ware n ,  kann nur eine 
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genaue Un t e 1· s u c h u n g  z e igE·n . In B e r e i ch e n  m i t  r,icht s o  dich t 

s i t z e nden Dic eraten komm t e s  z ur Ab lagerung von S e d :'..rn e n t en I 

die auf geringe b is m �ß i ge E nergien hinweis en . D a s  können 

Pack- bzw . Grains t ones aber auch w acke s t ones mit einze lnen 

Gerüs tbil dnerko l onien s ein .  Nich t s k e l et tbildende Al g:: n werden 

als Verursach er der F e ns t e r g e füge fazies angenommen . 

F ens t ergefüge werden in der Literatur o f t  aus intertidal e n  

B ereiche n  b es ch1·ieb en . I n  Dörf l es s ind j e do ch keine weit eren 

Hinweis e auf inter- b zw .  s upratidal e B edin gungen mit 

s yn s e dirn ent ärern Au ftauch en und Trock en f a l l en ge funden worden .  

Die E in fü l l ung von vado s ern Sil t is t wahrs ch ein l ich s p ä ter 

erf o l gt ( Kap . 4 ) . SARTORIO ( 1 9 8 6 )  weis t  auf die P o s ition von 

m onos p e z i f is chen Rud is t en- " b uil dups " inn erhalb einer inneren 

kre t azis ch en Karb onatp lattf orm hin - eine Situation 1 w i e  sie 

für Dörf les auch anzunehm en is t .  Vergleich e  d i es er 

as ymmetris ch gewunde nen Bival ven , die zur Gruppe de1· Rudis t e n  

gehören , m i t  kretazis chen Formen s ind s chwer zu z i ehe11 . zum 

einen hab en l e t ztere zum eist eine hohe zylindris ch e Ge s tal t , 

zum anderen s ind s ie nicht urnkrus tet ( KAUFFMANN 1 9  7 4 ,  s .  1 9 ;  

B E I N  1 9 7 6 ,. s .  2 6 9 ) . Abs chlies s end s ei noch P E T E R S  ( 1 8 6 7 , s .  

1 8 3 ) zitiert : " Scheint es doch , dass s ie ( =D. . arietin_g )  
unge f ähr die s e lb e  Rol le spie le w i e  Megaloden t rigueter und 

cons orten im alpinen " Muschel keup e r "  einsch liess lich des D a ch­
s teinkalkes , . . .  " \'las durchaus z um hier gewonn enen B i l d  paß t. . 

Für die Diceratenfazies kann f laches sub tidal mit z eitweiliger 

Was s erb ewegung angenommen werden . 

3 .  5 .  ABLAGERUNGSRAUM 

Unter den b is h er b es chri eb enen Makro fossil ie n  lie f ert 

die hohe Dive rs ität der Mo l l us ken ( > 4 0 0  Art en , TOLLMANN 1 9 8 5 , 

5 .  4 2 2 ) Hinweis e auf o f f en marine. Verh ä l tnisse in nie drigen 

geographis ch e n  Breite11 . Echinodermenres t e  gel t en a l s  An zeiger 

für normalsaline Verh ä l tnis s e .  In die s er Arb eit b eruh t die 

fazie l l e  I n terpretation des Ab lagerungs geb ietes im wesen t ­

lichen auf der Aus s agekraft von mikro f a zie l l e n  Krit erien . 



A .  AL GEN ( DA S YCLADAC E E N ) 

Rezent e  Da s ycladaceen sind n a ch WRAY 1 9 7 7  
benth onis che s and - u .  s chlammb odenb ewohnende 

tropisch bis s ub tropis cher Breit en . Sie e rre ichen 

3 S  

( S . 1 0 6 ) 

Organismen , 

die größ te 

Dive1·s i tät bei norm al m arinen verh äl tnis sen in Tiefen < S m ,  in 

Zonen unter der Wel lenwirkun g oder in ges chüt zten Bereichen 

( L agunen ) . Nach E L I OTT 1 9 8 9 ( S .  9 3 ) sind die öko l o gis chen 

Ansprüche rezenter Dasycl adaceen mit denen ihrer fo s silen 

Vertreter ident . 

B .  FORAMINI FEREN 

- conicospirillina b a s i l i Pns i s  is t e ine Fla chwa s serform 

( euphotis che Z o ne ) , die in Bewegtwas serkal ken ( W acke- oder 

Grain s t ones ) ( BERNI E R  1 9 8 4 , s .  5 2  6 )  und in S chuttk a l ken 

( S TE I GER & WURM 1 9 8 0 , S .  2 6 7 ) vorkommt . 

-Naut ilocul ina .QQli th i c a  is t e in t ypis ches F a z ies f o s sil in 

F l achwas s erkal ken . Die g l obu l ä re Geh äus eform is t im S t ande 

größere Ene rgie n  z u  üb e r s t ehe n ( BE RN I E R  1 9 8 4 , s .  5 1 4 ) . Dies e 

Form wurde auch au s Riffzwis chenräumen bes chrieb e n  ( FE Z E R  

1 9 8 8 , S .  7 6 ; LE INFE LDE R 1 9 8 6 , S .  3 8 ) . 

- Mil io l ide Foraminiferen s ind von E L IASOVA 1 9 8 1  ( s .  1 1 7 )  au s 

dem Rückriffbereich des S tramberk Riffkomplexes in 

Z u s ammenh ang m i t  L agunen sedimenten beschrieben worden . 

C .  UMKRU STUNGEN 

Mikritische Umkrus tun gen sind nach FLüGEL 1 9 8 2  in Was s ertiefen 

< 1 5 2 0  m zu finden ; für onko i d i s ch e  U m k rus tungen unt e r  

Beteiligung von s kelet tbildenden inkru s tierenden Algen 

( L ithocodium , Bac ine l l a ) werden ähnlich e Verh ältnis se 

angenommen ( Vgl . : K ap 3 . 3 .  Al genbindstonef azies ) .  

Auf Grund der E rgebnis se der mikrofa ziellen 

Untersuchun gen k ann f ür die S teinb rüche in Dörfles ein wenige 

Meter tiefer , offener , norm almariner , ges chü t z t er ( L agun e ) 

F l achwas s erbereich mit zeitweil iger gerin ger bis m äßiger 

Was s erbewegung in tropis chen bis s ubt ropis c h e n  B r e i t e n  

an genommen werden . 
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4 .  S PALTENFÜLLUNGEN UND INTE RN S E D IMENT E  

B i sh e r  wurde in den S t e i nb rü c h e n  von Dd r f l e s  l e d i g l i c �  

e in e  S p a l t e n f ü l l un g  g e n au b e arb e i t e t . AL - SHAIBANI konn t e  1 9 7 1  

m i t  H i l f e  von Foram in i f e r en d a s  Al t e r  ( M a a s t r i ch t ) e i n e r  

S p a l t e  i n  " an o l d  qu arry '' ( s owe i t  d i e  Fundo r t an g ab e ) 

b e s t i mm e n . D i e  von BACHMAYE R  & FLÜGE L ( 1 9 6 1 b )  e rwähnte Sp a l t e  

i n  D ör f l e s  V i s t  n i e  b e arb e i t e t  worden . Im N a c h l aß von F .  
BACHMAYE R  wurden me r g e l v e r s chm i e r t e  D i e s r a t en a u s  e i n e r  Sp a l t e 

i m  S t e inb ruch Dö r f l e s  V g e f unden . 

4 .  1 .  MERGEL IGE S PALTENFÜLLUNGEN 

Unter den in den Au f s ch l ü s s en vo rkomm enden m e h r e r e  c m ­

br e i  t e n  Spa l t en und K l ü f t e n  m i t  rn e r g e l  i ge n  S e d iment e n  wurden 

d i e  zwe i m ar k an t e s t en m i t  H i l f e  von k a l k i gem Nannop l an k t on 

d a t i e r t  ( de t . R .  B RAUN STE IN I n s t . f .  P a l äon t . ) .  

DÖRFLE S I I I  

D i e  un t e r s u c h t e  Sp a l t e  ( Abb . 9 )  l i e gt auß e rh a l b de s P ro f i l s  im 

NW d e s  S t e inbruch e s . 

F o s s i l l i s t e  d e s  k a l k i gen Nannop l an k t on s : 

Arkhange l s k i e l l  a .Q.Ymb..i.(Q];:m.i.s_ VE K SHINA 1 9  5 9  
M i cu l a s t auroph o r a  ( GARDET 1 9 5 3 ) 1 S TRADNER 1 9 6 3 

M i cu l a  decus s a.U  VE KSHINA 1 9 5 9  

Micr�dulus decoratus DE FLANDRE 1 9 5 9 

Watznaueri.a b arnese ( BLACK in B LACK & BARNE S 1 9 5 9 ) 1 P E RCH­

N I E L S E N  1 9 6 8  

Calculites Q.bscurus D E FLANDRE 1 9 5 9 1 PRINS & S I S S INGH i n  
S I S S INGH 1 9 7 7  

Cribrosphaere l l a  ehrenb_mii ( ARKHANGE L S KY 1 9 1 2 ) 1 D E FLANDRE in 

P IVETEAU 1 9 5 2  

Cruc iplacoli.tluls. sp . HAY & MOHL E R  i n  HAY et a l . 1 9 6 7  

O;:UQ.ill.l..acol ithus .t.e.n.u_is. ( STRADNE R 1 9 6 1 ) , HAY E1 MOHLEP in HAY 

e t  a l . 1 9 6 7  



Ch.iasJUQ l.i.t.lll.ll!. dßll i_Q1l..S. ( BROT ZEN 1 9  5 J )  , HAY & HOHLER 1 9  6 7 
.Cruc ipl a�ol ithus nQ.t.\lS.. F E RCH - N I E L S EN 1 9  7 7 
B._i..an..t.h.Q.lith.1.lS. ll'-� B RAMLETTE & MARTINI 1 9 6 4  

3 8  

�Ial·t.al.iJ.ls. .i.n.V.e.J::�l.t� { DE FLAND RE in DE FLANDR E  & F E RT 1 9 5 4 ) 
BRAMLETTE & MARTINI  1 9 6 4  

E.r.icsonia sp . BLACK 1 9 6 4  

Eric s onia � ( HAY & MOHLER 1 9 6 7 ) , F E R CH-NI E L S EN 1 9 6 9  

Placo4_Y_gj,.l_;,i s igmoides ( BRAMLETTE & SULLIVAN 1 9 6 1 ) , ROME IN 1 9 7 9  

Thoraco sphae ra sp . KAMPTNER 1 9 2 7 

D e r  E rh a l tun g s z us t and i s t  m i t t e l m äß i g .  

STRAT IGRAPHI S CHE E INSTUFUNG ( MART INI I 1 9 7 0  I 

MARTINI & MÜLLE R ,  1 9 8 6 ) : NP 2 ( Un t e r e s  P a l äo z än )  

DÖRFLE S V 

1 9 7 1 ,  1 9 7 6 ; 

I m N des  

üb e r s chi ebun g s fl ächen 

Aufs ch l u s s e s  

bun t e  Merge l 

befinden s i ch Z li'T i s chen 

( Abb . 1 2 ) . Vergl e i chende 

Un t e rs uchungen von R .  BRAUNSTE IN an Me rge l n  d i e s e r  Spal te und 
an m e r ge l ve r s chm i e r t en D ice r a t en aus BACHMAYERS Nach l aß 

b l i eben e rgebn i s l o s , z um a l  der M e r ge l  aus l e t z t e rer Spal t e  

ke ine b e s t immb a r e  N annoflor a enthä l t . D emn ach dU r f t en h i e r  
Z i-'le i v e r s chi edenen Spal t en vo r l i e gen , was noch dadurch 
be s t ät i gt wird , daß in der h i er b e s ch r i eb enen Spal t e  k e ine 

Makrofo s s i l i en gefunden wu rden . 

Fo s s i l l i s t e  de s k a l k i gen Nannopl anktons : 

� J.::.e-�J.U:.� DEFLANDRE 1 9 5 4  
Oictyococc i�aa U�tus ( HAY , MOHLER & WADE 1 9 6 6 ) BUKRY & 
P E R C I VAL 1 9 7 1  

�ma s p . KLUMP 1 9 5 3  

CQc c o l i thlJ..S. pel agjcus ( WALL I CH 1 8 7 7 ) ,  S CH I L L E R  1 9 3 0  

Cyclic argo l itllJ.ts. f.l..Q.ti.danus ( ROTH & HAY in HAY e t  al . 1 9 6 7 ) ,  

BUKRY 1 9 7 1 a  

E..atirul.Qf_ene s tr a  .wnb..ili.c..a ( LEVIN 1 9 6 5 ) , MART INI & R I T Z KOWSKI 

1 9 6 8  
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Rtlic u l o f enes_t.l.:a d.i_ct_�Qd.a ( D E FLANDRE in DE FLANDRE & F E RT 

1 9 5 4 ) , S TRADNE R  i n  STRADN E R  & E DWARDS 1 9 6 8  

Zygl�hab lithu..s. hij ugatu.s. ( DE FLJ.I..NDRE i n  DE FLANDRE & FERT 1 9 5 4 ) , 

DE FLANDRE 1 9 5 9  

Discoa� s p . TAN 1 9 2 7  

�Qaster �� TAN 1 9 2 7  

Micul a de c us s at a  VEKSH INA 1 9 5 9  

Micula staurop� ( GARDE T  1 9 5 5 ) , S TRADNE R 1 9 6 3  

Watzn aueria barnese ( BLACK in BLACK & BARNES 1 9 5 9 ) , P ERCH­

N I E L S E N  1 9 6 8  

Um l a g e rungen a u s  d e r  K r e i de : M.li:..u.l..a decus s� VE KSHINA 1 9 5 9 , 

M i cul a s taurophora ( GARDET 1 9 5 5 ) , STRADN E R  1 9 6 3 , w a t znau e r :i,..Q. 

b arne§� ( BLACK i n  BLACK & BARNE S 1 9 5 9 ) , P E RCH - N I E L S EN 1 9 6 8 . 

D e r  E rh a l t ungs z u s t and i s t  s ch l e cht . 

STRAT IGRAPHI S CHE E IN STUFUNG : ( MART INI , 1 9 7 0 , 

MART INI & MÜLLE R ,  1 9 8 6 ) : NP 1 9 / 2 0  ( Ob e r eo z än ) 

4 .  2 .  KALKIGE S PALTENFOLLUNGEN 

A )  M I KRITI S CHE FÜL LUNGEN 

1 9 7 1 ,  1 9 7 6 ;  

I n  den Au f s ch l ü s s e n D ö r f l e s  I u .  I I  ttru rden mehrere 

m e i s t  s chr � g  z u r  S c h i chtung l a u f ende o f t  1 0 e r  m l ange 1 0  - 3 0 c m 

b r e i t e  Sp a l t en g e funden . G e f ü l l t  s i n d  s i e  m i t  b e i ge m , d i c: h t  

homo g e n e m , k a l k i gem S e d i m e n t  ( Abb . 1 3 ) . R a s t e r e l e k t ro n e n ­

m i kr o s kop i s ch e  Un t e r s uchungen an Bruch f l ächen z e i g t e n , d aß 

h i e r  d i c h t e s  m i kr i t i s ch e s  S e d i m e n t  v o r l i e g t . 

B )  FÜLLUNG M I T  INTRAKLASTEN 

Im Au f s ch l uß Dö r f l e s  I b e f inde t s i c h i m  

Ve r z ahnungsb e r e i ch z w i s chen D i c e r a t e n f az i e s  und 

W a c k e s t au e f a z i e s  ( Vg l . P ro f i l  Dö r f l e s I )  e i ne 1 ,  2 0m l ange und 

::::: 3 - 4 cm b r e i t e  v e r t i k a l  z u r  S ch i ch tung l au f e nde S p a l t e  

( Abb . 1 4 ) .  D a raus e n tnommene S c h l i f fprob e n  ( Dö i / 6 ) z e i gen , daß 

d i e  S p a l t e  m i t  s p a r i  t i s ch z em e n t i e r t en I n t rakl a s t en , P e l l e t s  

und dunke l b r aun i mp r ä gn i e r t en ( Fe - o xyd ) Troch o l inen g e f ü l l t  

i s t ,  was f ü r  s yn s e d i m e n t ä r e  E n t s t ehung und Fü l l un g  s p r i ch t . 



Abb . 1 3 : Mikr i t i s che Spa l ­

tenf ü l l ung ( Dö i i ) 

C )  MEHRPHAS IGE FÜLLUNGEN 

Abb . 1 4 :  Spalte m i t  I n t r a ­

kl as ten ( Dö i ) 

4 0  

I m  Gernsengat t e r  ( Dö r f l e s  I )  wurde in zwe i Ho r i z onten -

in den Bere i chen um die Proben D ö i / 1 5  und Döi / 3 6  1.n pl an­

konvexen Hoh l r äumen ( Höhe : b i s  2 0 cm ,  Länge : mehrere Meter ) 

m i l ch i g  aus s ehender , spl i t t r i g  bre chender Kalk ge funden 

Hand- f l ächengroß e , dom förm i ge Au fwö lbungen ( Abb . ) prägen die 

Obe r f l äche der s ch i chtpar a l l e l  ab ge l agerten Sedimente . 

Lösungs e r s ch e i nungen ( Dö i / a , ?Dö i / 1 S )  s ind aus schl aggebend für 

die Zuordnung zu Kars tphänomenen ( CHOQUETTE & JAME S 1 9 8 8 ) . In 

den dadurch ent s t andenen Hoh l räumen kommt es  zur mehrpha s i gen 
Ab l a ge rung von Internse dimenten . s o l che Ge s t e ine werden von 

HÜS SNER ( 1 9 8 5 , s .  1 6 5 f ) a l s  Ev�nt s tones b e z e i chnet . D asy­

c l adac een , Foram i n i feren und P e l o ide ( Dö i / a , Döi / 1 6 ,  D ö i /A )  im 
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L i e ge nden de r S p a l  t e �1 d e u t en au f ± s yn s e d i m e n t äre Füllung m i t  

m arinen s e dimE· n t e n  h i n . S p a r i t i s ch z e ra e n t i e r t e  f a l l we i f e 

s ch r ägge s c h i ch t e t e  P e l o i de z e i gen t e i hle i s e  i n v e r s e  Gra d i c: r u n g  

u n d  Herden e> r g :mo.;re.n g eb u n d e n  ? B a}� t er i e n f i l m e ) ; T c. f . 3 I 

F i g . 3 ) ; s � l c he S e d i m e n t e  b au e n  a u c h d i e  h a n d f l ä c h e ng�oß en 

dom - f ö rm i g en Au fwö lbungen ( D � I / 1 6 ) au f . D e r  ob e r e  Te i l  d e r  
Fül - l unge n b e steht a u s  S i l t  ( T a f . 3 / F i g . 4 ) . AI S SAOUI & PUR S E R  

( 1 9 8 3 ) t e s ch r e i b e n  au s m i tte l j u ras s i s c he n  S e di m e n t e n  aus 

Frank l-e i ch ähn l i che S e d im e n t e  ( s .  2 7 5 : typ e  2 i n t e rn a l  

s e d irn e nt ) ; dort auftr etende S c hrägs c h i c htungen we rden a u f  

s tark e n hydrodynam i s chen E i n f l uß z u r ü c k g e f üh r t . D i e  i n  P 1·obe 
Döi / C/B vorl i e genden B io g e nfra gm en t e  i m  ob e r s t e n  B e r e i c h  de :· 

F ü l l ung dürft en dur ch i nt e rn e  E r o s ion der Hohl räume ents t anden 

s e i n ( AI S SAOUI & PURSE R  1 9 8 3 , S .  2 7 7 ) . 

4 .  3 .  INTERNSEDIMENTE 

In v i e l en P r ob en des Art e i  t s g eb i e t e s  wurde in Ho hl ­

o de r P o r e n r äum en s i l t i g e s  I n t e rn s e d i m e n t  ge f und e n . In d e n  m e i ­

s t en F ä l l e n i s t  der Hohl raum mit s p a r i  t i s ch e m  Z em e L t  ( Hunde ­

z alm z em e n t ) aus ge kl e i de t . D e r  v e rb l e i b e n de Hoh l r aum i s t  e n t ­

w e d e r  t e i l we i s e  ode r gänzl i ch m i t  g e l b l i ch e n  S i l t  g e f ü l l t , das 

R e s t l ume n w i rd von spar i t i s che n  B l o c k z em e n t  a u s ge fü l l t  ( T af . 2 /  

F i g . 3 ) . S o l c he I n t e rn s ed im en t e  w e r den von DUNHAM ( 1 9 6 9 ) a l s  

vado s  e r  S il t b e z e i chn e t , d e r  durch E 1· o s  i cn von s p ar i  t i s ch em 

Z e m e n t  e n t s t anden s e in dürfte . Al s Z ubringer für S i l  t komm e n 

m ö g l i c h e rwe i s e  S p a l t e n  i n  Be tracht ( DE SROCHERS & JAME S 1 9 8 8 , 

s .  1 9 !:· )  I von d e n e n  au s gehend das Fe inm ate r i a l  durch porö s e s  

Ge ste i n wande rte . Z i rkul i erende Porenwäs s er ( DUNHAM 1 9 6 9  s .  
1 6 0  " c urren t s " ) , d i e  i mm e rh in s o  stark waren u m  P a r t i ke l i n  

S i ltkorn größe i n  S u s p en s ion z u  n ehm e n ; s ind n a c h  DUNHAM ( 1 9 6 9 ) 

d i e  Urs ache für t o t a l  g e f ü l l t e  Hoh� räume . AI S SAOUI & PURS E R  

( 1 9 8 3 ) ha l t e n  s o l che I ntern s e dimente ( S . 2 7 9 : type 4 int ern a l  

s e d i rn e n t ) 1 d i e  t i e f  ins un t e r l agernde 

( AI S SACUI & PUR S E R  1 9 8 3 ; DUNHAM 1 9 6 9 ) 

S e d im e n t  e indr i n g e n  

z u s ammen m it L ö s un g s -

ersche inun gen ( s i ehe ob e n ) , al s ve r l äß l i c he K r i t e r i en f ü r  S ü ß -
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wa s s e r e i n f l uß ( no n  - m a r i n e  w a t er s ) und we i s e n au f s up r a t i d a l e  

und t e r r e s t r i s c h e  B e d i n gung�n h i n . 
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TAFE L 1 

F i g . 1 WACKE STONE FAZ I E S :  B i ogene , B iokl a s t e  und P e l o ide s ind 

d i e  Komponenten in den matr ixge stütz t en Ge s t e inen . Trochol in a  

sp . i s t  d i e  h äuf i g s t e  Foram i n i fere in d i e s em f e i nen S ediment , 

das in  ruh i gen Bere i chen abge l a gert wurde . ( Dö iV/ 2 1 )  x 1 1 

F i g . 2 ÜBERGANGS FA Z I E S : D i rektes Nebene inander von 

wacke s tones und kornges tütz ten P acks tones im S ch l i f fb e re i ch 

s ind kennz e i chnend für d i e s en wahr s che in l i ch durch B io turb a ­

t ion ent s t andenen Faz i e s typ .  ( Dö i / 5 1 ) x 1 1  

F i g . 3 PACKSTONE FA Z I E S : D i e s e  kornges tü t z t en Ge s t e ine 

enth a l t en das größte Komponentenspektrum und die m e i s ten 

Fos s i l i en . D i e  R inde des mehrl agi gen Onkoids b e s teht aus 

L ithocodium � ( a )  und Tub iphytes ß.lL. ( b )  . D a s yc l a -

daceenbruchstücke , P e l l et s  und P e l o i de ( c )  s ind von 

m i kr i t i s cher bzw . spar i t i s cher Matrix umgeben . ( Dö i i i/ 1 0 ) x 1 1  

F i g . 4 GRAINSTONEFA Z I E S : Spar i t i s che Grundmas s e  prägt das 

S ch l i f fb i l d  d i e s e r  kornge s tütz ten , fos s i lr e i chen Typen . Im 

sparit i s chen Z ement s ind zwe i Generat i onen unt e r s che idbar . 

H e l l grauer Z ement A umgibt die Komponent en , re inwe iß e r , 

grobspät i ge r  Z ement B fül l t  den f r e ib l e ibenden Porenraum zu 

e inem späteren Z e i tpunkt aus . Mikr i t i s ch ( a )  und onko i d i s c h  

umkrus tete ( b )  Komponenten l i e f e rn zus ammen m i t  D a s y­

c l adac eenresten wich t i ge Hinwe i s e  auf e inen f l ac h  m a r inen 

Ab l agerungsb e r e i ch m i t  m äß i ger Was s e rbewe gung . ( Dö iV/ 3 3 ' )  x 1 1  
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F i g . 1 WACKE STONE S M I T  INKRUST I E RTEN D I CERATENSCHALEN : Fe ines 

S ediment das B iogengrus enth ä l t  w i rd 

umkrus t e t en D i c eratens chal en ab ge l agert , 

f änger a g i eren . ( Dö i / 5 ) x 1 1 

zwis chen onko i d i s ch 

d i e  a l s  Sediment-

F i g . 2 GERÜSTBI LDNE R UND INKRUSTI E RENDE ALGEN : Kor a l l en und 

inkru s t i erende Al gen s ind wicht i ge Organi smen in B e r e i chen 

l ocker s i t z ender D i c er a t en . ( Dö i i / 2 5 )  x 1 1  

F i g . 3 FENSTERGEFÜGE FA Z I E S : N i chts ke l e t tb i l dende Al gen werden 

für die B i l dung d i e s e r  von Hundez ahnz ement e inge s äumten und 

m i t  vado s en S i l t  oder P e l l e t s  ( a ) ge fül l ten Hohlräume in p e l ­

spar i t i s chem S ediment angenommen . ( Dö i /C/B ) x 1 1 

F i g . 4 GRAINSTONE S :  Zwis chen l o c k e r  s i t z enden D i c eraten 

b e f i nden s i ch in D ö r f l es I I I  u .  IV Gra ins tonebere i ch e  mit 

L ithocodium - Bacine l l a  Aggre gaten ( a )  , E ch inodermen s t acheln , 

P e l oi den und m ikri t i s chen bzw . onko i d i s chen Umkrus tungen . 

( Dö i i i / 1 4 ) x 1 1 
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F i g . 1 
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ALGENB IND STONE FA Z I E S : D i e  inkru s t i erenden Al gen 

Bacin el l a  i rregu l ar i s  und Lithocodium s p . b i lden Al genmatten . 

I n  Hoh l r äumen s ind geopet a l  P e l l e t s  ( a ) abge l agert , der 

f r e ib l e ibende R aum wird von spari t i s chen Z ement ausgefül l t . 

( Dö i / 1 ) x 1 1  

F i g . 2 ALGENB INDSTONE FA Z I E S : Bacine l l a  i rregu l ar i s  b indet 

groß f l ächi g  a l l e  ver fügb aren P a r t ikel ( Cyanophyc ee ( a ) , 

D asyc l adac eenre s t e  ( b ) ) und s t ab i l i s i e r t  somit die 

S edimentob e r f l äche . ( Dö i i i / 2 4 ) x 1 1  

F i g . 3 MEHRPHASIGE FÜLLUNGEN : Organogen ( ? B ak t e r i en f i lme ) 

gebundene Lagen von P e l l ets und P e l o iden b i l den den l i egenden 

Te i l  der S edimente in mehreren Meter we i ten s ch ichtpara l l e l en 

Hoh l r äumen in Dör f l e s  I ( Vgl . Abb . 5 ) . ( Dö i / 1 6 ) x 1 1  

F i g . 4 S ILT : D i e s e s  homogene , f e inkö rni ge Sediment i s t  im 

oberen B e r e i ch m ehrph a s i g  gefül l ter Hoh l r äume zu f inden ( Vgl . 

F i g . 3 ) . ( Dö i / 1 5 ) x 1 1 
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I I I . ��NTHONI SCHE KALKALGEN 

1 . E INFüHRUNG 

Unter den im Arb e i t s geb i e t  D ö r f l e s  h äu f i g  v orkommenden 

K a l k a l gen wurde bes onderes Augenmerk auf die Gruppe der Dasy­

c l ada c e en ( Grünal gen ) g e l egt . zum e i nen b i eten die r e l a t iv 

v i e l e n  Merkm a l e  d i e s e r  Gruppe gute K l a s s i f ikation s ­

mögl i chke i ten , zum anderen h a t  gerade die Dasyc l adaceen­

f o r s c hung in Wien e ine re iche Tradit ion ( D r .  J .  P i a ) , die neu 

b e l eb t  und fortge s e t z t  we rden s o l l . 

Andere , merkm a l s arme Gruppen der Kalkal gen ( z .  b .  B l au­

grün a l gen ) s o l len h i e r  in d i e s em Rahmen nur kurz e rwähnt 

werden . Im Anhang we rden noch e i n i ge Al gen uns i cherer taxono­

m i s ch e r  S t e l lung ( " Al gae incertae s edis " )  ange führt , die im 

E rn s tb runner Kalk t e i lwe i s e  s ogar g e s t e inb i l dend s e in können 

( Al genb inds t one f az i e s ) , und daher von wes ent l i cher Bedeutung 

s ind . 

D i e  Kl as s i f ikat ion der Al gen in Großgruppen e r f o l gte 

n ach WRAY 1 9 7 7 . 

2 .  ZUR PROBLEMATIK DER DASYCLADACEENKLASSIFIKATION 

Nach BAS SOULLET e t  al . 1 9 7  5 werden f o l gende Merkm a l e  

z u r  Kl a s s i f ikat ion h e r angezogen : 

- Th a l l u s ge s t a l t  und Verkalkung 

- D imens ionen 

- Form de r Äste 

- S t e l lung der p rimären Äste zur S t ammz e l l e  

- Reprodukt ionsorgane ( Sporangien ) 

D i e  extraz e l lul äre Verkalkung ( Ar agon i t ) der D a s y­

c l ada c een e i n  komp l exes zus ammenwirken v i e l e r  Faktoren ( Photo ­

s ynth e s e , pH-Wert , C a l c iumi onenkon z entrat ion , Temperatur etc . , 

BOROW I T Z KA 1 9 8 2 , 1 9 8 4 ) . 
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B e i  der Be arbe i tung von fos s i l em Mater i al kommen noch 

we i t e re , die K l as s i f ikat ion ers chwe rende P arameter dazu 

( BAS SOULLET et al . 1 9 8 4 ) : 

a )  Mechan i s che Z e r s törung ( Fragmentierung , Abrol lung etc . ) 

b )  Wachs tums - u .  Re i f e s t adien ( Sporangien ) 

c )  D i agen e s e  ( M ikr i t i s i e rung , Lösun g ,  etc . 

d )  S chni t t e f fekte ( Dünnschl i f f e ) 

D i e s e  und noch we i tere ums t ände , wie zum B e i spi e l , un­

genügendes Mat e r i a l  und mange lnde L i ter aturkenntni s , h aben in 

den l et z ten 3 0  J ahren zu e iner ras chen Vermehrung fos s i l  b e ­

s c h r i ebener Gattungen ( >  1 0 0 , WRAY 1 9 7 7 ) geführt . Re z ent s ind 

acht Gat tungen bekannnt ( WRAY 1 9 7 7 ) . 

D i e  Merkm a l s armut mancher Gat tungen ( S alpingoporel l a )  

hat z u  e iner s ch i er unübersehb aren Menge von b e s chr i ebenen 

Arten ge führt , die be i genügendem Mat e r i al f l i eßende Ob ergänge 

z e igen können ( Gruppe um S alpingopore l la pygmae a ) . 

Nur durch e ine etwas groß zügi gere Denkungswe i s e  b e i  der 

B e arbe i  tug von fos s i l em Mat e r i a l  unter B e rücks ichtigung von 

Ontogen i e ,  D i agene s e , öko l o g i s ch bedingter Verkalkung , s owie 

von Schn it t e f f ekten k ann dem derz e i t  zum Te i l  immer noch b e ­

s t eh enden Trend Arten und Gattungen neu zu bes chreiben , E in­

h a l t  geboten werden . 

Für die Sys tematik wurden die Arb e i ten von BASSOUtLET 

et a l . 1 9 7 8  bzw . 1 9 7 9 , BERNIER 1 9 8 4 und SOTAK 1 9 8 7 a  v e rwendet .  

D i e  Synonom i e l i s t e  wurde wird ab 1 9 7 8  ge führt und s o l l  

e ine E rgänzung z u r  Arb e i t  von BAS SOUtLET e t  a l . 1 9 7 8  s e in . 

2 .  1 .  ERKLÄRUNG VERWENDETER ABKÜRZUNGEN UND BEGRIFFE 

D i e  Abkürzungen der P ar ame ter bas i eren auf der Arb e i t  

von P IA 1 9 2 0 , und s ind BAS SOUtLET e t  a l . 1 9 7 8  entnommen , wo 

e ine überarbe i t e t e  F a s s ung zu f inden i s t . 

D = Außendurchmes s e r  

d = Innendurchm e s s e r  

d/D = Verh ä l t n i s  von Innendurchm e s s e r  zu Außendurchm e s s e r  



e = Wands t ärke 

h = Ab s t and zwis chen zwe i W i r t e l n  

a = Winkel der pr imären Äs te zur 

w = Anz ahl der pr imären Äste 

w1 = Anz ahl der s ekundären Ä s t e  

w2 = Anz ahl d e r  t e r t i ären Äs te 

1 = L änge der primären Äs te 

11  = L än ge der s ekundären Äste 

12  = L änge der t e r t i ären Äs te 

p = Durchmes s e r  der p r imären Äste 

S t ammz e l l e  

p 1  = Durchme s s er der s ekundären Äste 

1 f er t = Länge der f e r t i len Äste 

p f er t = Durchme s s e r der f e rt i l en Äste 

p s t er  = Durchme s s er der s t e r i l en Äste 

ds = Sporendurchme s s er 

D i e  Maße werden in mm ange geben . 

Aspondyl : Rege l l o s e  Anordnung der Äste an der s t amm z e l l e . 

Euspodyl : Ano rdnung der Äste an der S tamm z e l l e  i n  Re ihen . 

Mesospondyl : Ob e rg angs typus zwis chen aspondyl und eus pondyl . 

Phl o i ophor : Äs te , die noch außen h i n  e twas größer werden . 

Tri chophor : Dünne , h a a r f örmige Äs te . 

3 .  SYSTEMATI SCHE R  TEI L  

D i v i s i o : Cyanophyta ( B l augrün a l gen ) 

C l a s s i s : Cyanophyc e a e  
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D i e  auf Ver zwe i gungsmu s t e r  und F i l amentdurchmes s e r  be­

ruhende Kl as s i f i k a t i on der ni edr i g  o r g an i s i e rten Cyanophyceen 

i s t , was fos s i l e s  Mat e r i a l  b e tr i f f t  ( di agen e t i s che Ver än ­

derungen , Schn i tte f f ekte , usw . ) höch s t  f ra gwürdig . Nachdem an 

e inem I nd i v i duum Merkm a l e  verschi edene r  Gattungen f e s t ge s t e l l t  

werden konnten , wurde von e iner we i teren , det a i l i e rten B e ­

arb e itung d i e s e r  Gruppe Ab s t and genommen , obwohl mehrere z um 

T e i l  gut erh a l tene Formen ( Taf . 4 / F i g . 1 )  im untersuchten 

Mater i a l  vorhanden s ind . 



D iv i s i o : Rhodophyt a ( Ro t a l gen ) 

C l a s s i s : Rhodophyc eae 

sub c l a s s i s : F l o r ideae 

Ordo : crypt onem i a l e s  

Fam i l i a : Sol enoporac eae 
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E s  handel t  s i ch zume i s t  um kno l l i ge Thal l i , die aus 

dünnen , r adiär angeordneten F i l amenten b e s t ehen , die ho r i ­

zontal untert e i l t  s e in können . 

D i e  Gat tung P ar achaetetes , die ho r i z on t al unt er t e i l t e 

F i l amente b e s i t z t  wurde in Dörf l e s  ge funden ( Taf . 4 / F ig . 4 ) , 

durch e ine charakt e r i s t i s che Rotf ärbung i s t  s i e  l e i cht zu 

erkennen . 

Fam i l i a : Gymno c o d i a c e a e  

D i e  be i den Genera des Ob erj ura , die zu d i e s e r  etwas 

prob l emat i s chen Gruppe gehören bes i t z en s e gment i e rte , pe r - ­

forate Thal l i . Permo c a l culus , der z ah l re i che dünne Poren be­

s i t z t  konnte im P robenm a t e r i a l  n achgew i e s e n  werden ( Taf . 4 /  

F ig . 2 ) . 

D i v i s io : Ch l o rophyta ( Grünalgen ) 

Cl as s i s : Ch lorophyce a e  

ordo : S iphon a l e s  

F am i l i a : Codi a c e ae 

D i e  durch e ine z entral e Medul l a  und e inen per iphären 

Cortex charakt e r i s i erten Codi ac een , we rden m i t  H i l f e  der zen­

t r a l en F i l amentdurchmes s er kl as s i f i z iert . 

D i e  r e z en t e  Gattung Hal imeda i s t  m i t  der aus dem E rns t ­

b runner Kalk n a chgewi es enen Gattung Arabicodium ( Ta f . 4 / F i g . 3 )  

verwandt , etwa i g e  Synonom i e  i s t  noch n icht gek l ä r t  ( WRAY 

1 9 7 7 ) . 



Ordo : D a s y c l ada l e s  KÜT Z ING 1 8 4 3  

F am i l i a : S e l e tone l l ac e ae KORDE 1 9 5 0 1 BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 9  

Tr ibus : D a s ypore l l e ae P IA 1 9 2 0 1 BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 9  

Sub t r ibus : Mac ropo r e l l inae P IA 1 9 2 0 1 

BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 9  

Genu s : Macropore l l a  P IA 1 9 1 2  

1 9 7 8  

Macroporel l a  praturloni DRAGASTAN 1 9 7 1  

( Taf . 5 / F i g . 1 )  

Ma�a:QPQI:ell a PI:atut:lQni DRAGASTAN 1 9 7 1  

BAS SOULLET et a l . 1 T a f . 3 9 / 4 1 5 1 8 ,  9 

-
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1 9 7 8  Ma�I:QPQI:ella Pl:atuJ.:lQni DRAGASTAN - SOKAC & VEL I C 1 

T a f . 1 / 2  

1 9 8 5  Ma�I:QPQJ.:ella PJ.:atut:lQni DRAGASTAN - BUCUR 1 

F i g . 1 A , 1 B  

? 1 9 8 5  Ma�I:QPQJ.:ella PI:atuJ.:lQni DRAGASTAN - BUCUR 1 

F i g . 1 C 1  2 B  -D 

1 9 8 6  Ma�I:QPQJ.:ella sp . - MI S I K 1  T a f . 4 / 3  

1 9 8 6  Ma�J.:QPQJ.:ella PJ.:atuJ.:lQni DRAGASTAN 1 9 7 1  - GRAN I E R 1 

T a f . 1 / a 1 b , f  

1 9 8 8  Ma�J.:QPQJ.:ella PJ.:atuJ.:lQni DRAGASTAN -

CHI OCCHINI et a l . 1 T a f . 2 / 1  

B e s chre ibung und Beme rkungen : 

Quers chn i t t  m i t  e in f achen ph l o i opho ren Äs ten ( p prox 

=0 1 0 3 6  1 p d i s t  =0 1 0 9 ) . An manchen s t e l l en s che inen die Äste 

euspondyl 1 an ande ren wiederum a spondyl angeordnet zu s e in 

( " m e s o spondi l i c "  D RAGASTAN 1 9 7 1  S .  1 6 1 ) . 

Mater i al : DöiV/ 2 6  



? 

Fami l i a : Dasyc l adac e ae KÜT Z ING 1 8 4 3  

Tribus : Cyl indropore l l eae PAL 1 9 7 6  

Genus : Heteroporel l a  ( P RATURLON ) 1 9 6 6 , OTT 1 9 6 8  

? Heteropore l l a  l emmens i s  BERNIER 1 9 7 1  nov . c omb . ; emend . 

BAS SOULLET et a l . 1 9 7 8  

( Ta f . 5 / F i g . 2 )  

1 9 7 8  Heteroporell a  l emmens i s  BERNIER 1 9 7 1  nov . c omb . -

BASSOULLET et a l . ,  T a f . 1 4 / 1 - 5  
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1 9 8 2  Cylindropore l l a  c f . arab i c a - FELBE R et a l . , F ig . 4 

1 9 8 4 Heteroporell a  l emmens is BERNI ER - B E RNI ER , 

Taf . 1 / 1 - 4 

1 9 8 6  Hetet:QPQI:ella lemmensis BERNIER 1 9 7 1 ;  emend . 

BASSOULLET e t  a l . 1 9 7 8  - GRAN IER , Taf . 2 / a ,  b ,  d ,  g 

1 9 8 9  Hetet:QPQI:ella lemensis - MOS SBAUER , Abb . 6 0  

1 9 8 9  Hetet:QPQI:ella - OKLA , Taf . 1 / 5  - 6  

D imen s ionen : 

D 

d 

p s t er  

p fert 

w 

H .  lemmens is B E RNIER 1 9 7 1  nov . c omb . ; 

emend . BAS SOULLET et a l . 1 9 7 8  

0 , 3 3 - 0 , 6 8 

0 , 0 5 - 0 , 1 0 

0 , 0 3 - 0 , 0 5 

0 , 0 7 5 - 0 , 0 1 2  

7 - 9  

B e s chre ibung und Beme rkungen : 

Döi / 1 1  

0 , 4 4 

0 , 1 3 

0 , 0 4 

0 , 1 1 

? 8 

Der Que r s chn i t t  durch e inen Sporangienwirtel z e igt auch 

e inen s te r i l en As t .  was auf die s chräge L age de s S chn itts 

zurückzu führen s e i n  dür f t e . 

D i e  Gattung Hetei:QPQI:ella z e i gt näm l ich im Gegens a tz zu 

Cylindt:QPQI:ella JOHNSON 1 9 5 4 s te r i l e  Äs te und Sporangien n icht 

in�erhalb de s s e lben W i rte l s . Durch l e i cht s chräge Hor i z on t a l - ·  

s chn itte kann e s  dazu kommen , daß Sporangien und s te r i l e  Äste 
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in  e in e r  S chni tt ebene l i egen , und s o  Gattun gsm e r km a l e  v o n  

Cyl indroporell a  vort äus chen . D i e  m i t  der O r i g i nalbe schre ibung 

üb e r e i n s t immenden D imens i onen und d i e  für Heteroporel l a  

l emmens i s  " typ i s ch e "  spari t i s che E rh a l tung s ind we i t e re B e ­

s t immungskr i t e r i en . 

Het eroporell a  l emmen s i s  i s t  e ine s ehr k l e ine ob e r j ur a s ­

s i s ch e  Art , e ine Ve rwechs lung m i t  anderen , größe ren , gl e ich­

a l t en Formen ist s o  gut wie aus z u s ch l i eßen . 

Mater i a l : Döi / 1 1  

Heteroporel la sp . 1 

( Taf . 5 / F i g . 3 , 4 ;  T a f . 6 / F i g . 1 - 8 ) 

non 1 9 8 7 a  Het eroporella sp . - SOTAK , T a f . 1 / 4 , Taf . 7 / 7  

non 1 9 8 8  Het eroporel la sp . - KUSS & SCHLAGINTWE IT , 

T a f . 1 8 / 4  

non 1 9 8 9  Het e roporella - OKLA , T a f . 2 / 1  - 2  

D imens ionen : 

( In K l amm er : M i t t e lwe rte aus 3 8  Meßungen ) 

D 0 , 6 0 - 0 , 8 9 ( 0 , 7 2 )  

d 0 , 0 9 - 0 , 1 9 ( 0 , 1 4 )  

d/D 0 , 1 4 - 0 , 2 5 ( 0 , 1 9 )  

w 1 0 - 1 2  

h 0 , 1 5 

B e s chre ibung : 

Z yl indr i s cher , d i s t al abge rundeter Th al lus m i t  e iner 

Wechs e l fo l ge von Spor ang ien - u .  As tw i rt e l n . D i e  t richt e r f ö r ­

m i gen Spo r angien enth a l ten Sporen und werden ge gen d i s t a l  

durch e inen abrupten Kn ick wi eder v erengt . Im T angent i a l ­

s chnitt e r s ch e inen d i e  Sporan g i en subquadr a t i s ch . ster i l e  und 

f e rt i l e  Äs te ( Sporangien ) s t ehen s enkrecht z ur s tammz e l l e . 
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Beme rkungen : 

Heteropore l l a  sp . 1 i s t  v o n  anderen b i sher b e s ch r i e ­

benen oberj ura s s i s chen Arten durch t r i ch t e r f örmi ge Sporangien 

mit d i s t a l em Kni c k  e i ndeut i g  ab grenzbar . Ähn l i chke it bes teht 

nur zu Heteroporel l a  l u s j t an jc a ,  d i e s e  b e s i t z t  eben f a l l s  b a s a l 

verengte , t r i chterf örm i ge Sporangi en ( RAMALAHO 1 9 7 0  Taf . 1 /  

F i g . 1 )  , d i e  aber nach auß en h i n  keine Ve rengung durch e i nen 

Kni c k  h aben . Heteroporel l a  bjfurcata BERNIER 1 9 8 4  i s t  e ine 

Form m i t  s ekundären Äs ten . Heteroporell a  j af frezoi BERNIER 

1 9 8 4  ist k l e iner , b e s i t z t  wen iger Äste ( w= 8 )  pro Wirtel und 

hat g l obul äre Sporangien . Heteropore l l a  morillonen si s  BERNIER 

1 9 8 4  hat zwar e inen vergl e i chbaren Außendurchmes s er ( D ) , der 

I nnendurchm e s s e r  ( d ) i s t  ab er we s ent l i ch kl e iner , was zu e inem 

ander em d/D - Verh ä l t n i s  führt ; außerdem i s t  die Astanz ah l 

v iel  größer ( w= 1 8 - 2 0 ) .  Heteroporel l a  del o f frei GRANIER 1 9 8 6  

i s t  auf Grund der k l e inen D imens ionen n icht vergl e i chb ar . 

zus ä t z l ic h ers chweren s ch l echten Abb i l dungen in der Original ­

arb e i t  den Vergl e i ch . 

Materi a l : D a s  Vorkommmen i s t  b i s  auf zwe i E in z e l funde aus Dör­

f l e s IV ( E  1 0 5 , E 1 1 0 )  auf Dör f l e s  V b e s chränkt , wo in zwe i 

n ahe ( � 2m ) neb en e i n ander l i egenden P robenpunkten ( DöV/ 1 , 

DöV / 2 6 ) z ah l re i che gut e rhal tene Exempl are angetrof fen werden 

konnten . 

DÖV/ 1 , DÖV/ 1 a ,  DöV/ 1b , DÖV/ 1 j , DÖV/ 1 k , DÖV/ 1 1 , DÖV/ 1m , DÖV/ 1n , 

DÖV/ 1 o , DÖV/ 1 q ,  DÖV/ 2 6 , DÖV/ 2 6b ,  DöV/ 2 6 c , DÖV/ 2 6 e , DÖV/ 2 6 g ,  

DÖV/ 2 6 i  

Heteroporell a  a f f . lus jtanjc a RAMALAHO 1 9 7 0 ,  nov . c omb . 

BAS SOULLET et a l . 1 9 7 8  

( Taf . 7 /Fig . 1 ,  2 ,  4 )  

1 9 7 8  Heteropore l l a  lus jtanjc a RAMALAHO 1 9 7 0  nov . comb . ­

BAS SOULLET et a l . ,  Taf . 1 3 / 8 - 9  

1 9 8 4  Heteroporel l a  a f f . lus jtanjca RAMALAHO - B E RNI E R ,  

T a f . 1 / 8  



non 1 9 8 9  Heteroporel l a  lusitan i c a  RAMALAHO 1 9 7 0  -

DRAGASTAN , Taf 7 / 5 - 7  

D imens ionen : 

Döi / 2 7  D ö i i / 9  DöV/ 1 D öV/ 7 

D ::::: 1 , 0 1 0 , 9 8 1 , 2 5 1 , 2 5 

d 0 , 3 3 ::::: 0 , 2 2 0 , 2 3 0 , 3 8 

d/D 0 , 3 2 0 , 2 2 0 , 1 8 0 , 3 0 

p f e r t  0 , 1 7 0 , 1 7 0 , 1 3 0 , 1 4 

p s t e r  0 , 0 5 0 , 0 5 0 , 0 5 0 , 0 4 

ds 0 , 0 5 0 , 0 4 0 , 0 5 0 , 0 3 - 0 , 0 5 

B e s ch r e ibung : 
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lL. l us it . 

0 , 0 9 - 1 . 1 0 

0 , 2 0 - 0 , 5 0 

0 , 1 4 - 0 , 2 0 

0 . 0 6 - 0 , 0 9 

Schräge Qu e r s chnitte m i t  i n  v e r t i k a l e r  Reihen f o l ge 

a l tern i e renden As t - u .  Sporangienwi r t e l n . D i e  s te r i len und 

f e r t i len  ( Sporangien ) Äs t e  s ind euspondyl angeordnet . D i e  

Sporangien s ind ph l o i ophor und enthal ten Sporen . 

Beme rkungen : 

D i e  D imen s i onen sprechen für Heteroporel l a  lus itan ic a ,  

die Form der Spo rangien und der E rhal tung s z u s t and s t immen 

n icht ganz m i t  der B e s chre ibung und den Abb i l dungen in der 

O r i g i n a l arb e i t  übe r e i n  ( tr i chter förm i g  b e i  RAMALAHO 1 9 7 0  

T a f . 1 / 1 ;  ph l o i ophor im un te rsuchten M at e r i a l ) .  Das  Exemp l ar 

aus Dö  V/7 ( Ta f . 7 / F i g . 1 )  b e s i t z t  ph l o i ophore Spo rangien , be­

dingt durch d i e  s chräge L age de s S chn i t t e s  ers che inen die 

Durchmes s e r  der Spo r an g i en und der s t e r i l en Äs te nahezu i dent . 

D i e  Form der Sporangi en und die a l te rn i erende Ano rdnung der 

e in z e lnen W i r t e l  spri cht für He t e roporell a . In der L i teratur 

( inklus ive Orig inalbes chre ibung ) s ind s t ets spari t i s ch erha l ­

tene Formen zu f i nden , i m  untersuchten Mater i al werden die 

Äs te der Alge j edoch von e iner dünnen Mikrithü l l e  umgeben 

( " mikri t i s che " E rhal tung ) . 

Durch Größenzun ahme der Spo rangien während de s Re i f ens 

der Sporen könnte die v a r i able Ge s t a l t  der Sporangien erkl ärt 

we r den . 



Mater i a l : D Ö I / 2 7 ,  Dö i i / 9 , DÖV/ 1 , DöV/ 7 

* 

Heteroporel l a  mor i llonens i s  BERN I E R  1 9 8 4  

( Taf . 7 / F i g . 1 )  

1 9 8 4  Heteroporel l a  mor i llonen s i s  nov . sp . - B E RNI E R , 

Taf . 2 / 6 - 9  

D imens i onen : 

DÖI / 4 2  

D 1 , 2 8 

d 0 , 4 2 

d/D 3 2 % 

1 f e r t . 0 , 4 6 

p f e r t . 0 , 1 3 

p s t e r . 0 , 0 5 

w ? > 1 6  

B e s chre ibung : 

H .  morjl l onen s i s  B E RNIER 1 9 8 4  

0 , 7 9 - 0 , 9 4 

0 , 2 6 - 0 , 3 6 

3 2 . - 3 7 %  

0 1 2 3 - 0 , 2 8 

0 , 1 1 - 0 , 1 4 

0 , 0 4 - 0 1 0 8 

1 8  - 2 0  
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S chräger Que rs chnitt m i t euspondyl , s enkrecht zur 

S t amm z e l l e  angeordneten Ästen und ph l o i ophoren Sporangi en , die 

Sporen enthal ten . A s t - und Sporang i enwirtel a l t e rn i e ren in 

vert i k a l e r  R ichtung . 

Beme rkungen : 

Aus chl aggebend für die Zuordnung d i e s e r etwas größeren 

Form ( S i ehe : D imens i onen ) zu Heteropor e l l a  morrjllonen s j s  s ind 

die in we i ten B e r e i chen übere ins t immenden D imen s i onen ( d/D I P 
f er t . 1 p s t e r . 1 w )  1 und die gegenüb e r  anderen Arten 

( Heteroporel l a  l emmen s i s  w= 7 - 9 1 Heteropore l l a  lusjtanjca w= 8 -

1 2 1 Heteropore l l a  j af f rezoi w= 8 1  Heteroporella sp . 1 w= 1 0 - 1 2 ) 

höhere Anz ah l  der Äste pro Wirtel ( w= > 1 6 ) .  

Mat e r i a l : Döi / 4 2  



? P seudocymopolia sp . 

( Ta f . 8 / F i g . 3 )  

non 1 9 8 7 a  P s eudocymopolia s p . ( af f . �. j uras s i c a  

DRAGASTAN 1 9 6 8 ) - SOTAK , Taf . 9 / 3  
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1 9 8 8  Pseudo cymopolia s p . ind . - CHI OCCHINI et a l . ,  Taf . 

2 / 2  

D imens ionen : 

.E..s. . anadyQmenea .E..s. . j ui:assi�::a .E..s. . plui:i�::ellata DöiV/ 3 3  

D 1 , 5 - 3 , 9  ( 2 - 2 , 5 )  1 , 5  

d 5 0 - 7 0% 0 , 6 3 - 1 , 5  0 , 5 5 

p 0 , 0 6 5 - 0 , 0 3 9  0 , 0 5 - 0 , 0 9 0 , 0 7 6 - 0 , 0 5 3  0 , 0 5 

p 1  0 , 0 2 6 - 0 , 0 3 9  0 , 0 3 - 0 , 0 4 5  0 , 0 3 5  0 , 0 3 - 0 , 0 3 5  

ds 0 , 0 5 - 0 , 0 8 0 , 0 1 5 - 0 , 0 3 0  0 , 1 2 3  0 , 0 5 4  

Bes chre ibung : 

S chräger Que rs chn i t t  durch e inen ( ? )  s e gment i e rten 

Tha l lus . P rimäre Äste m i t  kons t an t em Durchme s s e r  verzwe i gen 

s i ch in v i e r  s e kundäre Äs te zwi s chen denen e in runde s 

Sporangium s i t z t . 

Beme rkungen : 

Während b e i  cymQPQlia LAMOUROUX 1 8 1 6  der Auß endurch­

me s s er  kons t ant b l e ib t , s o  ist er bei PseudQcymQpQlia ELLIOTT 

- 1 9 7 0  auf Grund der S e gment i e rung des Th a l lus v a r i ab e l  - b e i  

Que r s chnitten o d e r  l e i cht s chrägen Schn i t t en i s t  daher e ine 

Gattungs zuordnung prob l emat i sch . 

E ine art l i ehe B e s t immung konnte n i cht e r f o l gen . da die 

meßb aren P a r ameter ke ine üb erz eugende Ob ereinst immung ergeben 

( Vgl . : D imen s i onen ) .  

Mat e r i a l : DöiV/ 3 3  



? 
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Tr ibus : S a lpingopore l l eae BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 9  

Sub t r ibus : O l i gopo r e l l inae BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 9  

Genus : Campbel l i e l l a  RADOI C I C  1 9 5 9 , BERNI E R  1 9 7 4  

Campbell iella s triata CARO Z Z I  1 9 5 4 , emend . B E RNI E R  1 9 7 4  

( Ta f . 8 / F i g . 1 , 2 , 4 )  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

1 9 7 7  

Campbel liella miles i milesi RADOICIC - VEL I C , 

T a f . 1 2 / 3 

Campbelliella mil e s i  milesi RADO ICIC - VE LIC , 

T a f . 1 3 / 1  - 7  

Campbell iella mile s i  elongata RADOICIC - VE L I C , 

T a f . 1 3 / 8 , 9  

Daturell ina cost ata RADOICIC - VE L I C , Taf . 1 4 / 1  - 7  

Daturel l ina ? cos t at a  RADOI C I C - VEL I C , Taf . 1 4 / 8  

Daturel l ina cos t ata RADOI C I C - VEL I C ,  T a f . 1 4 / 9  

Favello ides l i l i iformis RADOI C I C  -

VEL I C , T a f . 1 5 / 1  

Zetell a  mirab i l i s  RADOICIC - VE L I C , T a f . 1 5 / 2  - 4  

Met acyc l ina glandiformis RADOICIC -

VE L I C , T a f . 1 5 / 5 - 6  

Hadz i ina zetae RADOICIC - VE L I C , T a f . 1 5 / 7 - 9 

Tint inopsella s implex RADO I C I C  -

VE L I C , T a f . 1 5 / 1 0  - 1 1  

Tintinops e l l a  besjci RADOICIC -

VE L I C , T a f . 1 5 / 1 2  - 1 3 , T a f . 1 6 / 1  

Tjnt jnopse l l a  � RADOICIC - VEL I C , Taf . 1 6 / 2  

T intjnops e l l a  s c adri c a  RADOI C I C  -

VE L I C , T a f . 1 6 / 3  - 4 

Tjntjnopse l l a  bacjnensjs RADOI C I C  -

VE L I C , T a f . 1 6 / 5 - 8  

Tjntjnopse l l a  rjcta RADOI C I C - VEL IC , T a f . 1 6 / 9 

Tjnt inopse l l a  dalmatjca RADOICIC - VEL I C , 

T a f . 1 6 / 1 0  - 1 2  

1 9 7 7  Tjnt jnops e l l a  cyttarocyc l i formjs RADOICIC - VE L I C , 

T a f . 1 6 / 1 3  



1 9 7 7  ? Tint inops ella grac i l i s  RADOICIC - VEL I C ,  

Taf . 1 6 / 1 4  - 1 5  

1 9 7 7  Tintinops ella sp . - VEL I C , Taf . 1 6 / 1 6  

1 9 7 8  Campb el l i ella striata CARO Z Z I  1 9 5 4 , emend . 

BERN IER 1 9 7 4 - BASSOULLET et a l . ,  T a f . 4 / 1  - 3  

? 1 9 7 9  Campbel liella s triata ( CARO Z Z I ) BERNIER - FLÜGE L , 

Taf . 3 / 3  

1 9 8 0  Campbelljella s trjata CARO Z Z I  - STE IGER & WURM , 

Taf . 2 6 / 3  

1 9 8 4 campbell iella s triata CARO Z Z I  -

BERN IE R , T a f . 1 / 1 0 ;  

Taf . 6 / 1  - 5 ;  Taf . 2 6 / 1  

1 9 8 7 a  campbelliella s trjata ( CARO Z Z I ) 1 9 5 4  -

SOTAK , T a f . 2 / 2  

? 1 9 8 7 a  campbelliella s trjata ( CARO Z Z I ) 1 9 5 4  -

SOTAK , Taf . 3 / 1  

1 9 8 7 b  Campbel l iella s trjata ( CARO Z Z I ) 1 9 5 4  -

SOTAK , Taf . 3 / 1  

6 9  

non 

1 9 8 9  

1 9 8 9  

Bankja s trjata - KOCH et a l . ,  T a f . 3 0 / 5  - 6  

Campbelliella s triata CARO Z Z I  1 9 5 4 , BERNIER 1 9 7 4  -

DRAGASTAN , T a f . 6 / 7  

B e s chre ibun g : 

Becherförm i ge Längs s chnitte und runde Que r s chnitte m i t  

extern e r  S t ruktur . 

Bemerkungen : 

D i e  externe S t ruktur ( Name : 11 s tr i at a  1 1 ) e rmögl i cht die 

Z uo rdnung fast j eder Schn i t t l age z u  C ampbel l iel l a  s trjata . 

Durch die Rev i s ion von BERNIER 1 9 7 4  wurde die von RADOICIC 

unter dem Begr i f f  11 T int inno idiens abe rrants 11 b e s ch r i ebene For­

men fü l l e  unter campbel l iel l a  s trjata CARO Z Z I  1 9 5 4 , emend . 

B E RN I E R  1 9 7 4  v e re int . 

Mat e r i a l : D ö i / 2 2 , D ö i i / 9 , DÖV/ 1 m , E S , E 9 5  



Genus : Neoteut loporel l a  BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 8  

Neoteutloporella soc ial i s  PRATURLON 1 9 6 3 , nov . c ornb . 

BAS SOULLET et al . 1 9 7 8  

( Taf . 9 / F i g . 1 - 3 ) 

7 0  

1 9 7 8  Neoteutloporella s oc i al is PRATURLON 1 9 6 3 , nov . 

gen . , nov . c ornb . - BAS SOULLET e t  a l . , Taf . 2 1 / 8 - 1 0  

1 9 8 4  Neoteutloporel l a  s oc i aljs PRATURLON - BERNI E R , 

Taf . 6 / 6  

? 1 9 8 4  Teutloporel l a  socjaljs PRATURLON 1 9 6 3  -

E LIAS & E L IASOVA , Taf . 1 0 / 1  

1 9 8 6  Teutloporel l a  obsoleta CARO Z Z I  1 9 5 4  -

E LIAS & E L I ASOVA , Taf . 6 

1 9 8 7  Neoteutloporella socjalis PRATURLON - DRAGASTAN , 

T a f . 1 / 1 - 4  

? 1 9 8 7 a  Acjcularja elongata CARO Z Z I  1 9 4 7  -

SOTAK , Taf . 8 / 1 0  

1 9 8 7 a  Neoteutloporel l a  socjalis ( P RATURLON ) 1 9 6 3  -

SOTAK , T a f . 1 / 1 - 2 , Taf . 2 / 1  

1 9 8 9  Neoteutloporella socialis ( PRATURLON 1 9 6 3 ) -

DRAGASTAN , Taf . 1 / 2  

1 9 8 9  Campell i e l l a  s trjata CARO Z Z I  1 9 5 4 , BERNI ER 1 9 7 4 -

DRAGASTAN , Taf . 6 / 7  

Bes chre ibung : 

Zyl indr i s che Th al lus m i t  euspondyl angeordneten t r i cho­

pbaren Ästen . Durch Verkalkung von j e  zwe i Astwirteln ents teht 

e ine Art i ku l a t ion ( PRATURLON 1 9 6 3  s .  2 0 0 : " Ogni vert i c i l l o  ehe 

con s t i tu i s s e  un m e t amere ben d i s t into , e formato da due ( rno l to 

r a r amente t re ) s e r i e  rego l ari a l t e rne di r amul i . . .  " ) . Auf 

Grund von di agene t i s chen Ve ränderungen s ind diese zwe i re ih i g  

angeo rdneten Ä s t e  in den e i n z e lnen Art ikeln ( = m e t amere ) 

s e l ten e rh a l ten . 

B emerkungen : 

Im unt e r suchten Mat erial l i egen die werte de r Auß en­

durchme s s er ( D )  und die der Innendurchm e s s e r  ( d ) zwi s chen den 
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in  den Ori ginalbe s chre ibun gen angegebenen Werten von NeQ= 

teutloporella socialis e i ner s e i t s , und Teutlopore l l a  obsoleta 

CARO Z Z I  1 9 5 4  anderers e it s . CARO Z Z I  1 9 5 4  ( S .  3 1 9 ) spricht von 

e in e r  aspondy len Anordnung der Äs te , in CARO Z Z I  1 9 5 4 , Fig . 3 

i s t  d i e  Anordnung der Äs te s ehr wohl euspondyl darges t e l l t . 

Geht m an von d i e s e r  D a r s t e l lung aus , so  b l e iben die 

Unte r s ch iede zwis chen Neot eutloporella soc ialis und Teutlo-

porella obsoleta l edigl i ch auf die Z ahl der As t r e ihen ( 2 - 3 

b e i  er s t e rer , 3 - 5 b e i  l e t z terer ) und die D imen s i onen be­

s chr änkt . 

P RATURLON 1 9 6 3  ( S .  2 0 0 } b e s chre ibt b lütenb l attähnl i che 

S t rukturen ( " pe t a l i " ) , die durch Ver e i n i gung von 1 0 - 1 2  s tets 

b i s e r i al angeordn e t e r  Äste entstehen . Im Que r s chn i t t  ( Taf . 9 I 

F i g . 2 )  s ind d i e s e  " p e t a l  i "  m i t  Acicularia e longata CAROZ Z I  

1 9 4 8  z u  vergl e i chen ( E  5 4 ) .  

Mater i al : Döi i / 1 , D ö i / 2 2 , Dö i i / 9 , Döi i / 1 1 d ,  Döi i i / 2 5 , DöiV / 5 , 

DÖIV/ 1 1 ,  DöiV/ 1 3 , D ö iV/ 1 8 , DÖV/ 1 2 , E 5 ,  E 5 0 , E 5 4 , E 7 4  

Neoteutloporella sp . 

( Taf . 1 0 / F i g . 1 , 2 )  

? 1 9 8 4  Teutloporel l a  sp . - E L IAS & ELIASOVA , T a f . 7 / 2  

D imen s i onen : 

leutlQPQI:ella. sp . 

DÖI / 5 4 g  DÖ I I I / 2 0  D öV/ 1 5  E l i as & E l i as ov a  1 9 8 4  

D :::: 1 , 8 5 1 , 2 5 :::: 1 , 8 5 2 , 4 8  

d 0 , 5 4 0 , 3 5 0 , 4 4 0 , 4 3 

d/D :::: 0 , 2 9 0 , 2 8 :::: 0 , 2 3 0 , 1 7 

w :::: 1 8 - 2 4  

p 0 , 0 5 - 0 , 0 9 0 , 0 5 0 , 0 5 - 0 , 0 9 0 , 0 7 - 0 , 0 9 

B e s chre ibung : 

Zyl indr i s ch e r  Th al lus m i t  euspondyl angeordneten 

t r ichophoren Äs t e n , die s chräg n ach oben gen e i gt s ind . 
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Beme rkungen : 

D i e  s te t s  a l s  Algenras en auftretenden Formen 

entsprechen vö l l i g  der Gattung Neoteutloporel l a  nov . gen . 

BAS SOULLET et al . 1 9 7 8 . unt erschi ede zu anderen Arten s ind vor 

a l l em in der Verkalkung der Äs te f e s tzuste l l e n ;  so  i s t  b e i  

d i e s e r  Form j eder e in z e l ne A s t  von e iner 0 , 0 2 mm dicken 

Kal khül l e  umgeben , während b e i  Neoteutlopore l l a  socialis zwe i 

b i s  maximal dre i  As twirteln geme ins am verkalken und e in 

Art ikel ( = metamere P RATURLON 1 9 6 3 ) b i l den . 

Für die B e s c hreibung e iner neuen Art l i egt zu wenig 

Mater i a l  vor . Ob d i e  von E LIAS & E L IASOVA ( 1 9 8 4 ) als  

Teutloporella b e s ch r i ebene Form mit dem untersuchten Mat e r i a l  

ident i s t , kann au f Grund d e r  Abb i ldung n icht f e s tge s t e l l t  

we rden . 

Materi al : Döi / 5 4 g ,  D ö i i i / 2 0 ,  DöV/ 1 5 ,  E 6 2  

Sub t r ibus : S alpingopore l l inae BAS SOULLET e t  al . 1 9 7 9  

Genus : S alpingoporel l a  P IA in TRAUTH 1 9 1 8 , CONRAD 1 9 6 9  

S alpingoporella annulat a  CARO Z Z I  1 9 5 3  

( Taf . 1 1 / F i g . 1 - 3 ) 

1 9 7 7  Salpingoporella annulata CARO Z Z I  - VE L I C , 

T a f . 1 2 / 6 - 7 , Taf . 1 8 / 1  - 3  

1 9 7 8  S alpingopore l l a  annulata CARO Z Z I  1 9 5 3  -

BAS SOULLET et al . ,  Taf . 2 7 / 4 - 9  

1 9 7 8  S alpingoporel l a  annulata CARO Z Z I  - SOKAC & VE LI C ,  

T a f . 3 / 3  - 4 , Taf . 8 / 4  

v non 1 9 7 9  salpingoporella annul ata CAROZ Z I  -

FLÜGEL , T a f . 3 / 4  

1 9 7 9  S alpingoporel la annulata ( CARO Z Z I ) -

SRIBAR , T a f . 1 / 4  

? 1 9 7 9  Clypeina ? solkani CONRAD & RADOICIC - SRIBAR , 

T a f . 2 / 1  
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v n o n  1 9 8 0  Salpingoporella annulata CARO Z Z I  - STE IGER & WURM , 

Taf . 2 6 / 2  

1 9 8 4 Salpingoporel l a  annulata CAROZ Z I  - BERNI ER , 

Taf . 3 / 1  - 3  

1 9 8 5  S alpingoporel l a  annulata CAROZ Z I  -

HÜSSNE R , T a f . 1 8 / 4  

1 9 8 6  Salpingoporel l a  annu l at a  CARO Z Z I  1 9 5 3  - GRANI ER , 

T a f . 5 / i  

1 9 8 6  S alpingoporella annulata CARO Z Z I  - MI S I K ,  Taf . 4 / 2  

1 9 8 6  S alpingoporella annulata CARO Z Z I  -

SOKAC , Taf . 2 / 3 B  

1 9 8 7  S alpingoporella - OKLA , T a f . 1 / 4  - 6 , Taf . 2 / 1  

1 9 8 7 a  S alpingopore l l a  annulat a  CARO Z Z I  1 9 5 3  - SOTAK , 

Taf . 5 / 4  - 5  

? 1 9 8 9  S alpingoporel l a  c f . etalloni BERN I E R  -DRAGASTAN , 

Taf . 4 / 1  

? 1 9 8 9  S alpingoporel l a  grudi i ( RADO I C I C ) ,  CONRAD e t  al . 

1 9 7 2  - DRAGASTAN , T a f . 1 / 3  - 6  

? 1 9 8 9  Salpingoporella annulata - OKLA , T a f . 2 / 3  - 4  

1 9 8 9  S alpingoporella - OKLA , T a f . 2 / 5  

Bes chre ibung : 

Zyl indr i s cher Th a l l us m i t  e in f achen , unverzwe igten , 

di s t a l  e twas e rwe i t erten Ästen . 

Bemerkungen : 

Zwi s chen den dünnen Äs ten i s t  h e l l e r  Spari t ,  der e ine 

Art iku l a t ion vortäus cht ( Taf . 1 1 / F i g . 1 )  . Im s chrägen Quer­

s ch n i t t  i s t  e in e  mikri t i s che " Z ic k - Z ack L in i e " zu s ehen , die 

die e in z e lnen W i rt e l n  vone inander t re nn t , und wo die Alge auch 

l e i cht aus e in ander b r i cht . Schwach verkalkte Exempl are d i e s e r  

Art s ind S alpingoporella grudii ( RADOIC I C ) 1 9 6 2 ; CONRAD , 

P RATURLON & RADOICIC 1 9 7 2  s ehr ähnl ich , die d i s t a l  s t ark 

e rwe i t e rte Äste b e s i t z t ; i s t  aber e ine " Z i ck- z ack L in i e " 

zwi s chen den W i rt e l n  zu erkennen ( T a f . 1 1 / F i g . 3 ) , s o  hande l t  

e s  s i ch u m  S alpingoporel l a  annulat a . 
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Mate r i a l : Dö i i i / 1 0 , DÖV/ 1 , DÖV/ 1b , DÖV/ 1 j , DÖV/ 1k , DöV/ 1 1 , 

DÖV/ 1 m , DÖV/ 1n , DÖV/ 1 o , DÖV/ 1 q ,  DÖV/ 1 , 

* 

? 

S alpingoporella katzeri CONRAD & RADO ICIC 1 9 7 8  

( Taf . 1 1 / F i g . 5 )  

1 9 7 8  S alpingoporella katz eri n .  sp . CONRAD & RADOICIC -

Taf . 1 / 1 - 6 , T a f . 2 / 1 - 1 1  

1 9 7 9  S alpingoporella mel i tae RADOICIC -

SRIBAR , Taf . 5 / 1  - 2  

1 9 8 1  S alpingoporel la katzeri CONRAD & RADOI C I C  -

SOKAC & VEL I C , Taf . 2 / 7 , T a f . 3 / 3  - 6  

1 9 8 6  S alpingoporella katzeri CONRAD & RADOICIC - SOKAC , 

Taf . 3 / 6 B , 7 B  

B e s ch r e ibung : 

E in f ache unverzwe igte , d i s t a l  in hori zont a l er Ri chtung 

e rwe iterte Äs te b i l den im s chrägen Qu ers chn i t t  und T angent i a l ­

s chn i t t  e in für d i e s e  Art typis ches polygona l e s  Mus ter ( Vgl . : 

CONRAD & RADOI C I C  1 9 7 8 :  Text f i g . 1 ,  T a f . 1 / 1 , 4 ,  T a f . 2 / 1 , 7 ) . 

Bemerkungen : 

Ähnl i chke iten b e s t ehen in e r s t e r  L in i e  zu Salpingo­

porella grudii ( RADO ICIC ) 1 9 6 2 ;  CONRAD P RATURLON & RADOICIC 

1 9 7 2 , die in vert i k a l e r  Ri chtung d i s t al e rwe i terte Äs te b e ­

s i t z t . 

Salpingoporel la katzeri wurde aus der Unterkr e i de 

( Berr i as der Sc hwe i z , Val angin von Span ien und Yugo s l awien ) 

e r s tm a l s  b e s chri eben . 

Materi a l : E I I I / 1  
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salpinqoporella pyqrnaea ( GÜMBE L )  1 8 9 1 ;  P IA 1 9 2 5 ;  nov . cornb . 

non 

BASS . e t  a l . 1 9 7 8  

( Taf . 1 1 /F i g . 4 ;  Taf . 1 2 / F i g . 1 - 7 ) 

1 9 7 8  S alpinqoporella pyqrnaea ( GÜMBEL ) 1 8 9 1 ;  nov . c ornb . 

BASSOULLET e t  a l . ,  T a f . 3 0/ 6 - 9  

1 9 7 8  S alpinqopore l l a  j ohnsoni ( DRAGASTAN ) 1 9 7 1 ;  CONRAD , 

P RATURLON & RADO I C I C  1 9 7 2 , - BAS SOULLET e t  al . ,  

T a f . 2 9 / 1 4 - 1 5  

1 9 7 8  

1 9 7 9  

1 9 8 0  

1 9 8 4  

1 9 8 4  

1 9 8 4  

1 9 8 4  

1 9 8 4  

1 9 8 6  

Macroporell a pyqrnaea P IA -

SOKAC & VEL I C , T a f . 2 / 8  - 9 , Taf . 3 / 1  - 2  

Salpinqoporella c f . pyqmaea ( GÜMBEL )  -

FLÜGE L , T a f . 3 / 5  

Salpinqoporella pyqrnaea ( GÜMBEL ) -

STE IGER & WURM , T a f . 2 6 / 6  

Salpinqoporella pyqmaea ( GÜMBEL )  -

BERNI ER , T a f . 4 / 5  - 9  

Salpinqoporella etal loni nov . sp . -

BE RNI E R , T a f . 5 / 5  - 8  

S alpinqoporella a f f . j ohnsoni - BERNI ER , T a f . 3 / 4  

S alpinqoporella j ohnsoni - BERNI ER , Taf . 3 / 5  

Pianel l a  pyqrnaea ( GÜMBE L ,  1 9 6 6 ) -

E L IAS & E L IASOVA , T a f . 1 / 6  

S alpinqoporella pyqrnaea GÜMBEL 1 8 9 1 ,  

ern . BAS SOULLET e t  a l . 1 9 7 8  - GRANIER , T a f . 5 / a  - c  

? 1 9 8 7 a  S alpinqoporella pyqmaea ( GÜMBEL ) 1 8 9 1  -

SOTAK , T a f . 5 / 1  - 3  

? 1 9 8 7 a  S alpinqoporel l a  incerta - yertic ilata 

( SOKAC & N I KLE R ) 1 9 7 3  - SOTAK , Taf . 3 / 4 ,  T a f . 5 / 6  - 7  

1 9 8 7 a  S alpinqoporel l a  j ohnsoni ( DRAGASTAN ) 1 9 7 1  -

SOTAK , T a f . 5 / 8  - 9  

1 9 8 7b S alpinqoporella pygmaea ( GÜMBEL ) - SOTAK , Taf . 3 / 3  

1 9 8 9  S alpinqoporel l a  pyqrnaea ( GÜMBEL , 1 8 9 1 ) ,  P IA 1 9 2 5 -

DRAGASTAN , T a f . 3 / 7  - 9  

? 1 9 8 9  S alpinqoporella enayi BERN I E R  1 9 8 4  -

DRAGASTAN , T a f . 3 / 3  - 6  
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1 9 8 9  Sa.llüngQ:gQI:ell a. tQ�a.en�i� ( YABE & TOYAMA , 1 9 4 9 ) -

DRAGASTAN , Taf . 4 / 2  - 4  

? 1 9 8 9  SalaingQ�QI:ella tn1�JJI:i n .  sp . -

DRAGASTAN , T a f . 4 / 5  - 7 

1 9 8 9  Sal:gingQ�QI:ella. jQhn�Qni ( DRAGASTAN 1 9 7 1 )  1 

CONRAD et a l . 1 9 7 2  - DRAGASTAN , Ta f .  3 / 1  - 2  

Bes chre ibung : 

Zyl indr i s cher Tha l lus 

euspondyl angeordneten Äs ten , 

werden . 

mit e inf achen unverzwe i gten 

die nach außen h in etwas größer 

Bemerkungen : 

An s ämtl i chen verfügb aren P roben aus dem Raum D ö r f l e s  

wurde d e r  Außendurchm e s s e r  ( D )  und d e r  I nnendurchme s s er ( d )  

gem e s s en 

==::.:=====:::.=======::::==========�==:::==-===::=.::::=:..:::===-==.:.;= -:==-�=--===::::::=:::==:.==-==:::====:::::::...::..::::= --=== =======-:== 
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1 2 .  � ·� .:. ::: 

P r �� b .  

1. . E 7(:t:· ·t r - 1 1  

- --------- - - -----·----· ---------- --------- ---------------- ---- ----- ---- - - �----------- ---

,..: c rr '2 1 :.. � 1 0:> t' C o e f t" H 1 2 n t  = i) , •:: i � 2 '3 '2 \ 
: � n d .  E r  �- o r c i· � = t . = :�, 1 7 1  2 �� .'"t .._ 

3 '3 

R - E 1 u :.. r e d  = 6 � . 1 1  p e r c e � t  

T ab . 1 :  D aten z u r  Al lome t r iedar s t e l l ung zwi s chen d und D b e i  

Sal:gingQ�QI:ella. �ygma.ea. . 
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D i e  e in z e lnen M e s sungen ( n= 8 7 ) b i l den e ine we i t e  St reu­

ung der P roben . In  Abb . 23 wurde der Innendurchme s s e r  gegen 

den Außendurchm e s s er au fge tragen und die a l l am e t r i s che Ko r­

r e l a t ionsgerade e rm i t t e l t , die durch den Nul lpukt l äuft . Der 

ho he Ko rre l at ionskoe f f i z ient von 0 ,  82  ( S i ehe Tab . 1 )  z e i gt 

d i e  enge B e z i ehung von Innendurchme s s e r  und Außendurchm e s s e r . 

B e i  den durch * gekenn z e i chne t e n  werten h ande l t  e s  s ich um 

j en e  dre i von P IA 1 9 2 5  a l s  Macropoel la pygmaea b e s ch r i eb enen 

I ndiv iduen aus dem Obe r j ur a  von Keh lhe im . 

B e i  wachs endem I nn endurchme s s er wächst der Auß en­

durchm e s s e r  n icht gl e i chmäß i g  m i t , größ e r e  Formen b e s i t z en 

e in e  r e l at i v  dickere Kalkhül le a l s  k l e inere Formen . D i e  dre i 

Exemp l ar e ( Tab .  Nr . 1 2 , 2 9 , 5 6 ) s t e l l en Au s re ißer dar , die in 

d er  graph i s chen Al lom e t r i edars t e l lung ( Abb . 2 3 ) n i cht b e rück­

s i cht i gt wurde n . Es hande l t  s i ch h i e rb e i  um e xtrem dünnwandi ge 

Individuen m i t  e in e r  großen S t amm z e l l e  ( =  I nn endurchme s s e r ) . 

In  der L i t e r atur s ind aus a l t e r s gl e i chen Ge s t e inen 

( Malm ) ähn l i ch e  Arten mit vergle ichbarer As t anz ah l  ( w)  abe r  

unt e r s ch i edl i che n I nne n- bzw . Außendurchm e s s e r b ekannt . 

E in e  k l e in e  Form , Salpingoporel l a  j ohnson i  ( DRAGASTAN 

1 9 7 1 ) ,  CONRAD , PRATURLON & RADOICIC 1 9 7 2  ( D  = 0 , 2 0 - 0 , 3 1 ;  d = 

0 , 1 0 - 0 , 1 5 ;  w = 1 4 - 2 0 ) , wurde aus dem T i thon der Karpathen 

b e s ch ri eb en . B E RN I E R  b e s chre ibt 1 9 8 4  aus dem Oxford - Kim­

m e ri dge de s franzö s i s chen Juras Salpingoporella etal loni ( D  = 

0 , 3 2 5 - 0 , 4 5 0 ; d = 0 , 1 - 0 , 1 3 7 ; w = � 2 0 ) und S alpingoporel l a  enayi 

( D  = 0 , 8 6 7 - 0 , 9 5 0 ; d = 0 , 3 2 5 - 0 , 4 2 5 ;  w = ::::: 3 0 ) . Mit  l et z t erer 

Form is t auc h Salpingoporella bucuri DRAGASTAN 1 9 8 9  ( D  = 0 , 9 5 -

1 , 3 0 ;  d = 0 , 2 5 ;  w = 1 4 - 1 6 ) aus dem T i thon der Südkarp athen 

v e rgl e i chb ar . s äm t l i che , s o eb en e rwähnt e  Arten b e s i t z en eu­

spondyl angeordn e t e  Äs t e , d i e  ± s enkre cht zur S t amm z e l l e  

o r i e n t iert s ind . Aus der Unt e rkre ide ( Barreme Apt ) von 

Montene gro i s t  Salpingoporella verticillat a  ( SOKAC & N I KLER 

1 9 7 3 ) , nov . c omb . BAS S OULLET e t  al . 1 9 7 8  ( =  Macroporell a  in=. 
c erta ( SOKAC & N I KLER 1 9 7 3 )  ( D  = 0 , 4 5 - 1 , 1 8 ;  d = 0 , 2 1 - 0 , 5 6 ;  W = 

2 2 - 3 0 ;  a = 3 0 - 5 0 ° ) be kannt . Zul e t z t  s e i  noch auf FENNINGE R & 

HÖTZL  1 9 6 7  ( S .  1 1 ) v e rwi e s en , wo für Salpingoporella pygmea 
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( Alpiner Ob erj ura ) Außendurchm e s s e r  b i s  0 , 9  mm ange geben we r­

den . 

D i e  in Abb . 2 3  darg e s t e l l t e n g l e i chmäß i ge Vert e i l ung 

de r Meßwerte de r Innendu rchmes s e r  und Auß endurchmes s e r  ergibt 

a l l erdings e in etwas anderes B i ld für die Formen aus dem 

E rn s tb runner Kalk . Für ein ähnl i ches D i agramm hat BERNIER 

( 1 9 8 4 , F i g . 1 5 6 ) 17  P roben aus dem o:x:ford - Kimmeridge des 

f r anz ö s i s chen Juras v e rwendet . BERNI ER n immt zwe i Häufungen 

a l s  Grundl age für die E rs t e l lung neuer Arten ( Salpingoporella 

etalloni BERNIER 1 9 8 4 , S alpingoporel l a  enayi B E RNIER 1 9 8 4 ) . Im 

untersuchten Mat e r i a l  s ind durch die we ite St reuung der P roben 

( Abb .  2 3 ) auch j ene B e r e i che ab gedeckt , in die S alpingoporella 

j ohnsoni und S alpjngoporella etalloni f al l en würden . was das 

E rns tbrunner Mat e r i a l b e t r i f f t  s che int es  s i ch h i e r  um Vari a­

t ionen von Salpjngoporel la pygmaea zu h ande l n , und n icht um 

e in z e l ne Arten . Mögl i cherwe i s e  kann b e i  größerer P rob enmenge 

auch im franzö s i s chen Jura e ine ähn l i che , g l e i chmäß ige Ver­

t e i l ung f e s t ge s t e l l t  we rden . S alpjngoporell a  verticillata kann 

für Vergl e i che n i cht herangez ogen werden , da die Äste d i e s e r  

A r t  s t e i l e r  s t ehen a l s  b e i  den anderen Arten , zudem i s t  d i e s e  

Form aus d e r  höheren Unterkre ide b e s c h r i eben . D e r  Bere ich der 

" großen " Arten ( Salpjngoporel l a  enayi , Salpingoporel l a  bucuri ) 

kann m i t  vorl i e gendem Mate r i al n i cht ab gedeckt werden . D i e  

gl e i chmäß i ge Ve rt e i l ung i m  P rob enm a t e r i a l  deutet auf e ine Neu­

de f in i t ion von S alpjngopore l l a  pygmaea unter mögl i chem Ver­

z i cht von S alpinqoporella j ohnsoni und Salpinqoporel l a  

etallonj hin . 

E in mögl i cher Ans atz wäre e ine s t a t i s t i s che 

Untersuchung de r Re l a t ion zwi s chen Thal lusdurchmes s e r , As t ­

anz ahl und Astdurchm e s s e r . B e i  größe rwerdendem Tha l lusdurch ­

m e s s e r müßt e  b e i  mehr oder m inder g l e i ch b l e ibender As t anz ahl 

der As tdurchme s s e r  proportional größ er werden . 

Ab s ch l i eßend g i l t  es  f e s tzuh a l t en , daß durch D i agen e s e  

verschiedenart i ge E rh a l tung mög l i ch i s t . S ind d i e  Äste von 

e iner Mikrithü l l e  umgeb en ( Ta f . 1 1 / F i g . 4 )  so  kann dies l e i cht 

zur Verwechs lung m i t  Salpjngoporell a  s el l ii ( CRE SCENTI ) 1 9 5 9 ,  

nov . comb . BAS SOULLET et al . 1 9 7 8  kommen , d i e  spe z i e l l  durch 
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ihre M ik r ithü l l e  defin i e rt wird ( D i s kus s ion bei BAS SOULLET et 

a l . 1 9 7 8  s .  2 5 0 ) . 

Mate r i al und Meßwe r t e  von Salpingopore l l a  pygmea :  

Tab . Nr P r . Nr . D d d/D 

1 Döi / 2  0 , 4 4 0 , 1 3 0 , 2 9 

2 DÖ I / 3  0 , 5 3 0 , 1 5 0 , 2 8 

3 D ö i / 8  0 , 4 1 0 , 1 4 0 , 3 4 

4 D ö i / 1 4  0 , 7 3  0 , 2 8 0 , 3 8 

5 Dö i / 1 8  0 , 5 3 0 , 1 8 0 , 3 3 

6 Dö i / 5 3  0 , 7 5  0 , 2 2 0 , 2 9 

7 D ö i / 3 0  0 , 5 2 0 , 2 0 0 , 3 8 

8 D ö i / 5 4 c  0 , 6 7 0 , 2 2 0 , 3 3 

9 Döi / 5 5  0 , 6 4 0 , 1 8 0 , 2 8 

1 0  Dö i / 4 1 0 , 6 7 0 , 2 2 0 , 3 3 

1 1  Dö i / 4 2  0 , 6 2 0 , 2 2 0 , 3 5  

1 2  Dö i / 5 4 k  0 , 5 8 0 , 3 3 0 , 5 6 

1 3  D ö i / 5 4 1  0 , 5 8 0 , 1 8 0 , 3 1  

1 4  Dö i / 5 4b 0 , 4 9 0 , 2 2 0 , 4 4 

1 5  DÖ I / 5 5  0 , 4 9 0 , 1 8 0 , 3 6 

1 6  D ÖI / 5 5  0 , 5 8 0 , 1 8 0 , 3 1 

1 7  Dö i / 5 4 f  0 , 2 9 0 , 1 6 0 , 5 5 

1 8  Döi / 5 4 e  0 , 4 4 0 , 1 8 0 , 4 0 

1 9  Dö i / 5 4 e  0 , 7 1 0 , 2 3 0 , 3 2 

2 0  DÖ I / 5 5 l a t  0 , 4 9 0 , 1 9 0 , 3 8 

2 1  D ö i / 5 5 l a t  0 , 7 1 0 , 2 6 0 , 3 6 

2 2  D ö i / 5 5 l at 0 , 6 2 0 , 1 8 0 , 2 9 

2 3  DÖI / 5 7  0 , 4 0 0 , 2 1 0 , 5 2 

2 4  Dö i / 5 7  0 , 3 7 0 , 1 8  0 , 4 8 

2 5  D Ö I / a  0 , 2 7 0 , 1 5 0 , 5 5 

2 6  Döi / 2 2  0 , 4 6 0 , 2 2 0 , 4 7 

2 7  Döi / 2 3  0 , 5 1 0 , 2 3 0 , 4 5 

2 8  Döi / 2 3  0 , 4 0 0 , 1 3 0 , 3 2 

2 9  DÖI / 2 4  0 , 5 8 0 , 3 5 0 , 6 0 

3 0  Döi / 2 6  0 , 7 1 0 , 2 6 0 , 3 6 
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3 1  Döi / 2 9  0 , 6 9 0 , 2 5 0 , 3 6  

3 2  Dö i / 3 2  0 , 6 2 0 , 2 3 0 , 3 7 

3 3  Dö i / 3 3  0 , 3 5 0 , 1 8 0 , 5 1 

3 4  Döi / 7 a 0 , 5 8 0 , 2 5 0 , 4 3 

3 5  Döi i / 1  0 , 5 3 0 , 1 8 0 , 3 3 

3 6  DÖ I I / 2  0 , 3 0  0 , 1 3 0 , 4 3 

3 7  DÖI I / 2  0 , 7 1 0 , 2 2 0 , 3 0 

3 8  Dö i i / 2  0 , 4 9 0 , 2 1 0 , 4 6 

3 9  D ö i i / 2  0 , 4 9 0 , 1 8 0 , 3 6 

4 0  D ö i i / 2  0 , 4 0 0 , 1 7 0 , 4 2 

4 1  Dö i i / 2  0 , 6 0 0 , 1 9  0 , 3 1 

4 2  Döi i / 2  0 , 5 0 0 , 1 6 0 , 3 2 

4 3  Döi i / 2  0 , 4 6 0 , 1 8 0 , 3 9 

4 4  Döi i / 2  0 , 5 0 0 , 2 1 0 , 4 2 

4 5  Dö i i / 1 1  0 , 7 5 0 , 2 7 0 , 3 6 

4 6  Dö i i / 1 2  0 , 8 0 0 , 2 5 0 , 3 1 

4 7  D öi i / 1 5  0 , 6 7 0 , 2 2 0 , 3 2 

4 8  Döi i / l l d 0 , 2 8 0 , 1 6 0 , 5 7 

4 9  Döi i / 2 2  0 , 3 5 0 , 1 6 0 , 4 5  

5 0  Döi i / 7 c  0 , 5 6 0 , 1 8 0 , 3 2 

5 1  Dö i i / 7 a  0 , 4 0 0 , 1 8 0 , 4 5 

5 2  Dö i i / 1 7  0 , 3 5 0 , 1 3 0 , 3 7 

5 3  D ö i i / y  0 , 3 8 0 , 1 4 0 , 3 6  

5 4  Dö i i / 1 7  0 , 8 0 0 , 2 7 0 , 3 3 

5 5  D ö i i i / 1 6  0 , 4 4 0 , 1 8 0 , 4 0 

5 6  D öi i i / 1 6  0 , 8 0 0 , 4 4 0 , 5 5 

5 7  D ö i i i / 1 6  0 , 5 2 0 , 2 4 0 , 4 6 

5 8  Döi i i / 1 6  0 , 3 1 0 , 1 3 0 , 4 2 

5 9  DÖI I I / 1 6  0 , 5 3 0 , 2 2 0 , 4 1 

6 0  DÖI I I / 1 7  0 , 4 0 0 , 1 9 0 , 4 7 

6 1  Döi i i / 1 7  0 , 6 2 0 , 2 3 0 , 3 7 

6 2  Döi i i / 1 4  0 , 3 8 0 , 1 4 0 , 3 6 

6 3  Döi i i / 5 4  0 , 2 7 0 , 1 3 0 , 4 8 

6 4  DÖI I I / 2 6  0 , 5 8 0 , 1 9 0 , 3 2  

6 5  Dö i i i / 2 6  0 , 6 2 0 , 2 3 0 , 3 7 

6 6  Döi i i / 2 9  0 , 6 7 0 , 2 2 0 , 3 2 

6 7  Döi i i / 3  0 , 5 3 0 , 1 8 0 , 3 3 

6 8  Döi i i / 1 7  0 , 4 6 0 , 2 0 0 , 4 3 
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6 9  DÖ I I I / 1 3 0 , 6 7 0 , 2 6 0 , 3 8 

7 0  E 1 5 3 0 , 8 5 0 , 2 6 0 , 3 0 

7 1  DÖV/ 6 0 , 6 6 0 , 2 7 0 , 4 0 

7 2  DöV/ 9 0 , 5 3 0 , 1 8 0 , 3 3 

7 3  DöV/ 9 0 , 4 8 0 , 1 8 0 , 3 7  

7 4  DöV/ 1 4  0 , 4 1 0 , 1 3 0 , 3 1  

7 5  DöV/ 1 6  0 , 7 6 0 , 2 7 0 , 3 5 

7 6  DÖV/ 2 5  0 , 3 5 0 , 1 5 0 , 4 2  

7 7  KWI I / 1  0 , 4 0 0 , 1 3 0 , 3 2 

7 8  DöiV/4 0 , 6 2 0 , 2 2 0 , 3 5 

7 9  DöiV/9 0 , 5 8 0 , 2 0 0 , 3 4 

8 0  DöiV/ 1 2  0 , 5 8 0 , 2 2 0 , 3 7 

8 1  DöiV/ 2 0  0 , 4 9 0 , 1 9 0 , 3 8 

8 2  Dö iV/ 2 6  0 , 5 8 0 , 1 7 0 , 2 9 

8 3  DÖIV/ 2 6  0 , 3 1 0 , 1 6 0 , 5 1 

8 4  E 1 0  0 , 4 5 0 , 2 0 0 , 4 4 

8 5  E 1 5 2  0 , 2 3 0 , 0 9 0 , 3 9 

8 6  DÖV/ 1p 0 , 8 9 0 , 3 0 0 , 3 3 

8 7  DÖV/ 1p 0 , 4 2 0 , 2 0 0 , 4 7 

S alpingopore ll a  s t einhau s e r i  CONRAD , PRATURLON & RADOICIC 1 9 7 2  

( T a f . 1 3 / F i g . 1 , 2 )  

1 9 7 8  Salpingoporell a  steinhauseri CONRAD , P RATURLON & 

RADOI C I C  1 9 7 2 - BAS SOULLET e t  a l . ;  Taf . 3 0 / 1 3 - 1 4  

1 9 8 7 a  Salpingopore l l a  s te jnhause r i  CONRAD , PRATURLON & 

RADOI C I C  1 9 7 2  - SOTAK , Taf . 5 / 1 3  

D imens i onen : 

c • I p .  & R .  1 9 7 2  DöV/ 3 D ö i i i / 5 4  .s. .  j QhDSQDi 

D 0 , 2 6 - 0 , 3 3 0 , 3 3 0 , 2 7 0 , 2 0 - 0 , 3 1 

d 0 , 1 2 5  0 , 1 3 0 , 1 0 - 0 , 1 5 

d/D 0 , 3 5 - 0 , 4  0 , 3 7 0 , 4 8 

a 4 5 °  4 0 - 4 5 0  ::::; 5 0 °  5 - 1 0 °  

w 7 - 8  1 4 - 2 0  

h 0 , 0 8 - 0 , 1 1 0 , 0 3 0 , 0 3 3 - 0 , 0 4 5  
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B e s chre ibung : 

K l e iner zyl indr i s cher Tha l lus m i t  e inf achen 

unve r zwe i gten nach oben gen e i gten Äs t en . 

Beme rkungen : 

Salpingoporel l a  steinhauseri i s t  durch gene i gte Äs te 

( a )  von anderen ähnl i chen Formen ( S alpingoporella j ohns oni , 

S alpingoporella pygmaea , et c . ) zu unt e r s che iden ( Vgl . CONRAD , 

P RATURLON & RADOICIC 1 9 7 2 ,  S .  1 0 9 ) . 

I m  L ängs s chn i t t  der P robe D ö i i i / 5 4  s t immt die Ne i gung 

der Ä s t e  m i t  S alpjngoporella ste inhauseri übere in , der Abs t and 

zwis chen den W i r t e l n  ( h )  entspricht dem von S alpjngoporella 

j ohnsoni . S alpjngopore l l a  steinhauserj wurde aus dem Berrias 

b e s ch r i eben , und wird a l l geme in als Anz e i ge r  für unte rkr e i de 

gewer tet . 

Mate r i a l : DöV/ 3 , Döi i i / 5 4  

Tr ibus : T r ip l opore l l eae P IA 1 9 2 0 , BASSOULLET e t  a l . 1 9 7 8  

Sub t r ibus : L inopo r e l l inae nom . t rans l at . P IA 1 9 2 7  

Genus : Ljnoporel l a  STE INMANNN 1 8 9 9 , 

BAS SOULLET et al . 1 9 7 8  

Bemerkun gen zur Gat tung Ljnoporella : 

D i e  Gattung b e s i t z t  nach der E r s tb e s chre ibung , und nach 

der Emenda t i on Äs t e  erster und zwe i t e r  Ordnung . S chon P IA 

( 1 9 2 7  s .  7 4 )  hat t e r t i äre Äs te b e i  L jnoporel l a  n icht au s ­

ges chl o s s en , auch PRATURLON ( 1 9 6 5  s .  3 )  spricht von der 

Mögl i chke i t  t e r t i ärer Äste in e iner p e r iphären Z one mit er­

we i t e rten s ekundären Ästen . Nach BAS SOULLET et al . 1 9 7  8 ( s .  
1 4 6 ) würden t e r t i äre Äste e iner Gat tungs zuordnung z u  L ino­

porella STE INMANN 1 8 9 9  emend . BAS SOULLET et al . 1 9 7 8  wider­

spre chen . Die aus dem L i as der j u l i s eben Alpen b e s ch r i ebene 
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L inoporella ? bus eri RADOICIC 1 9 7 5  b e s i t z t  t e r t i äre Äste ( Nach 

BASSOULLET et al . 1 9 7 8  s .  1 4 7  a l s o  keine echte L inoporella ) . 

Trinocl adus RAINERI 1 9 2 2  hat eben f a l l s  t e r t i äre Äste , 

die pr imären Äste d i e s e r  Gat tung s ind j e doch d i s t a l  s t ark 

e rwe i tert . 

Nur e ine Rev i s ion der Gat tung im S i nne von P IA 1 9 2 7 , 

unter Berücks icht i gung von ontogene t i s chen S t adien und unter­

s ch i edl i cher Verk a l kung kann K l ä rung v i e l e r  o f f ener Fragen 

b ringen . 

Im un tersuchten Mat e r i a l  we rden auch Formen ( E 1 7 4 Q )  m i t  

t e r t i ären Äs ten zu d i e s e r  Gat tung ge s t e l l t . Aus s ch l a ggebend 

dafür s ind die vergl e i chb aren Längs - und Que r s chn i t t e  in P robe 

E 1 7  4 ,  s owie die Äuße rungen P IAS 1 9  2 7 ( S .  7 4 )  , bzw . RADOI C I CS 

( z i t . in BAS SOULLET e t  al . 1 9 7 8 ) . 

Linoporella c apriotica ( OPPENHE IM ) 1 8 8 9  

( Ta f . 1 3 / F i g . 3 ;  Taf . 1 4 / F i g . 1 ,  2 )  

1 9 7 8  L inoporel l a  c apriotica OPPENHE IM 1 8 8 9  nov . c omb . -

BAS SOULLET et al . ,  Taf . 1 7 / 1  - 3  

1 9 7 8  Salpingoporell a  gigantea CARO Z Z I  1 9 5 5  -

BAS SOULLET et a l . ,  Taf . 1 7 /4 

1 9 7 8  Linoporel l a  taurjca PCE L INSEV 1 9 2 5  -

BAS SOULLET et a l . ,  T a f . 1 7 / 5 

non 1 9 8 7 a  Ljnoporella ? c aprjotjca OPPENHE IM 1 8 8 9  -

SOTAK , T a f  7 / 8  

1 9 8 7b Ljnoporel l a  c aprjotjca OPPENHE IM - S OTAK , T a f . 3 / 2  

D imens i onen : 

Döi i / 7 c  D ö i i i / 1 6  E 3 4  E 6 2  E 1 7 4L E 1 7 4Q DÖV/ 2 6h 

D 2 , 1 5 1 , 6 0 1 , 6 6  1 , 9  2 , 0 2 , 6 6  2 , 5 2  

d 0 , 5 3 0 , 7 7 0 , 8 6 1 , 0  0 , 8 8 0 , 7 3 0 , 8 1 

d/D 0 , 2 4 0 , 4 8 0 , 5 1 0 , 5 2 0 , 4 4 0 , 2 7 0 , 3 2  

1 0 , 2 2 0 , 2 6 0 , 3 3 0 , 5 1  

p 0 , 0 5 4  0 , 0 5 0 , 0 6 0 , 0 6 0 , 0 6 0 , 0 6 0 , 1 3 

1 1  0 , 0 3 0 , 0 2 0 , 2 2 0 , 2 6 0 , 3 3 

p 1  0 , 0 4 5  0 , 0 3 0 , 0 4 0 , 0 4 0 , 0 4 0 , 0 4 0 , 0 6  



1 2  

p2  

w 

w1 

w2 

B e s chre ibung : 

0 , 1  

0 , 0 2 

? 2 4  

? 3 

? 3 

8 5  

4 

Zyl indr i s cher Th a l lus m i t  euspondyl angeordneten e in­

f achen Ästen , die s i ch in s ekundäre Äs t e  v e r zwe i gen , d i e s e  

w i e de rum verzwe i gen s i ch i n  t e r t i äre Äste . D i e  Ä s t e  b e s i t z en 

e inen kon s t ant b l e ibenden Durchme s s e r  in ihrem Ver l auf . 

Beme rkungen : 

D i e  K a l khü l l e  d i e s er s ehr großen Art kann 

unt e r s ch i edl i ch dic k s e in , was s i ch im d/D - Ve rhältnis von 

0 , 2 4 - 0 , 5 2  aus drückt . B e i  m anchen Exempl aren ( E 3 4 , E 6 2 ) s ind 

d i s t a l  e rwe i t e r t e  s ekundäre Äs te zu s ehen ; e in Merkma l  von 

L inoporella kapelens is SOKAC & NI KLER 1 9 7 3 . Die unre gelmäß ige 

( ?  korrodi e rt e ) Abgrenzung der K a l khü l l e  zur s t ammz e l l e , s owie 

f eh l ende Längs s chn i t t e , d i e  die für L inoporell a  kapelens is 

typ i s che s chräge Anordnung der primären Äs t e  e rkennen l as s en ,  

s ind aus s c h l agegbend für die Zuo rdnung des untersuchten 

Mat e r i a l s  zu L inoporel l a  c aprjotic a . L jnopore l l a  ? bus eri b e ­

s i t z t  ebenf a l l s  dre i As tgene r a t i onen , und zudem vergl e i chb a r e  

D imen s i onen - mögl i ch e rwe i s e  s ind L jnoporel l a  kapelensis und 

Ljnoporel la buseri s ynonym m i t  der h i e r  e twas verändert 

de f i n i erten Ljnoporella c aprjotjca . 

Mater i a l : D ö i i / 7 c ,  D ö i i i / 1 6  1 DöV / 2 6 h  1 E 3 4  I E 6 2  I E 1 7  4 ( Längs ­

u .  Quer s chn i t t ) 

* 

Ljnoporell a  ? syjl aj ensjs SOKAC & VE LIC 1 9 7 6  

( Taf . 1 5 / F i g . 3 )  

1 9 7 6  L inoporell a  ? syjlaj ens js - SOKAC & VEL I C , 

T a f . 1 / 1  - 5 ; Taf . 2 / 1  - 6  



1 9 8 8  L inoporella syil aj ens is - SOKAC and VEL I C  -

CHIOCCHINI et al . T a f . 2 / 6  

? 1 9 8 9  Linoporella ? syil aj ens is SOKAC & VE L I C  1 9 7 6  -

DRAGASTAN Taf . 1 5 / 1  

D imens ionen : 

SOKAC & VEL I C  1 9 7 6  DÖV/ 2 6 i  

D 2 , 0 3 - 2 , 7 8 2 , 3 7  

d 0 , 7 3 - 1 , 1 8 0 , 7 4 

1 0 , 2 5 - 0 , 3 7 0 , 1 8 

p 0 , 1 0 - 0 , 1 7 0 , 1 6 

1 1  0 , 3 7 - 0 , 5 2 0 , 5 0 

B e s chre ibung : 

8 6  

S chräger Que r s chnitt mit bre i ten , gl obulären primären 

Ästen die s i ch in s ekundäre Äste mit d i s taler E rweiterung 

( We ingl a s - ähn l i che Ges t a l t ) au fspal ten . 

Bemerkun gen : 

Das Hauptmerkm a l  d i e s er Art i s t  die Form der primären 

Äs t e . In der Original arb e i t  wird d i e s e  wie f o l gt b e s chr i eben : 

" . . .  , d i s p l aying at the base a g l obu l a r , or  s omewhat de formed 

and irregu l ar , swe l l ing , wh ich b ec omes narrewer at the main 

s tem , . . .  " ( SOKAC & VE LIC 1 9 7 6  S .  1 7 4 ) . Im unte rsuchten 

E xemp l ar s t immen s owohl die Form der Äste a l s  auch d i e  

D imen s i onen we i t gehend m i t  d e r  E r s tb e s chre ibung übe r e i n . D i e  

Verengung d e r  primären Ä s t e  a n  der S t amm z e l l e  i s t  n i cht 

s i chtbar , was von den Bearb e i t e rn auf " subs equent de s t ruc t ion " 

z urückge führt wird , wodurch e s  z u  e iner gewi s s en Formen­

v a r i ab i l ität kommen kann . Die s ekundären Äste s ind e twas 

l änger a l s  die primären 

e rh a l t e n  die s e kundären 

und durch 

Äs te e ine 

e ine distale E rwe i t e rung 

we ingl a s ähnl i ch e  Ge s t a l t  

( Vgl . SOKAC & VEL I C  1 9 7 6 , S .  1 7 5 , T a f . 1 / F i g . 2 ) . 

D i e  aus dem T i thon Dalmat i ens b e s chriebene L inoporella 

? syi laj ens is SOKAC & VE LIC 1 9 7 6  unt e r s ch e i de t  s i ch vor a l l em 

durch die s chon e rwähnte charakt e r i s t i s che Form der Äste von 

den b e iden anderen t i thon i s chen Arten L inoporella c apriot ica 

und L inoporella kapelens is . 



Mat e r i al : DöV/ 2 6 i  

L inoporel l a  a f f . e l liotti PRATURLON 1 9 6 5  

( Ta f . 1 4 /F i g . 3 )  

1 9 7 8  L inoporel l a  e l li o t t i  PRATURLON 1 9 6 5  -

BAS SOULLET e t  al . T a f . 1 8 / 1 , 2 

D im en s i onen : 

D 

d 

1 
p 

1 1  

p 1  

L .  e l l jott i  

PRATURLON 1 9 6 5  

1 ( 0 . 8 - 1 , 3 )  

0 , 4 6 ( 0 , 4 - 0 , 5 )  

0 , 2 7 ( 0 , 2 - 0 , 4 )  

0 , 0 4 ( 0 , 0 3 - 0 , 0 5 )  

0 , 1 7 ( 0 , 1 2 - 0 , 2 )  

0 , 0 2 8  ( 0 , 0 2 - 0 , 0 4 )  

ds 0 , 0 3 - 0 , 0 6 

Be s chre ibung : 

D öiV/ 6 

1 , 4 2 

0 , 4 4 

? 0 , 1 8 

0 , 0 4 

0 , 2 2 

0 , 0 3 

0 , 0 4 

8 7  

Hori zont a l s chni t t  m i t  primären , s ekundären und ter-

t i ären Ästen m i t  kon s t antem Que r s chn i tt . Im I nneren be f indet 

s i ch e ine ? Spore . 

Beme rkungen : 

D i e  nahezu identen D imens ionen des untersuchten Quer­

s chn i t t s  s ind zus ammen mit dem kon s t ant b l e ibenden Durchm e s s e r  

der pr imären und s ekundären Äs te au s s chl aggebend für die Zu­

o rdnung zu Ljnopore l l a  a f f . e l l  jotti . E in we i teres Kr i t er ium 

i s t  j ener spari t i s che mit Mikri t begrenz te Fleck im inneren 

Hoh l r aum ( ehemal i ge S t amm z e l l e ) ,  der a l s  Spore gedeutet wird 

( Vergl e i che PRATURLON 1 9 6 5  Fig . 3 ) . Äste mit kons t ant 

b l e ib enden Que r s chn i t t  s ind auch für Ljnoporell a  c apriotica 

typ i s ch , e ine mö gl i che Synonymie mit im Zuge e iner Rev i s ion 

neu z u  de f in i e renden Ljnopore l l a  c aprjotjca i s t  n i cht aus zu­

s chl i eßen . 

Mat e r i a l : Dö iV/ 6 



Sub t r ibus : P e t r a s c u l inae P IA 1 9 2 0 , BAS SOULLET et a l . 1 9 7 9  

Genus : Petrascula GÜMBEL 1 8 7 3 , P IA 1 9 2 0 , BERN I E R  1 9 7 9  

Petrascula bursiformis ( ETALLON ) 1 8 5 8 , P IA 1 9 2 0 , emend . 

BERN I E R  1 9 7 9  

( Ta f . 1 5 / F i g . 2 )  

1 9 7 8  Petrascul a bursiformis ETALLON 1 8 5 8 ,  PIA 1 9 2 0 , 

emend . BERN I E R  1 9 7 9  -

BASSOULLET e t  al . ,  Taf . 2 4 / 1 - 8 

1 9 7 9  Petrascula bursi formis ( ETALLON ) , emend . -

BERN IE R , T a f . 2 / 1 - 5 

? 1 9 7 9  Petras cula guembel i nov . sp . -

BERNI ER , T a f . 1 / 1  - 5  

? 1 9 7 9  Petrascula bursi formis ( ETALLON ) , P IA -

FLÜGE L , T a f . 3 / 9  

1 9 8 4  Petrascula burs iformis ( ETALLON ) - BERN I E R , 

Taf . 1 0 / 1  - 5  

8 8  

? 1 9 8 4  Petrascula guembeli BERNIER - B E RNI ER , T a f . 9 / 1  - 5  

D imen s i onen : 

D Ö I I I / 5 3  Döii/ 1 1 c  D öiV/ 7 � . guemb . � .  l:nu.:s i f . 

1 2 3 

a 6 0 - 7 0 °  6 0 - 7 0 °  7 0 - 9 0 °  g o o  
p 0 , 1 6 0 , 1 6 0 , 1 8 0 , 1 3 0 , 0 8 - 0 , 1 2 0 , 3 2 - 0 , 6 0 

p 1 0 , 0 5 0 , 0 9 0 , 0 9 0 , 0 9 0 , 0 8 - 0 , 1 2 0 , 1 5 - 0 , 3 2 

B e s chr eibung : 

Keul enförmig er Thal lus . Der S t i e l  b e s teht aus s enkrecht 

b i s  l e i cht s ch r äg euspondyl angeordneten p r imären Ästen mit 

Sporen , die s i ch in 5- 7 ?  s ekundäre Äs te verzwe i gen . Am Kragen 

s ind z us ät z l i c h  t e r t iäre Äs te vorhanden . Der Kop f der Alge be­

s t eht aus perl s chnurart i g  aus sehenden tert i ären Äs t en . 
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Bemerkungen : 

D i ese 

ähn l ich ( Vgl . 

Art i s t  

Tab . 1 

Petr as cul a guembel i B E RN I E R  1 9 7 9  s ehr 

in BERNIER 1 9 7 9 ) ;  be ide bes itzen perl-

s chnur art i g  aus s ehende t e r t i äre Äs te . D i e  unters chi ede , die 

nach BERNIER 1 9 7 9  s .  8 4 2  e inem S exua l dimorph i smus entsprechen , 

b e s t ehen e iner s e i t s  in der Anz ahl der Äs te pro W i r t e l  ( w )  und 

im W inke l ( a )  der Äs te zur s t ammz e l l e , anderer s e i t s  in den 

Durchme s se rn der Äs t e . B e i  Petrascula guembeli haben die pri­

m ären und s ekundären Äs t e  den s e lben Durchme s s e r , bei 

Petrascula bursjformjs h inge gen s ind die primären Äs te doppelt 

s o  d i c k  wie die s ekundären . 

Im untersuchten Mat e r i a l  s ind d i e  Durchm e s s e r  der 

pr imären Äste ( Vgl . D imen s i onen ) etwas größer als die von 

BERN I E R  1 9 7 9  für Petrascula guembeli ange gebenen . Die der 

s e kundären Äs te s ind mehr oder m inder ident m i t  den Original ­

daten von Petras cula guembel i .  Auch wenn d i e  Durchm e s s e r  der 

Äste m i t  denen von Petrascula guembeli vergl e i chb ar s ind , so  

s ind d i e  pr imären Äs te immer wes ent l ich dicker als die s e kun ­

dären Äste ( z .  T .  f a s t  doppe l t  s o  d i c k ) , was aus s chl aggebend 

war für die Zuordnung des unters uchten Mat e r i a l s  zu Petras cula 

burs jformjs . 

D i e  h i e r  zwi s chen den be iden Arten vermitte lnde Ste l ­

l ung der Durchm e s s e r  der Äs te s che int eher für ontogene t i s che 

S t ad i en , als für Sexual dimorph i smus zu sprechen . 

Mat e r i a l : 

Dö i i / 1 1 c  1 - 5 ( S e r i en s chl i f f e ) ,  D ö i i i / 5 3 , ?Dö iV/7 

sub t r ibus : Trip l opore l l inae P IA 1 9 2 0 , 

BAS SOULLET et al . 1 9 7 9  

Genus : Trjploporella STE INMANN 1 8 8 0 , emend . BASS . et a l . 

1 9 7 8 , emend . BARATTOLO 1 9 8 1  



B e s ch r e ibung : 

Triploporella sp . 

( Ta f . 1 5 / F i g . 1 )  

9 0  

Keulenförm i ger Tha l lus mit pr im ären Ästen , d i e  znorm al 

auf d i e  S t amm z e l l e  o r ient iert s ind . Die pr imären Äste 

enth a l ten Sporen ( Cl adospor i e ) und verzwe i gen s i ch d i s t a l  in 

s ekundär e Äs te . 

Beme rkungen : 

Au f Grund der fr agmen t a r i s chen E rhal tung ( Dö i / 5 4 e , 

D ö i i / 2 ) und s tarker di agene t i s cher Verände rung ( E 1 0 ) i s t  e ine 

art l i ehe B e s t immung n i cht s i cher durch führb a r . 

Mate r i a l : DÖ I / 5 4 e ,  Dö i i / 2 ,  E 1 0  

Fam i l i a : Ac e t abul a r i ac e ae ( ENDLICHER ) ,  HAUCK 1 8 8 4  

Tribus : Clyp e ineae ELLIOTT 1 9 6 8 , BAS SOULLET et a l . 1 9 7 9  

Genus : Clypeina MI CHELIN 1 8 4 5 , RE ZAK 1 9 5 7  

Clypeina i ura s s ica FAVRE & RICHARD 1 9 2 7  

( T a f . 1 5 /F i g . 4 , 5 )  

1 9 7 7  Clype ina j uras s i c a  FAVRE - VE L I C , 

T a f . 1 1 / 1 , 2 ,  3 ,  5 ,  6 ;  T a f . 1 2 / 1  - 4 

1 9 7 8  Clypeina j urass ica FAVRE 1 9 2 7 - BAS SOULLET e t  al . ,  

Taf . 4 / 4  - 7  

1 9 7 9  Clypeina j urass ica FAVRE - FLÜGE L , T a f . 3 / 6 

1 9 7 9  Clype ina sp . - FLÜGEL , T a f . 3 / 8  

1 9 8 0  Clypeina j urass ica FAVRE -

STE IGE R  & WURM , Taf . 2 6 / 4  

1 9 8 4  Clype ina j uras s ica FAVRE -

BERN IE R ,  T a f . 1 2 / 1 , 2 ,  4 ,  5 ,  T a f . 2 6 / 1  

1 9 8 5  Clype ina j uras s ica FAVRE - HÜS SNE R ,  Taf . 1 8 / 3  
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1 9 8 6  Clype ina j urassica FAVRE in FAVRE & RICHARD 1 9 2 7  -

GRAN IER , T a f . 7 d ,  9 / a  - d , i - k ,  l O g 

1 9 8 6  Clypeina j uras s ica FAVRE -

MANTEA & TOME SCU , T a f . 3 / 1 , 2 

1 9 8 6  Clypei n a  j uras s ic a  FAVRE - M I S I K ,  T a f . 5 / 2  

1 9 8 7 a  Clvpe in a  j ur as s i c a  FAVRE & RICHARD 1 9 2 7  

SOTAK , T a f . 4 / 1 - 3 

? 1 9 8 7 a  Clvpejna j urassjca FAVRE & RI CHARD 1 9 2 7  -

SOTAK , T a f . 4 / 4  

1 9 8 7 a  Clypejna j urassjca FAVRE - REHANE K ,  Taf . 1 3 / 3 

1 9 8 8  Clypejna j uras s jc a  FAVRE & R ICHARD -

KI RSCH , Taf . 1 / 5  

1 9 8 9  Clypejna j ur as s jc a - KOCH e t  al . ,  T a f  3 0 / 7 ; 

Taf . 3 1 / 3  

Be s chr e ibung : 

I s ol i e r t e  Spo rangienwirt e l f r agmente m it euspondyl ange ­

o rdnete n nach außen h in o f f enen Sporenkamm e rn , die im Längs ­

s chn i t t  quadrat i s ch s ind .  D e r  Innenraum d i e s e r  Sporenkamme rn 

i s t  von ge lbl i chem Spar i t  e inges äum t . 

Bemerkungen : 

D e r  für Clypejn a  j urassjca typ i s che g e lbl i che 

Spari t r and ( 3 0pm - 4 5 pm ) e rl aubt auch e ine art l i ehe B e s t immung 

s e lb s t  anband von Fragmenten , wie s i e im untersuchten Mater i a l 

vorl i egen 

M at e r i al : D ö i /r , D öi / 2 2 , Döi / 1 1 , Döi i / 7 c ,  Dö i i i / 2 1 ,  DöiV/ 1 1 , 

E S  

Clvoeina? SQlkani CONRAD u .  RADOI C I C  1 9 7 2  

( Ta f . 1 6 / Fi g . 1 - 3 , 6 )  

1 9 7 7  Clvoeina? SQlkani CONRAD & RADOICIC - VE L I C , 

Taf . 1 7 / 1  - 5  

1 9 7 8  Clvoeina? SQlkani CONRAD & RADOICIC 1 9 7 2  -

BASSOULLET et al . ,  T a f . 5 / 3 - 5  



1 9 7 8  Clypeina? solkani CONRAD & RADOI C I C  -

SOKAC & VE L I C , T a f . 6 / 6  - 9  

1 9 7 8  Clypeina? solkan i  CONRAD & RADOI C I C  -

VE L I C  & SOKAC , Taf . 1 / 2  - 7  

v 1 9 7 9  Salpingoporella annulata CARO Z Z I  -

FLÜGE L , Taf . 3 / 4 

1 9 7 9  Clypeina? solkani CONRAD & RADOI C I C  -

SRIBAR , Taf . 2 / 1  - 1 2  

v 1 9 8 0  Salpinqoporella annulata CARO Z Z I  -

STE I GE R  & WURM , Taf . 2 6 / 2  

? 1 9 8 6  Muniera b aconica HANTKEN , 1 8 7 7  emend . CONRAD & 

RADOICIC 1 9 7 1 - GRANI E R ,  T a f . 1 / g ,  h 

? 1 9 8 6  Clypeina radic i  n .  s p . - SOKAC , Taf . 1 / 1 - 8 ; 

Taf . 2 / 1 , 2 ;  3A , 3A ' , 4 - 1 0 ;  Taf . 3 / 6A , 7 A  

1 9 8 6  Clvoeina SQlkani CONRAD & RADOIC I C  -

SOKAC , Taf . 3 / 1 - 5  

1 9 8 7 a  Clvoeina SQlkani CONRAD & RADOICIC 1 9 7 2  -

SOTAK , Taf . 4 / 5  - 6 

? 1 9 8 7 a  Clvoeina SQlkani CONRAD & RADOI C I C  1 9 7 2  -

SOTAK , Taf . 4 / 7  

1 9 8 8  Clvoeina SQlkani CONRAD & RADOICIC -

CHIOCCHINI et a l . ,  Taf . 2 / 5  

B e s ch r eibung : 

9 2  

Zyl indr i s cher Tha l lus mit kuge l i gen Ästen , die eu­

spondyl , s enkrecht oder l e icht gene igt zur Stammze l l e  ange­

o rdne t  s ind . Innerha lb eines W irte l s  s it z en die Äste dicht ne­

bene inander , was bei hoher Astanzahl ( w )  zur Verformung e in­

z e ln e r  Äste führen kann . D i e  e inze lnen W i r t e l  s ind durch e inen 

Zwis chenraum ( h )  deut l i ch vone inande r getrennt . 

Bemerkungen : 

S chon in der E r s tb e s chre ibung ( CONRAD & RADOI C I C  1 9 7 2 ,  

s .  9 3 ) wird darauf hingewiesen , daß d i e  D i c ke der Kalkhü l l e  

vom Ab l agerungsm i l ieu und vom Energie index abh ängt . So i s t  den 

T a f e l n  der Originalarb e i t  zu entnehmen , daß in m i kri t i s chem 

S ediment dünne Kalkhül l en domini eren ( CONRAD & RADO ICIC 1 9 7 2 , 

F i g . 3 ) , während in s p a r i t i s chen Sedimenten ( Grains tone s ) eher 
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d i c ke K a l khü l l en vorherrs chen ( CONRAD & RADOICIC 1 9 7  2 ,  Taf . 

2 / F i g .  3 )  . Im unt e r suchten Mat e r i a l  kann d i e s er Trend 

b e s t ä t i gt werden - fragi le Formen ( Ta f . 1 6 / F i g . 6 )  s t ammen aus 

f e inkörn igen Sedimenten , während Formen m i t  e iner di cken 

K a l khü l l e  aus höher energet i s chen Bere i chen kommen ( Taf . 1 6 / 

F i g . 3 ) . 

1 9 8 6  b e s chre ibt SOKAC aus dem Neokorn ( Be r r i as ) der 

Äuße ren D inariden clypeina radici nov . sp . D i es e  Art ist  in 

ihrem äußeren E r s ch e inungsb i l d  und in ihren D imens ionen 

Clypeina? solkani s ehr ähn l ich . D e r  Hauptunters chied nach 

SOKAC 1 9 8 6  s .  4 6  i s t  der b i s  zu e inem D r i t t e l  größere Ab s t and 

( h )  zwischen den W i rte l n , we i tere unt e r s c h i ede s i eht SOKAC in 

vers ch iedenen Ve rkal kungsmus tern der Äs te . D ie Kalkhü l l e  der 

Äs te i s t  b e i  Clypeina radic i  proximal b r e i t e r  a l s  d i s t a l , b e i  

Clypeina ? solkani h ingegen i s t  s i e übe r a l l  g l e ich dick ( SOKAC 

1 9 8 6 , s .  4 6 ) . Das von STE IGER & WURM 1 9 8 0 a l s  Salpingopore l l a  

annulata b e s ch r i ebene Exemp l ar e iner Clypeina? solkani au� . dern 
;• 

ob er j uras s i s chen P l as s enkal k  verm i t t e l t  zwis chen d i e s en b e i den 

Arten . An d i e s em Längs s chn i t t  s ind an e in z e lnen Äs ten s owohl 

proximal verdickte ( Clypeina radici )  a l s  auch g l e i chmäß i g  

dicke { Clypeina ? solkani )  Kalkhü l l en vorh anden . 

Vie l l e i cht h ande l t  es  s i ch b e i  clypeina radic i  um e ine 

Var i e t ät von Clype ina ? solkani , die s i ch durch unt er­

s ch i edl i che Verka l kung erkl ären l äßt . 

Mate r i a l : Döi/r , D Ö I / 1 9 ,  DÖI / 3 5 , D Ö I / 5 5 l at . ,  DöV/ 1 o , E S , E 1 1  

Genus : Actinopore lla ( GÜMBEL in ALTH ) 1 8 8 2 , CONRAD e t  al . 

1 9 7 4  

Actinopore l l a  podolica ALTH 1 8 7 8 ,  emend . CONRAD e t  al . 1 9 7 4  

( Taf . 1 6 / F i g . 8 )  

? 1 9 7 7  Actinopore l l a  podolica ALTH -

VEL I C , Taf . 1 2 / 5 ;  1 8 / 4  



1 9 7 8  Act inopore l l a  podo l i c a  ALTH -

BASSOULLET e t  al . ,  Taf . 2 / 4  - 7  

1 9 7 8  Act inopor e l l a  podol ica ALTH -

SOKAC & VE L I C , Taf . 2 / 1 - 3 

? 1 9 7 8  Act inoporel l a  podo l i c a  ALTH -

SOKAC & VE L I C , Taf . 2 / 4  - 7  

1 9 8 6  Ac t inopore l l a  podo l i c a  ALTH 1 8 7 8 ,  emend . CONRAD 

e t  al 1 9 7 4  - GRANIE R , Taf . 9 / e  -h 

? 1 9 8 7 a  Actinopore l l a  podo l i c a  ( ALTH ) 1 8 7 8  -

SOTAK , Taf . 6 / 5 - 7  

? 1 9 8 8  Act inopore l l a  c f . podo l i c a  ( ALTH , 1 8 8 2 ) -

KUSS & SCHLAGINTWE IT , Taf . 1 8 / 8  

1 9 8 9  Act inopore l l a  podo l i c a  ALTH 1 8 7 8 ,  

CONRAD e t  al . 1 9 7 4  - DRAGASTAN , T a f . 1 4 / 4  

? 1 9 8 9  Actinopore l l a  podo l i c a  ALTH 1 8 7 8 ,  

CONRAD e t  al . 1 9 7 4 , DRAGASTAN , Taf . 1 4 / 5  

B e s chre ibung : 

9 4  

Que r s chnitte m i t  " Corona" - S t ruktur ( Innens e i t e  der 

Kalkhül l e  an der Grenz e  zur s t amm z e l l e ) an der e infache unver­

zwe igte distal gerunde t e  Äste ans e t z en . 

Bemerkungen : 

D i e  wi cht i g s t en Merkmale d i e s e r  Art s ind die " Corona " -

S t ruktur ( CONRAD e t  a l . 1 9 7 4  s .  7 ) , und die gerunde ten 

d i s t a l e n  Enden der Äste ( BASSOULLET et al . 1 9 7  8 )  . Im 

unt e r suchten Ma t e r i al können nur an e inem Exemp l ar ( E 7 2 ) b e i de 

Merkmal e gez e i gt werden . Probe Döi i / 7  enthält e inen Quer­

s chni t t  mit '' Corona " - S t ruktur , der ke ine ge rundeten Astenden 

b e s i t z t ; in den P roben Dö i i / 7 d ,  E 1 8 , E 5 0  s ind ledigl i ch mehr 

oder m inder deut l i ch gerundete As t enden zu s ehen . 

Mat e r i a l : Döi i / 7 , D ö i i / 7 d ,  E 1 8 , E 5 0 , E 7 2  



D a s y c l adac eae incertae Tr ibus : 

Genus : Griphopore l l a  P I A  1 9 1 5  

synonom i e l i s t e : 

Griphopore l l a  sp . 

( T a f . 1 6 / F i g . 7 )  

1 9 7 5  Griphopore l l a  curyata ( GÜMB E L ) - FLÜGE L , Taf . 4 / 6  

D imens i onen : 

E 5 0  

B r e i t s e i t e  L ängs s e i t e  

D 1 , 2  1 , 7  

d 1 , 0  1 , 5  

d/D 0 , 8 3 0 , 8 7 

p 0 , 0 4 - 0 , 0 8 

e 0 , 0 8 - 0 , 1 7 

B e s chre ibung : 

9 5  

ovaler Que r s c hn i t t  e iner dünn en K a l khül l e  die m i t  Poren 

durchs e t z t  i s t . 

Bemerkungen : 

D i e  1 9 4 1  von BACHMAYER b e s chr iebene Griphopore l l a  

ehrenbe rgi kann nicht für Vergle i che h e r ange z o gen werden , da 

es keine S ch l i f f e  gibt . 

D i e  Poren s ind unverzwe i gt , können ab er verschi eden 

aus s ehen , so gibt es n eben n ach außen hin o f fenen Poren auch 

ge s ch l o s s ene . D i e  D im ens ionen und die B e s chre ibung der Poren 

s t immen vö l l i g m i t  der von FLÜGEL 1 9 7 5  ( S .  3 2 5 f f . ) für 

Griphoporell a  curyata ( Obert r i a s ) gegebenen Bes chre ibung 

übe r e in ( Vg l . : FLÜGE L 1 9 7 5  Tab . 1 0 ) . FENNINGER & HÖTZ L  ( 1 9 6 7 ) 

b e s chre iben aus dem ober j ur as s is chen T re s s en s t e inkal k  der 
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nördl i chen Kal ka lpen ebenf al l s  e ine Griphoporella sp . mit 

e inem Thal lusdurchme s s er von 2 mm , e ine1· wandst ärke ( e )  von 

0 , 1 2 - 0 , 2 0 mm und e inem Porendurchm e s s e r  von 0 , 0 2 - 0 , 0 3 mm . 

Näh e re Verg l e i che b e zügl i ch der Po renge s t a l t  s ind ni cht 

mögl i c h , da weder e ine genaue B e s chre ibung der Poren noch e ine 

Abb i l dung vorl i e gt . 

Mate r i a l : E 5 0  

Genus : Sarfat iel l a  CONRAD & PEYBE RNE S 1 9 7 3  

S arfatiella dubari CONRAD & PEYBERNES 1 9 7 3  

( T af . 1 6 / F i g . 4 , 5 )  

? 1 9 3 0  Holosporella s i amens is nov . gen . nov . sp . - PIA ,  

1 / 7  

Taf . 4 / 1  - 6  

1 9 7 8  Sarfatiella dubari CONRAD & PEYBERNE S 1 9 7 3  -

BASSOULLET e t  al . ,  T a f . 3 1 / 7 - 9  

1 9 7 9  S alpingoporel l a  n .  sp . - CHIOCCHINI e t  a l . ,  T a f . 

1 9 8 4  Sarfatiella c f . dubari CONRAD & P E YBERNE S 1 9 7 3  -

BERN I E R , T a f . 3 / 6 , 9 

1 9 8 7 a  Sarfatjell a  a f f . dubarj CONRAD & PEYBERNE S 1 9 7 3  -

SOTAK , T a f . 7 / 6  

? 1 9 8 8  Macroporella embergeri - CHI OCCHINI et a l . Taf . 

2 / 3  

D imens ionen : 

ß, .  dubari H . sia.mens is D öi / 1 9  D Ö I / 3 5  

c .  u .  P .  1 9 7 3  P IA 1 9 3 0  

D 0 , 3 2 - 0 , 4 2 ::::: 0 , 4  0 , 4 9 0 , 3 1  

d 0 , 1 0 - 0 , 1 6 ::::: 0 , 1 5 0 , 1 7 

h 0 , 0 9 - 0 , 1 3 

w 8 - 9 1 0  ? 1 4  ? 1 0  

l =p 0 , 0 9 - 0 , 1 2 0 , 1 2 0 , 0 7 0 , 0 9 - 0 , 1  

p S t i e l  0 , 0 1 6 - 0 , 0 2 3  0 , 0 2 
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B e s chre ibung : 

Zy l indr i s cher Thal lus m i t  kuge l i gen Äs ten , die 

euspondyl mit e inem kl e inen Stiel ( pe donc l e ) an der S tammz e l l e  

b e f e s t i g t  s ind . D i e  e in z e lnen W i r t e l n  s i nd vert ikal dicht 

übe r e i n ander g e - l agert . 

Bemerkungen : 

BASS OULLET et al . 1 9 7 8 we i s en auf mögl i che Synonomi e  

m i t  Holosporell a  s i amensis PIA 1 9 3 0  h i n  ( Vgl . : D imen s i onen ) .  

D i e  b e i den untersuchten E xemp l are b e s i t z en , s owe i t  

f e s t s t e l lbar , m ehr Ä s t e  p r o  Wirte l ;  die anderen Parameter 

l i egen im  B e r e i ch der von CONRAD & P E YBERNE S 1 9 7 3  ( z i t . in 

BAS SOULLET e t  al . 1 9 7 8 ) und PIA 1 9 3 0  angegebenen Werte . 

Im  s chrägen Que r s chn i t t  Döi / 1 9  trennt e in o ,  0 1mm bre i ­

t e r  M i kr i t s aum d i e  e in z e lnen Äs te voneinander ( P IA 1 9 3 0 , s .  
1 7 8 ;  SOTAK 1 9 8 7  Taf . 7 / F i g . 6 ) . Im Tangen t i a l s chn i t t  Döi / 3 5  

w i rd der ± kreuz förm i ge Que r s chn i tt ( P f e i l ) ( Taf . 1 6 / F i g . 4 )  

a l s  S t ie l , m i t  dem Äs te an der S t ammz e l l e  b e f e s t i gt s ind 

in terp re t i ert . 

sarfat i e l l a  dubari ist e ine für das Baj oc typ i s che 

Form , und wurde 1 9 8 4 von BERNIER aus dem oberen oxf ord des 

f r anz ö s i s chen Juras bes chr i eben . Nun kann d i e s e  Art im Ti  thon 

der Was chbergz one nachgewi e s en werden . 

Mater i al : D ö i / 1 9 , Dö i / 3 5  

4 .  PALÄOBIOGEOGRAHISCHE ÜBERLEGUNGEN ZUR DASYCLADACEENFLORA 

E ingangs g i l t  es f e s t zuhal ten , daß Verg l e i che m i t  an­

deren Geb i eten , s o f e rn d i e s e  von mehreren P e r s onen bearb e i tet 

wurde n , s t e t s  kr i t i sc h zu werten s ind . 

I n  e r s te r  L in i e  e rhebt s i ch d i e  Frage nach geme i n s amen 

Fl o rene l ementen m i t  dem alpinen Raum . 

D i e  grund l e gende Arbeit s t ammt von FENNINGER & HÖTZ L  

1 9 6 7 , zuvo r hatte FLÜGEL 1 9 6 4  e i n i ge Dasyc l adac een aus dem 
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obe ros t a l p inen P l a s s e nkal k  b e s chrieben . I n  we i t e rer Fol ge wird 

unt e r  anderem b e i  FENNINGER & HOL Z E R  1 9 7 2 , FLÜGEL 1 9 7 9 , 

STE IGER & WURM 1 9 8 0 und MOS SBAUER 1 9 8 9  au f D asyc l ada c e en 

e inge gangen . zusammen f a s s end kann auf Grund ob i ger Arb e i ten 

fol gende s ges agt werden : 

- M i t  Aus n ahme e in i ge r  weniger z .  T .  prob l em a t i s cher Formen 

( Pseudoepimastopora j uras s jc a ,  Salpjngoporella grudii )  s ind 

s äm t l i che Arten des alp inen Raume s  auch in D ö r f l e s z u  f inden . 

- Clypejna j uras s jca i st in den Alpen zum Te i l  m a s s enhaft zu 

f inden ( P l as s enka l k ,  FENNINGE R & HÖTZ L  1 9 6 7 , S .  1 0 ;  

L e rchkoge lkal k , SCHLAG INTWE IT pers . M i t t . ) ,  währ end s i e  in 

Dör f l e s  nur mit wen i gen Fragmenten gerade n achgew i e s en werden 

kann . 

- Neoteutloporell a  socjaljs hingegen i s t  e i ne s ehr häu f i ge 

Al ge in D ö r f l e s , die o f t  mehrere dm z - große A l genras ens tücke 

b i l de t ;  im Tres s ens t e inkal k  wurde von FENNINGER & HÖT Z L  1 9 6 7  

nur e in Exemp l ar bes chrieben . 

Heteroporella ist b i s l ang nur durch e i n Exemp l ar von 

Heteroporell a lemmens is ( Vgl . MOS SBAUER 1 9 8 9 ) aus den Alpen 

nachgewie s en ; in D ö r f l e s  exi s t i e ren z ah l re i che Exemp l are 

mehrerer Arten . 

- Linoporella ,  m i t  mehre ren Arten ; Macroporella praturloni 

und Sarfatiella dubari s ind nur aus D ö r f l e s  b ek annt . 

- B e i  der Gattung Salpjngoporella i s t  die Art Salpjngoporella 

annulata im alp inen Raum häuf iger anzutre f f en als in D ö r f l es , 

m i t  Salpjngoporella pygmaea verhält e s  s i ch genau umgekehrt . 

D i e  große Üb e r e inst immung der D asyc l adac eenflora de s 

E rns tbrunn er Kalks m i t  der aus den Alpen dür f te wohl in der 

Lage der b e i den S edimentat ions geb i ete , die s i ch im Ob erj ura in 

den trop i s chen B r e i ten b e f anden l iegen . 

Was Ve rgl e i che m i t  ob erj uras s i s chen Karbonaten aus de r 

CSFR b e t r i f f t  ( E rns tbrunner Kal k ,  s t ramb e rk Kal k ,  Gerö l l e  aus 

der s i l e s i s chen Kordi l l iere ( = Äußerer Flysch der Karpaten ) ) ,  

s o  e x i s t ie ren neuere Arb e i t en von E LIAS & E L IASOVA 1 9 8 4 , 1 9 8 6  

bzw . SOTAK 1 9 8 7 a ,  1 9 8 7 b . 
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- D i e  weni gen Arten , d i e  b i sher aus dem t s ch e ch i s chen Ant e i l  

d e s  E rns tbrunner Kalks b e s ch r i eben wurden , s ind auch a l l e  in 

Dö r f l e s  nachgewi e s en . 

- D i e  D asyc l adac e e n a s s o z i a t i on des S t r ambe rk Kalks i s t  mit 

de r  aus  Dör f l e s  vergl e i chbar , s i e ist  aber n i cht s o  

artenreich . E s  f eh l t  d i e  Gat tung Heteroporel l a ,  s owie e in i ge 

Arten von Salpjngoporel l a  b zw . Macroporel l a  praturlonj . 

D i e  Dasyc l adace en f l o r a  aus Geröl l en der s i l e s i s chen 

Kordi l l i er e  ( SOTAK 1 9 8 7 a )  ist artenr e i ch e r  als die von Dör f l e s  

und b e s i t z t  

Heteroporella , 

K a l ks . 

auch d i e  wes ent l i chen E l emente 

Salpjngoporella pygmaea ) des 

( Linoporell a , 

E rn s tbrunner 

We i t e r e  Vergl e iche s ind zunäch s t  m i t  dem f ranz ö s i s chen 

Jura ( BE RNIER 1 9 8 4 ) mögl ich . Die Gattung Heteroporella , mit 

mehreren Arten , s ow i e  S alpjngoporella pygmaea s ind auch im 

f ranz ö s i s chen Jura anzut re f f en . Ljnoporella hinge gen f eh l t . 

Ähn l i ches g i l t  auch für Portugal ( RAMALAHO 1 9 7 1 ) . 

was den südo s t europäi s chen Raum ( Jugo s l awi en , 

B u l g a r i en , Rum änien ) b e t r i f f t , s o  g i l t  e s  zunächst au f die 

P rob l ematik e in i ge r  Arten h inzuwe i s en . 

Aus Rumänien hat DRAGASTAN durch we s en t l i che Arb e i t en 

( 1 9 7 1 , 1 9 7 5 , 1 9 8 9 ) e in i ge zum Te i l  auch für den Ernstbrunn er 

Kalk wich t i ge Arten ( Macroporella praturlonj ) b e s chri eben . 

Arten w i e  Salpingopore lla johnsoni , die wahrs che inl ich m i t  

S alpjngoporel la pygmaea s ynonym i s t  ( S i ehe unter Salpjngo­

porella pygmaea ) z e i gen die e i ngangs e rwähnte Prob l em a t i k  des 

Verg l e ichs mit Geb i e t en , die von v e r s ch i edenen Autoren b e ­

arb e i t e t  werden . 

SOKAC , N I KLER und VE LIC haben in z ah l r e i chen Pub l i ­

kat ionen e in z e l ne Algen ( SOKAC & N I KLER 1 9 7 3b ;  SOKAC & VE L I C  

1 9 7 6 , 1 9 7 8 ;  SOKAC 1 9 8 6 ) b zw . F lorenas s o z i a t ionen ( SOKAC & 

N I KLER  1 9 7 3 a ;  SOKAC & VE LIC 1 9 8 1 ) aus den D i nariden ( Jugo­

s l aw ien ) b e s ch r i eben . Auch h i er ist durch e in i ge Arten e in 

e twas verzerrtes B i l d  ge geben ( S i ehe unter Ljnoporella 

caprjotjc a ) . 
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D asycl adac een aus Bul garien s ind durch Arbei ten von 

BAKALOVA ( 1 9 7 1 ,  1 9 7 3 ,  1 9 7 8 ) b ekannt , es g i l t  ähnl iches wie für 

Rum än i en und Jugo s l awien . 

zus ammenf a s s end kann für den südo s t europä i s chen Raum 

ge s agt werden , daß e ine ähnl i che Flora wie in Dör f l e s  

vorl i e gt . B e im L i te r aturs tudium konn te b i s  a u f  e ine fragl i che 

Aus n ahme ( DRAGASTAN 1 9 8 9 , S i ehe unter Heteroporella a f f . 

lusitanica ) d i e  Gat tung Heteroporella n i cht ge funden werden . 

Abs ch l i eßend g i l t  e s  f e s tzuh a l ten , daß e s  s i ch bei  der 

D asyc l ada c e e n f lora aus D ö r f l e s  um e ine divers e Floren­

a s s o z i at ion aus trop i s chen Bre iten hande l t , die durch gew i s s e  

E l emente ( Linoporel l a , Heteroporel la , Salpingoporella pymaea )  

geprägt i s t , d i e  im Alpinen Raum n i cht , oder nur s e l ten 

v orkommen .  Beobachtet wurde we i t e r s , daß Dör f l e s  mit dem 

Nachw e i s  von Linoporell a  und ( ! )  Heteroporella zwis chen dem 

südwe s t europ ä i s chen Raum ( Ke ine L inoporel l a ,  abe r  

Heteropore l l a  in P ortugal und Fr ankr e i ch ) und dem 

südo s teurop ä i s chen Raum ( Linoporel l a ,  ab er keine 

Heteroporella ) verm i t t e l t , dennoch ers che int es noch verfrüht 

von B i oprovinzen zu spre chen . 

5 .  "ALGAE INCERTAE SEDI S "  

- Bac inella i rregularis RADOI C I C  1 9 5 9  

( Ta f . 3 / F i g . 2 )  

D e r  Th a l lus b i l det o ft mehrere dm z - große , f l äch i ge 

Aggregat e , d i e  aus r e ge l los m i t e inander v erne t z ten , mikr i ­

t i s chen " Fäden " ( Durchme s s er : o ,  0 1  - 0 , 0 3  mm ) bes tehen . D i e s e  

i m  M e s o z o ikum we i t  verb r e i t e t e  Alge i s t  neben Lithocodium der 

w i cht i g s t e  inkru s t i e rende Organ i s mus . 



- L ithocodium ELLIOTT 1 9 5 6  

( T af . 1 7 / F i g . 3 )  
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D i e s e ,  o f t  m i t  Bac inella i rregu l ar i s  geme ins am vor­

kommende Al ge b e s teht aus e i nem bas a l en mit Spari t e r f ü l l ten 

Hoh l r aum von dem aus gehend s i ch mehrere A s t generat i onen ver­

zwe i gen . D i e  Äs te s ind von Mikrit umgeben , und b i l den e ine Art 

R inde um den b a s a l en Hohlraum . Au f e ine artl i ehe D i f ­

f e renz i e rung wurde we gen der großen Formenfül l e , bedingt durch 

S chn i t t e f fekte verz i ch t e t . 

- Thaumatopore l l a  parvoye s i culi f er a  ( RAINER I ) 1 9 2 2 , P IA 1 9 2 7  

( T a f . 1 7 / F i g . 3 )  

Fl ächi ge oder rundl i che Thal l i .  D i e  wand ( D i c ke : 0 ,  2 

mm ) b e s t eht in der Regel aus e in f achen F i l amentröhren 

( Durchmes s er : o ,  03 mm ) ;  in s e l tenen Fäl len s ind die F i l amente 

ve rzwe i gt . 

- Koskinobull in a  soc i a li s  CHERCHI & SCHRODER 1 9 7 9  

( T a f . 1 7 / F i g . 5 )  

Kolon i eb i l dender Organ i smus , der aus e in z e l nen o ,  0 9  -

0 ,  1 3  mm großen , nach außen h in deut l ich abgegr enz ten halb­

runden spar i t i s chen Sphäroiden , mit dünnen radi alen Poren be­

s t eht . 

- Tubiphytes MASLOV 1 9 5 6  

( T a f . 1 7 / Fi g .  4 )  

Fre i l ebender , oder s e s s i l er Organ i s mus , de s s en 

l ängl i che , z um T e i l  mehr f ach e inge s chnürte z entral röhre 

a l l s e i t i g von M ikr i t  umgeben i s t . 
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- Vert i c i l lodesma c l ayaeformis DRAGASTAN & M I S I K  1 9 7 5  

( T a f . 1 7  / F i g . 6 )  

Aggregate aus Röhren ( Durchme s s e r : 0 ,  0 9  - 0 , 1 mm ) m i t  

s ehr dünne r  m i kr i t i s ch e r  Wand . In d e r  O r i g i n a l arbe i t  wird d i e ­

s e r  Organismus zu d e n  Al gen g e s t e l l t ;  wahrs che inl i ch h ande l t  

e s  s i ch abe r  um s e s s i l e  Bryozoen ( Mündl . M i t t . J .  SOTAK ) �  

Bemerkungen : 

F ast a l l e  un t e r  dem B e gr i f f  " Al gae Incertae sedis " b e ­

s ch r i ebenen Formen s ind inkru s t i e rende Organ i smen , nur s e l t en 

s ind e in z elne i s o l i e r t e  Formen ( Tub iphytes )  anzutre f f en . D i e  

große B edeutung d i e s e r  Al gen l i e gt in d e r  P art ikelb indung 

( Ta f . 3 / F i g . 2 )  und in der Sedimentob e r f l ächen s t ab i l i s i e run g . 

Bac inell a  

m eh r e r e  dm 2  
irreqular i s  und Lithocodium bedecken o f t  

große Fl ächen ( S i ehe auch : Al genb ind-

s tone f a z i e s ) .  Durch Umkrus tungen e in z e lner P art ikel kann es 

auch zur Onkoidb i l dung kommen ( Taf . 1 / Fi g . 3 )  . Lithocodium -

B ac jnel l a  Aggregate werden a l s  l os g e r i s s ene F e t z en der 

Al genb inds ton e f az i e s  gedeut et . 

Thaumatoporell a  parvovesjculjfera i s t  zwar in v i e l en 

Proben - zum Te i l  nur f ragmentar i s ch - nachwe i sbar , ab e r  ni cht 

so b edeutend wie Bac jne l l a  jrreqularis und Ljthocodjum . 

Tubjphytes und Koskjnobullina socjaljs s ind in Dör f l e s  

s e l tene Formen . 

Vertjc jllodesma c l ayaeformjs i s t  z u s ammen m i t  Radjomura 

c autjca ( M ikroprob l emat i kum ) auf die Fenstergefüge f a z i e s  

innerhalb der D i c eraten f a z i e s  b e s chränkt . 



6 .  HIKROPROBLEMATIKA 

- Radiomura c aut ica SCHÄFE R  & S ENOWBARI - DARYAN 1 9 7 8  

( T a f . 1 7 / F i g . 1 , 2 )  

1 0 3  

B e cher f ö rm i ge Organ i smen deren w and aus f as r i gem Spa r i t  

b e s t eht . D i e s e s  ursp rüngl i ch a u s  d e r  Trias  b e s ch r i ebene 

M i kroprob l emat ikum wurde erst j üngs t auch im Obe rj ura Süd­

deu t s ch l ands nachgewi e s en ( POMONI - PAPAIOANNOU e t  a l . 1 9 8 9 ) . 
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IV . FORAMINIFE RENVERTE ILUNG I N  DEN STE INBRÜCHEN DÖRFLES I - IV 

( Abb . 2 2 )  

1 .  METHODI K  

Aus den i n  den P ro f i l en e inge z e i chneten Proben wurden 

charakt e r i s t i s che For am i n i f eren au s ge z ähl t ,  deren relat ive 

Häu f i gke i t  graph i s ch darge s t e l l t  und die Öko l ogie ans ch l i eßend 

di s kut i e r t . 

Aus s chl aggeb end für die Auswahl der Taxa war e iners e i ts 

die we i t e  Verbre i tung in oberj uras s i s chen S edimenten , ander ­

e r s e i t s  d i e  gute E rkennbark e i t  in ungün s t i gen , s chrägen 

Schn i t t l agen und Fragmenten . 

z unächst wurden fünf K l a s s en ( o ,  1 ,  2 - 3 , 3 - 4 , > 5  

Individuen/ Sch l i f f ) au f ges te l l t , anschl i eßend wurde die Anz ahl 

der Häu f i gke i ten pro K l a s s e  m i t  dem j ewe i l i gen Kl as s en ­

m i t t e lwert ( O ; 1 ;  2 , 5 ; 3 , 5 ;  6 )  mul t ip l i z i e r t  und di e e i nz e l nen 

P rodukte addiert . D i e s e s  Ver f ahren wu rde für j e den Faz i e s ­

bere ich und f ü r  j ede b e rücks icht i gte Art angewendet . 

z u  bemerken i s t  we i t ers , daß auf Grund der Schema­

t i s i e rung der e in z e lnen Faz i e sbere i che und deren interner 

Heterogen ität vere in z e l t e  Proben das B i l d e in wen i g  verändern 

können - das grunds ä t z l i che Ver t e i lungsmus ter b l e ibt aber er­

hal ten . 

2 .  BESCHREIBUNG UND ÖKOLOG I E  DER FORAMINIFE REN 

- Conicospirill ina bas il iensis HOHLER 

( T a f . 1 8/ F i g . 3 )  

S t e t s  gelbl i che , hyal ins chal ige , f l ach trochosp i r a l  

au f ge ro l l t e Form . 

Am häu f i gs ten i s t  di e s e  Art in der P acks tone f a z i e s  an ­

zutre f f en . 
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BERNIER b e s ch r e ibt 1 9 8 4 d i e s e  Foram i n i f er e  a l s  e ine 

F l achw a s s er form ( eupho t i s che Zone ) in Wacke - oder Grains tone s ,  

wob e i  s i e vorzüg l i ch in l e t z teren vo rkommt . Auß e rdem hält e r  

f e s t ,  daß Conicosp ir i l l in a  b a s i l i en s i s  und Nauti lo cu l ina 

ool it h i c a  in der s e lben Faz i e s  vo rkommen , w a s  auch in Dörf l e s  

beob achtet werden konn t e . 

- Nauti loculi n a  ool i th i c a  HOHLE R 

( Ta f . 1 8 / Fi g . 5 )  

Involut p l an s p i r a l  aufgerol l t e  Foram in i f ere m i t  im 

Achs i a l s chn i t t  halbrnondf örrn i g  au s s ehenden Kamme rn . Im 

Äquato r ial s chn i t t  i s t  d i e  p l anspi r al e  Auf ro l l ung s i chtbar . 

M i t  e in e r  r e l a t iven 

Nauti l oculina ooli th i c a  b evorzugt 

g e f o l gt von Gr a i n s t on e s  m i t  3 8% . 

Häu f i gke i t  von 5 3% i s t  

i n  P ac k s t ones anzutre f f en , 

Au f das gerne ins ame vorkomm en d i e s e r  Art m i t  

Coni cospi ri l l in a  bas i l i en s i s  hat B E RN I E R  1 9 8 4  s chon 

h ingew i e s en . Bedingt durch die globul äre Gehäu s e form i s t  die 

Verbre i tung d i e s e r  Art in re l at iv bewegten F l achwas s e r ­

s e dimenten e rk l ä rbar . Auch aus R i f f zw i s chenräumen ( FE Z E R  1 9 8 8 ) 

und r i f f int ernen P ack- und Ruds tones ( LE INFELDE R 1 9 8 6 ) wurde 

d i e s e  Art bes chr i eben . 

- Trochol ina fribourgens i s  GUILLAUME & RE I CHE L 

( T a f . 1 8 / F i g . 4 )  

K l e ine , t rochos p i r a l  au fgero l l t e , 

s c h a l i ge Foramin i f e ren . 

ge lb l i che , dünn-

S ehr s e l ten auftretende Fo rm , die ihr 

Verb re i tungsmax imum in der D i c eraten f a z i e s  b e s i t z t ,  wo s i e  f a s t  

dre imal s o  häu f i g  auf t r i t t  w i e  in den anderen Faz i e sbe r e i chen , 

was d i e  Bedeutung d i e s e r  Art a l s  Faz i e s f o s s i l unterstre i cht . 



- Trocho l in a  sp . 

( T af . 1 8 / F i g . 5 , 6 )  
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H i e r  wurden s owoh l hoch trochosp i r a l e  Formen m i t 

k l e inem Gehäu s ewinke l ,  a l s  auch Formen m i t  großem Gehäu s ewinke l 

( f l ach trochosp iral ) b e rücks i cht i gt . 

D i e s e  Gat tung i s t  m it Ab s t and d i e  häuf igs te in den 

P roben - nur 1 6 %  der P roben enth a l t en keine Trocho l inen . D i e  

m e i s ten Indiv iduen wurden i n  der P acks tone- und i n  der 

Gr a in s tone faz i e s , ge f o l gt von der wackes tone f az ies ge funden . 

D a s  Vo rkommen in den b e i den z u l e t z t  e rwähnten F a z i e sbere ichen , 

di e ,  was das Energieniveau b e t ri f ft doch z i em l i ch 

unt e r s ch i edl i ch s ind , kann durch v e r s c h i edene Ansprüche hier 

n icht unt ersc hi edene r  Arten erkl ärt werden . Anderers e i t s  kann 

e ine derart i ge Ver t e i l ung auch als  Hinwe i s  auf r e l a t i v  große 

öko l o g i s che To l er anz - e iner ( ? )  Art - gewertet werden . 

HÜSSNE R b e s chre ibt 1 9 8 5  Trochol inen aus P ack- und 

Gra ins tones aus dem Obe rj ura Marokkos . 

- M i l io l ide Foramini f e ren 

( Ta f . 1 8 / F i g . 2 )  

In d i e s e r  Gruppe wurden al l e  porz e l l an s chal i gen 

For am in i f eren zus ammenge f aßt , nur s e l ten konnten e inze lne 

Gattungen wie z .  B .  

aus ge s ch i eden werden . 

Oui ngueloculi n a  ( Taf . 1 8 / F i g . 2 )  

D i e  P ac kstone f a z i e s  i s t  wiede rum j en e r  Bere i ch wo d i e s e  

Gruppe am häuf igs ten vo rkommt . B emerkenswert ist die r e l a t iv 

hohe Häuf i gke i t  der porz e l l an s chal i gen Foram in i f eren in der 

Algenb inds ton e f az i e s  und in der Gra in s t on e f az ie s . 

D i e s e  Formen s ind s owohl aus P ack- und Grainstones 

( HÜS SNER 1 9 8 5 ) , als auch aus B i o l i th i t f a z i e s  bzw . P e l o id­

M i l i o l iden-Lagunenka l k f az i e sb e r e i chen ( FE Z ER 1 9 8 8 ) b e s chr i eben 

worden . EL IASOVA ( 1 9 8 1 ) we i s t  auf das vorkommen dieser Gruppe 

im Rüc kr i f fb e r e i ch des Strambe rk R i f fkomp l exes hin . 



- Groß foram i n i f eren 

( Ta f . 1 8 / F i g . 7 )  

1 0 7  

M ikro- und Makrosphär i s che Formen von agglut i n i e rt en 

l i tuol i den Foram in i f eren wurden h i e r zus ammenge f aßt . Unter den 

Gat tungen s ind vor a l l em Pseudocyclammina ( grob aggl u t i n i e rt ) 

und Eyerticyclammina ( f e in agglut in i e r t ) zu nennen . 

D i e  größte Ve rb r e i tung h aben s i e  in der P acks tone f a z i e s  

und in der Gra i n s t one f a z i e s . D i e  r e l ativ hohe Häu f i gke i t  in der 

D i c e r a t e n f a z i e s  w i rd durch e in i ge dazwi s chen l i e gende 

P acks tonebere i ch e  verurs acht . Manchmal kommt es zu r i ch t i gen 

M a s s enauftreten ( Dö i / 3 0 , Döi / 5 4 , D ö i / 2 7 , D ö i / 5 5 ) . 

M i t  den Groß f o r am i n i f eren hande l t  es  somit um e ine 

weiter e Gruppe d i e  in den gröberen " B ewegtwas sers edimenten " 

vo rkommt . 

STE IGER & WURM we i s en 1 9 8 0 auf das Vorkommen von 

Groß f or am i n i f eren 

P l as s enkalks hin . 

i n  Mikritonko i d i s chen Are a l en des 

3 .  DATEN ZUR FORAMINIFERENVERTE ILUNG 

a )  Anz ah l  der Häu f i gk e i t en p�o Kl a s s e  

Conicospirill ina basil iens is HOHLER 

Kl a s s e  WACKE D I C  ÜB E RG PACK GRAIN ALGEN 

0 7 1 5  3 6 2 9 
1 5 4 2 5 2 5 

2 - 3 1 7 4 6 9 1 
4 - 5 0 2 0 3 1 0 

> 5  1 1 1 2 0 0 
I: 1 4  2 9  1 0  2 2  1 4  1 5  



1 0 8 

Nautiloculina ool ithica MOHLE R  

Kl a s s e  WACKE D I C  ÜB E RG PACK GRAIN ALGEN 

0 4 1 6  3 5 2 7 
1 2 4 1 2 2 6 

2 - 3 7 7 4 9 5 2 
4 - 5 0 2 2 5 4 0 

> 5  1 0 0 1 1 0 
I: 1 4  2 9  1 0  2 2  1 4  1 5  

Trochol ina fribourgensis GUILLAUME & RE ICHE L 

Kl a s s e  WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 1 0  1 4  3 1 5  8 9 
1 1 5 3 2 3 3 

2 - 3 1 7 4 5 2 3 
4 - 5 2 2 0 0 1 0 

> 5  0 1 0 0 0 0 
I: 1 4  2 9  1 0  2 2  1 4  1 5  

Trochol ina sp . 

Kl a s s e  WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 1 1 2  1 1 0 1 
1 0 6 1 1 1 1 

2 - 3 4 5 0 3 2 7 
4 - 5 3 2 2 3 0 4 

> 5  6 4 6 1 4  1 1  2 
I: 1 4  2 9  1 0  2 2  1 4  1 5  

Miliol ide Fo ram i n i f e ren 

Kl a s s e  WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 2 1 2  1 4 1 1 
1 2 7 1 4 2 2 

2 - 3 6 6 4 2 2 5 
4 - 5 3 2 4 4 5 3 

> 5  1 2 0 8 4 4 
I: 1 4  2 9  1 0  2 2  1 4  1 5  



Groß f o r am in i f eren 

Kl a s s e  WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 2 1 2  0 3 1 1 0  
1 3 8 3 2 1 0 

2 - 3 5 4 2 6 3 4 
4 - 5 2 4 1 3 6 1 

> 5  2 1 4 8 3 0 
� 1 4  2 9  1 0  2 2  1 4  1 5  

b )  P ro dukt aus der Anz ah l  der H äu f i gk e i t en pro Kl a s s e  und dem 
Kl a s s enm i t t e lwert ( Klmpkt ) . 

Conicospirillina bas jl jens js MOHLER 

Klmpkt WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 0 0 0 0 0 0 
1 5 4 2 5 2 5 

2 1 5 2 1 5 1 7 1 5 1 0  1 5  2 2 1 5 2 1 5 
3 I 5 0 9 0 1 3 1 5 4 1 5 0 

6 6 6 6 1 2  0 0 
% 1 3 1 5 3 6 1 5 1 8  4 5 1 5 3 9 7 1 5 

Nautjloculjna ool jthjca MOHLER 

Klmpkt WACKE D I C  ÜBE RG PACK GRAIN ALGEN 

0 0 0 0 0 0 0 
1 2 4 1 2 2 6 

2 I 5 1 7 1 5 1 7 1 5 1 0  2 2 1 5 1 2 1 5 5 
3 I 5 0 9 9 2 2 ,  5 1 8  0 

6 6 0 0 6 6 0 
% 2 5 1 5 3 0 1 5 2 0  5 3 3 8 1 5 1 1  

1 0 9  



1 1 0  

Trochol ina fribourgens is GUI LLAUME & RE I CHEL 

Klmpkt WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 0 0 0 0 0 0 
1 1 5 3 2 3 3 

2 '  5 2 ' 5 1 7 , 5 1 0  1 2 ' 5 5 7 ' 5 
3 '  5 9 9 0 0 4 ' 5 0 

6 0 6 0 0 0 0 
% 1 2 ,  5 3 7 , 5 1 3  1 4 , 5 1 2 ,  5 1 0 ,  5 

Trochol ina sp . 

Klmpkt WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 0 0 0 0 0 0 
1 0 6 1 0 1 1 

2 '  5 1 0  1 2 , 5 0 7 ' 5 5 1 7 , 5 
3 ,  5 1 3 , 5 9 9 1 3 , 5 0 1 8  

6 3 6  2 4  3 6  8 4  6 6  1 2  
% 5 9 , 5 5 1 , 5 4 6  1 0 5 , 5 7 2  4 8 ,  5 

M i l i o l ide Foram i n i f eren 

Klmpkt WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 0 0 0 0 0 0 
1 2 7 1 4 2 2 

2 '  5 1 5  1 5  1 0  5 5 1 2 ,  5 
3 ,  5 1 3 , 5 9 1 8  1 8  2 2 ' 5 1 3 , 5 

6 6 1 2  0 4 8  2 4  2 4  
% 3 6 , 5 4 3  2 9  7 5  5 3 , 5 5 2  

Groß foram i n i feren 

Klmpkt WACKE D I C  ÜB ERG PACK GRAIN ALGEN 

0 0 0 0 0 0 0 
1 3 8 3 2 1 0 

2 '  5 1 2 , 5 1 0  5 1 5  7 '  5 1 0  
3 ,  5 9 1 8 4 ,  5 1 3 , 5 2 7  4 ,  5 

6 1 2  6 2 4  4 8  1 8  0 
% 3 6 , 5 4 2  3 6 ,  5 7 8 '  5 5 3 ,  5 1 4 , 5 



1 1 1  

V .  E RGEBNI S S E  

Gegens t and d i e s e r  Arb e i t  s i nd m ikro f a z i e l l e  Unt er­

s uchungen unter spez i e l l er Berücks i c h t i gung der Gruppe der 

D a syc l adaceen , am E rn s tbrunne r  Kalk im Raum um Dör f l e s  

( N i ederös t erre i ch ) .  

Der in der Was chbe rgzone hochkomp l i z i e rte S chuppenb au 

konnte auch im Arb e i t s geb i e t , den fünf S t e inb rüchen von 

Dör f l e s  am sw - Hang de s Ste inberges f e s tg e s t e i l t  werden , wo 

unt e r s ch i edl i che E i n f al l s r i chtungen ( Abb . 1 5 )  gem e s s e n  wurden . 

Nachdem b i s l ang in nur zwe i , e in ander widersprechende 

Arb e i ten kurz auf den Ab l agerungs r aum e ingegangen wurde 

( DÜRRMAYE R  1 9 3 1 , Lagun e ; BACHMAYE R  1 9 4 0 , R i f fhalde ) , kann 

j e t z t  au f Grund m i kro f a z i e l l e r  Unt e r suchungen e i n  genaues , 

d i f f e r e n t i e r t e s  B i l d des S edimen t a ti o n s g e s chehen s gegeben 

werden . 

Im f o l ge nden konnten s echs F a z i e s typen unterschi eden 

werden : 

- D i e  wacke s tone f a z i e s  i s t  durch gl att v e rwi tternde 

Ge s t e in s ober f l ächen im Ge l ände l e i cht zu e rkennen . In d i e s em , 

aus P e l l e t s  und P e l o iden bestehenden Karbonaten s ind nur ver-

ein z el t größ ere umkrustete Komponenten zu f inden . Unter 

in  d i e s e r  Faz i e s  s e l t en au f t r e t enden Foram i n i f eren 

Trocho li n a  sp . m i t  Ab s t and am häu f i gs ten . Zudem i s t  

Faz i e s  durch genere l l e  Makro f o s s i l armut gekennz e i chne t .  

den , 

i s t  

d i e s e  

- I n  der übe rgangs f a z i e s , e in em Typus , d e r  i n  Dörf l e s  

I s eh r  s chön aus geb i l det i s t , s ind wackes tone f a z i e s  und 

P acks ton e f az i e s  s owoh l  im Ge l ände , a l s  auch im Sch l i f f  di rekt 

nebeneinander anzutr e f fen . Auch h i e r  i s t  Trochol ina sp . die 

dom i n i erende Foramin i f e r e . 

D i e  kornge s tützte P a c k s ton e f a z i e s  ( m ikr i t i s che 

Mat r i x ) l ie f ert durch den Komponentenre i chtum ( P e l e t s , 

P e l o i den , B i okl a s t en , Intrakl asten , Onko i den , Al gen und Fora­

m in i f eren ) wicht ige In format ionen über den Ab l agerungs r aum . 

D i e  b e iden Foram i n i f eren Nautiloculina ool ithica und 

Coni c o sp ir i l l in a  b a s i l i ens i s , die in d i e s e r  F a z i e s  am 

häu f igs ten vorkommen , s ind au s ge sprochene Fl achwa s s erformen . 



1 1 2  

D i e  diverse Dasyc l ada c e e n f l o r a  i s t  e in Hinwe i s  au f sehr 

f l ache , normal marine Gewä s s e r  in trop i s chen B r e i ten . 

D i e  Grains tone f a z i e s  kann , was die Komponenten 

b etr i f f t  durchaus m i t  der P acks tone f a z i e s  vergl ichen werden , 

auch d i e  Foram i n i fe renve rte i l ung i s t  nahezu i dent . 

- D i e  Al genb inds ton e f az i e s  bes teht zum größten Te il  

au s  f l ächigen Aggregaten von L ithocodium sp . und Bacinella 

irregularis . Unter Bet e i l i gung von Thaumatoporella 

parvovesicul ifera we rden Matten geb i l det , die die 

S edimentob e r f l äche üb e r z i ehen und P a rtike l  b inden . M i l iol ide 

Foram i n i f eren herrs chen in d i e s e r  F a z i e s  vor . 

- D i e  B a f f l e s tone f az i e s  - " D i ceraten f a z i e s " i s t  du rch 

D i c e raten , d i e  m e i s t  a l s  Ste inkern e rh a l ten s ind im Ge l ände 

s ehr auf f ä l l i g . M ikro f a z i e l l  betrachtet konnte e ine 

Unt erte i l ung 

s o  g ib t es 

s ch a l e n  auch 

in we i t e re Mikro f a z i e s typen v o r genommen we rden . 

neben wackes tones mit inkru s t i e rten D i c eraten­

s o l che mit inkru s t i erenden Al gen und Gerüst-

b i ldn e rn . In B e r e i chen m it weni ger di cht s i t z enden D i c eraten 

s ind Grains tones anzutre f f en . D i e  sparti t i s chen Hoh l räume der 

Fen s t e r ge füge f a z i e s  wurden wahrs che i n l i ch durch n icht s ke l ett­

b i l dende Al gen verurs acht . D i e  kle ine , hya l i n s chal ige stets 

gelb l i che Troch o lina f r ibourgensis ist in der D ice raten f a z i e s  

am häu f i g st en anz utre f f en . 

Fehl ende zyk l i s che Faz i e s ab f o l gen s ind neben der 

r e i chen D asyc l adaceenf l ora , den z ah l re i chen Umkrustungen und 

typ i s chen Fl achwa s s e r foramini f eren au s s agekräft ige Hinwe i s e  

auf e inen s ubt i da l e n , wenige Meter t i e fen I normalmarinen Ab­

l agerungs raum m i t  z e itwe i l i ger mäß i ger Was s erbewegung in 

trop i s chen B r e i ten ( L agune ) .  

In  den S t e inbrüchen Dörf l e s  I I I  und V konnten merge l i ge 

Fül lungen zwe i e r  markanter Spalten m i t  H i l f e  von kalkigem 

Nannopl ankton genau dat i e rt we rden . Kalkige 1 zum T e i l  mehr­

phas i ge Spa l t e n f ü l l ungen und Internsedimente können b e i  

genau e rer Unters uchung 

P a l äokarst l i e f e rn . 

mögl icherwe i s e  I n f o rmat ionen üb er 
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D i e  in d i e s er Arb e i t  spez i e l l  berücks i cht i gten 

D a s y c l adac een z e i gen durch ihre Formenv i e l f a l t  deut l i ch die 

Gren z en der b e s t ehenden K l as s i f ikat ion . 

So  können auf Grund des re ichen Mate r i a l s  s t a t i s t i s che 

Unt e r s uchungsmethoden an gewende t werden , die für 

salpingopore l l a  pygmaea e in neues B i l d  e rgeben . Zwi s chen drei 

in der L i te r atur b e s ch r i ebenen Arten s ind im E rn s tbrunner 

Mat e r i al f l i eß ende Übergänge vorhanden , die wahrschein l i ch 

durch natür l i che Var i ab i l ität zu erkl ären s ind . We iters s ind 

b e i  den Gattungen Neoteutloporella und Heteroporella Formen 

m it charakt e r i s t i s chen Merkmalen ge funden wo rden ; mögl icher­

we i s e  l i egen hier neue Arten vor . 

Obwohl pal äobi o geograph i s che vergl e i che der z e i t  noch 

e twas zu gewagt erscheinen , g i l t  es  f e s tz uh a l ten , daß im Ver­

g l e i ch m i t  dem alp inen Oberj ura die Gattungen L inoporell a  und 

Heteroporella ( e ine Au snahme ) nur im E rn s tbrunner Kalk vor­

kommen . Clypeina j ur as s i c a , e ine im a l pinen Raum s ehr häu f i ge 

Alge , konnte im unters uchten Mat e r i a l  nur höchst s e l ten ange ­

tro f f en werden . 

D a s  in ob e r t r i a d i s chen Fl achwa s s erkarbonaten häu f i ge 

Mikroprob l em a t i kum Radiomura c autica konnte auch in Dör f l e s  

ge funden werden . 

I n  d i e s e r  Arb e i t  konnte durch m ikro f a z i e l l e  

Unt e r s uchungen d i e  Frage nach dem Ab l agerungs geb i e t  ( La gune ) 

gekl ärt werden . E ine um f a s s ende , au f s t a t i s t i schen Me thoden 

be ruhende Da syc l adace enkl as s i f ikat ion unt e r  B e rücks i cht i gung 

von Var i ab i l i t ät und D i agene s e  wird an e inem B e i sp i e l  

( Salpingoporell a  pygmaea ) vorge führt und möge als  An regung für 

we i t e re Arb e i t en dienen . 



1 1 4  

TAFEL 4 

F i g . 1 Cyanophyc eae ( DÖV/ 1p ) x3 0 

F ig . 2 P ermocalculus sp . ( Dö / IV/ 1 9 ) x4 5 

F i g . 3 Arab icodium sp . ( L ängs s chn i tt ) , v e rzwe i gt e s  Exemp l ar 

m i t  inkru s t i erendem Tubiphyte s  sp . ( Dö iV/ 6 ) x 2 6  

F i g . 4 Parachaetetes sp . ( L ängs s chn i t t ) ( Dö i / 3 1 ) x 2 2  



TA FEL 4 



1 1 6  

TAFEL 5 

F i g . 1 Macroporella praturloni ( Querschnitt ) ( Dö iV/ 2 6 ) x4 5 

F i g . 2 ? Heteroporel la l emmensis ( Qu e r s chn i tt ) ( Dö i / 1 1 ) x4 5 

F i g . 3 Heteroporella sp . 1 ( Querschn i t t ) ( DöV/ 1 rn )  x4 5 

F i g . 4 Heteroporella sp . 1 ( Längs s chn i t t ) ( DöV/ 1 j )  x4 5 



TAFEL 5 



TAFE L 6 

Fig . 1 Heteropore 1 1 a  sp . 1 ( S chrägs chn i t t ) ( DöV/ 2 6 c ) x4 5 

F i g . 2 Heteropore11a sp . 1 ( s chräger Que r s chn i t t ) ( DÖV/ 1 1 ) 

x4 5 

1 1 8  

F i g . 3 Heteropore 1 1 a  s p . 1 ( Qu e r s chn i t t  durch S che i te 1 region ) 

( DÖV/ 2 6 ) x4 5 

F ig . 4 Heteropore11 a  s p . 1 ( s chräger Que r s chn i t t ) ( DöV/ 2 6 )  

x4 5 

F i g . 5 Heteropore11a sp . 1 ( Querschn i t t ) ( DöV/ 1 1 ) x4 5 

F ig . 6 Heteropore11a sp . 1 ( Tangen t i a 1 s chn i t t ) ( DöV/ 1 1 ) x4 5 

F i g . 7 Heteropore 1 1 a  sp . 1 ( L ängs s chn i t t ) ( DöV/ 1 n ) x 2 6  



T AFEL 6 



TAFEL 7 

F i g . 1 Heteropore l l a  a f f . lus itanica mit phl o iophoren 

Sporangien ( DöV/ 7 ) x4 5 

1 2 0 

F i g . 2 Heteroporella a f f . lus itanica mit mikr i t i s ch um­

krusteten Ästen ( " m i kri t i s che '' Erhal tung ) .  ( DöV/ 1 ) x4 5 

F i g . 3 Heteroporella morillonensis ( DÖ I / 4 2 )  x4 5 

F i g  4 Heteroporella a f f . lus itanica ( Dö i i / 9 ) x 4 5  



TAFEL 7 
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TAFE L 8 

F i g . 1 c ampbell iella s triata ( s chräger Längs schn i t t ) ( E S )  x 4 S  

F i g . 2 campbelliella s triata ( s chräger Längs s chn i t t ) ( E 9 S ) 

x4 S 

F i g . 3 Pseudocymopoli a  sp . ( s chräger Que r s chn i t t ) ( Dö iV/3 3 )  

x4 S 

F i g . 4 Campbelliella s triata ( Quers chn i tt ) ( E S )  x4 S 



T AFEL 8 



1 2 4 

TAFE L 9 

F i g . 1 Neoteutloporella social is - Te i l  e i n e s  A l genras en s  mit 

L ängs - u .  Quers chn i t t en ( DöV/ 1 2 ) x9 

F i g . 2 Neoteutlopore lla socialis ( Quers chni t t  durch e i n  

"peta l o " , PRATURLON 1 9 6 3 ) ( E 5 4 ) x4 5 

F i g . 3 Neoteutlopore lla socjaljs ( Beachte L ängs chn i t t  durch 

" p e t al i " , PRATURLON 1 9 6 3 , im l inken unt eren B i l dte i l ) 

( E 7 3 ) x4 5 



TAFEL 9 



1 2 6  

TAFEL 1 0  

Fig . 1 Euspondyl angeo rdne t e , spar i t i s ch urnkrustete Äs te von 

Neoteutlopore l l a  sp . ( De t a i l  au s F i g . 2 )  ( Dö i / 5 4 g )  x4 5 

Fig . 2 Al genrasen von Neoteutl oporel l a  sp . ( Dö i / 5 4 g )  x 1 6 , 5  



TAFEL 1 0  



TAFEL  1 1  

F i g . 1 S alpingoporel l a  annulata ( s chräge L ängs schn itte ) 

( DÖV/ 1 ) x4 5 

F i g . 2 Salpingoporel l a  annulata ( s chräger Que r s chn i t t ) 

( DöV/ 1 ) x4 5 

F i g . 3 S alpingoporell a  annul at a  ( Längs chn i tt durch e in 

s chwach verkalktes Exemp l ar ) ( Dö i i i / 1 0 )  x4 5 

F ig . 4 S alpingopore l l a  pygmaea ( Läng s s chn i t t  m i t  m i kr i t i s ch 

umkruste t en Äs ten im unteren B i l t t e il ) ( E 7 2 ) x4 5 

Fig . 5 S alpingoporel l a  katzeri ( S chrägschn i tt ) ( E I I I / 1 ) x4 5 

1 2 8  



TAFEL 1 1  



TAFE L  1 2  

F i g . 1 S alpingopore l l a  pygrnaea ( S chräger Que r s chn i t t ) ( E 1 5 3 ) 

x4 5 

F ig . 2 S alpingopore l l a  pygrnaea ( S chräger Querschn i t t ) 

( DöiV/ 1 9 ) x4 5 

Fig . 3 S alpingopore l l a  pygrnaea ( L ängs s chni t t  mit l e i cht ge­

bogenen Ästen ) ( E 1 5 3 ) x4 5 

F ig . 4 Salpjngopore l l a  pygmaea ( S chräger Querschn i t t ) ( E 5 4 ) 

x4 5 

Fig . 5 Salpjngopore l l a  pygmaea ( S chräger Querschn itt ) ( E 1 5 2 ) 

x4 5 

1 3 0  

F ig . 6 Salpingopore l l a  pygmaea ( S chräger Querschn i tt ) ( Dö i / a ) 

x4 5 

F ig . 7 S alpjngopore l l a  pygmaea ( S chräge r Querschn i t t ) 

( D ö i i / 2 2 ) x4 5 



TAFEL 1 2  



TAFE L 1 3  

F i g . 1 Salpingoporella s te inhauseri ( L äng s s chn i t t ) ( DöV/ 3 ) 

x4 5 

1 3 2  

F i g . 2 Salpingoporella s teinhauseri ( Längs s chn i t t ) ( Dö i i i / 5 4 ) 

x4 5 

Fig . 3 Linoporella capriotjca ( s chräger Längs schn i tt ) ( E 1 7 4 ) 

x4 5 



TAFEL 1 3  



TAFE L 1 4  

F i g . 1 Linoporella c apriotica ( Quers chn i t t  m i t  distal er­

we i t erten s ekundären Poren und korrodierter Innen­

s e i te ) ( E 6 2 ) x4 5 

F i g . 2 L inoporel l a  capriotica ( S chrägs chn i t t ) ( Dö i i i / 1 6 ) x4 5 

F i g . 3 L inoporel l a  a f f . ell iotti ( Querschn i tt m i t  ? Spore im 

Inneren ) ( DöiV/6 ) x4 5 

1 3 4  



TAFEL 1 4  



TAFEL 1 5  

Fi g .  1 Triploporella s p . ( Fragment mit primären und 

s e kundären Ästen ) ( Dö i / 5 4 e )  x4 5 

Fig . 2 Petrascula bursjforrnis ( s chräger Längs s chni tt ) 

( DÖ I I I / 5 3 ) x 1 4  

1 3 6  

F i g . 3 L inoporel l a  ? svjlaj ensjs ( S chrägschn i t t ) ( DöV2 6 i ) x3 2 

Fig . 4 Clypejna jurassi c a  ( Qu e r s chn i t t ) ( Dö i /r ) x4 5 

Fig . 5 Clypeina j uras s ica ( Tangent i a l s chn i tt ) ( E S )  x4 5 
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F i g . 1 Clypejna ? solkani ( s chräger Que r s chn i t t ) ( DÖ I / 3 5 ) x4 5 

F i g . 2 Clypejna ? solkani ( s chräger Que rs chn i t t  durch e in 

umge l age r t e s  E xemp l a r ) ( Dö i /r ) x4 5 

F i g . 3 Clypejna ? solkani ( s chräger Län gs s chni t t  durch e in 

s t a rk verkalktes Exemp l ar ) ( Dö i /r ) x4 5 

F i g . 4 Sar fatjell a  dubari ( Tangent i a l s chn i t t  m i t  ± 
kreuz förm i ge r  Pore im obers ten Wirt e l ) ( Dö i /3 5 )  x4 5 

F i g . 5 Sarfatjella dubarj ( Quers chn i t t  m i t  Mikr i t s äumen 

zwis chen spar i t i s ch umkruste ten Ästen ) ( Dö i / 1 9 )  x4 5 

F ig . 6 Clypejna ? solkanj ( Quer s chn i t t  durch e in s chwach 

verkalktes Exemp l a r ) ( Dö i / 1 9 ) . x4 5  

Fig . 7 Grjphoporella sp . ( E 5 0 ) x4 5 

F ig . 8 Actjnoporel l a  podolica ( Quers chn i t t  mit " Co rona " ­

st ruktur und d i s t a l  gerundeten Äs ten ) ( E 7 2 )  x4 5 
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F i g . 1 Radiomura cautica ( L ängs s chn itt durch M i kro­

prob l em a t i kum ) ( Dö i i / 6 ) x4 5 

F i g . 2 Radiomura cautica ( L ängs s chnitt durch Mikro­

prob l em a t i kum m i t  dünne r  wand ) ( Dö i i / 6 d )  x4 5 

Fig . 3 Thaumatopore lla parvoves iculi fera ( DÖ I / 2 ) x4 5 

Fig . 4 Tubiphytes sp . ( DÖ I / 4 1 ) x4 5 

F i g . 5 Koskinobul l ina soc ial is ( DöV/ 5 5 )  x45  

Fig . 6 Vert icil lodesma c lavae form i s  ( Dö i i / 6 a )  x4 5 
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F i g . 1 Pseudocyc lammina l i tuus ( Makro sphäre ) ( D ö i / 5 5 l at ) x 1 4  

F ig . 2 Mil iol ide Foram i n i f eren ( Quingueloculjna ) ( Dö i i i / 5 1 )  

x4 5 

F ig . 3 Con i cospi r il l in a  bas i l i ens i s  ( Dö i i / 1 5b ) x 4 5  

F ig . 4 Trochol ina fribourgens i s  ( Dö i /A6 ) x4 5 

F ig . 5 Nautilocul ina ool ithjca und Trochol ina s p . ( DöiV/ 2 6 ) 

x4 5 

Fig . 6 Trochol jna sp . ( Dö i i i / 1 6 ) x4 5 

F ig . 7 Pseudocyclammina � ( M ikrosphäre ) ( Dö i i / 1 3  x4 5 
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VI . DANK 

P ro f . F .  S t e in inger danke ich für die Übe r l a s sung 

e i nes Arbe i t s p l a t z e s ,  s owie für s e ine 

E rre i chung von Le i s tungs s t ipendien und 

Bemühungen um die 

den groß zügigen 

Frei r aum bei der Arb e i t s z e i t e inte i lung im Sommer 1 9 9 0 . 

D ipl . Ing . He i n r i ch Reuss s e i  für die b ere i twi l l i ge 

E r l aubn i s  im W i l dp a rk E rns tbrunn zu arb e i t en herz l i ehst 

gedankt . I n  d i e s em Zus ammenhang möchte ich auch das s t ete 

Entgegenkommen und Vers t ändn i s  de s Fors tpe r s on a l s  un ter 

Ob er f ö r s t e r  K .  N i t tm ann b e i  der Ge l ände arbe i t  im Gatter 

dankend e rwähnen . 

B e i  a l l en M i t arb e i t e r innen und Mit arb e i tern de r 

Ge o l o g i s ch - P a l äonto l o gi s chen Ab t e i l ung de s Naturh i s t ori s chen 

Mu s eum s in Wien unter der L e i tung von Dr . H .  Ko l lmann möchte 

ich m i ch für Ihre H i l f e l e i s tung in den v e r s c h i edensten 

Bere ichen bedanken . 

Was die Hers t e l lung von Dünn s ch l i f fen b e t r i f f t ,  s o  g i l t  

m e i n  D ank der Präparat ion de s Ins t i tuts unter der L e i tung von 

F .  Satt l e r ;  für fotogr aph i s che Arb e i ten möchte i ch m i ch bei A .  

P e l l e r  und w .  Re i chmann s owie bei A .  Schuhm acher 

( Naturh i s t o r i s ches Mus eum ) be danken . 

�ür die Hi l f e b e i  der Arb e i t  am Computer gil t mein D ank 

den Ko l l egen Mag . B .  Schm i d ,  E .  Kane lut t i  sowie Doz . J .  

Hohenegge r .  

R .  B raun s t e in s e i  für die D a t i e rung der 

Spa l tenfül lungen h e rz l i eh s t  gedankt , sowie Mag . J .  

für die H i l fe b e i  Üb e r s e t z ungen . 

merge l i gen 

Neb e l s i e k  

P ro f . E .  Flügel und D r . D .  Wurm ( be i de E rl angen ) möchte 

ich für die Bere i t s t e l lung von Vergl e i chsmat e r i al danken . 

P rof . E .  ott ( München ) und Dr . P .  Bern i e r  ( Lyon ) möchte 

ich für die D i sku s s i on in 

Dasyc l adac eenprob l ematik danken . 

spez i e l l en Fragen der 



1 4 5  

Me inem Bet reuer D r . W .  P i l l er möchte ich an d i e s er 

S t e l l e  ganz be s onders herz l ich danken , s e i  es  für die 

Unt e r s tüt zung im Ge l ände oder in der D i s kus s ion in f a z i e l l en 

Fragen oder de r Al genprob l emat i k ;  s owie für die Aufmunterung 

und den großen Fre i r aum den er m i r  bei der Arb e i t  l i eß . 
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VI I . L ITERATUR 

ABE L ,  0 .  ( 1 8 9 7 ) : D i e  Ti  thon s c h i chten von Niederf e l l abrunn in 

Ni ederö s t e rre i ch und 

Wo l gastufe . - verh . d .  

& 1 7 , 3 4 3 - 3 6 2 , WIEN 

deren Bez i ehungen zur unt eren 

k .  k .  ge o l . Re i ch s ans t al t , 1 6  

ABE L , 0 .  ( 1 8 9 9 ) : D i e  B e z iehungen des Kl ippengeb i e t e s  zwis chen 

Donau und Thaya zum alpin karpath i s chen 

Geb i r gs sys t eme . - Verh . d .  k .  k .  geol . R e i c h s ans t a l t , 1 5  

& 1 6 , 3 7 4 - 3 8 1 , W I EN 

AI S SAOUI , D .  & PURS E R , B .  ( 1 9 8 3 ) : Nature and origins o f  

internal s ediments i n  Jur as s i e l imes tones o f  Burgundy 

( Franc e ) and Fnoud ( Al ge r i a ) . - se dimento l o gy , 3 0 ,  2 7 3 -

2 8 3 , TULSA 

AL - SHAIBANI , s .  K .  ( 1 9 7 1 ) : An Upper M a a s t r i cht i an 

foram in i f eral f auna from D ö r f l e s , Lowe r Au s tr i a . - Jb . 

geol . B . -A . , Sdbd . 1 7 , 1 0 5 - 1 1 9 , WIEN 

ALEXANDE RSSON 1 T .  

part i c l e s : 

in modern 

I n s tn Un iv . 

UPP SALA 

( 1 9 7 2 ) : 

P ro c e s s e s  

sha l low -

Up s al a 1  

M i c r i t i z at i on of  c arbon ate 

of  pre c ip i t at ion and d i s solut ion 

marine s e diment s . - Bu l l . geol . 

N .  s .  I 3 / 7  I 2 0 1 - 2 3 6 1 1 1  Fig . I 

BACHMAYER 1  F .  ( 1 9 4 0 ) : B e i t räge zur Kennt n i s  der T i thonf auna 

aus dem Raume von E rns tbrunn , N i e de rdonau . -

D i s s ertat ion Un iv . Wien , 1 5  3 7 5 1 7 3  5 . 1  1 5  Ta f . , WIEN 
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BACHMAYER , F .  ( 1 9 4 1 ) : zwe i neue S iphonea v e rt i c i l l atae aus dem 

Jur ak a l k  von D ö r f l e s  und K l a f terb runn ( Ni eder 

Donau ) . - Verh . d .  Zool . - Bot . Ge s . LXXX/LXXXI Bd . , 

2 3 7 - 2 4 0 , 6 F i g . , W IEN 

BACHMAYE R ,  F .  ( 1 9 4 5 ) : D i e  crus tace en aus dem E rn s tbrunner Kalk 

der Jura Kl ippenz one zwi s chen Donau und Thaya . -

J ah rb . d .  G .  B . -A . , 1 & 2 ,  H e f t , 3 5 - 4 3 , W I E N  

BACHMAYE R ,  F .  ( 1 9 4 8 a ) : P a thogene Wucherungen b e i  j uras s i s chen 

Dekapoden . - S i t z . ber . d .  Ost . Akad . d .  W i s s . ,  Mathem . ­

n a tu rw . K 1 .  , Abt . I , 1 5  7 B d . , 6 . & 1 0 . H e f t  , 2 6 3 - 2 6 6 , 1 

T af . , WIEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 4 8b ) : Neue Untersuchungen über D i c e raten aus 

dem " E rn s tbrunn e r  Kalk" . - Ann . Nat . h i s t . Mus . , 5 6 , 

5 6 4 - 5 6 8 , 2 Ta f . , WIEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 4 9 ) : zwe i neue As s e ln aus dem Ob erj urakalk 

von Erns tbrunn ( N .  Os t . ) . - S i t z . ber . d .  Ost . Akad . d .  

W i s s . ,  Mathem . - n aturw . Kl . ,  Abt .  I ,  1 5 8  Bd . , 4 .  Heft , 

2 6 3 - 2 7 1 ,  1 Ta f . , W IEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 5 4 a ) : B e r i cht üb er K art i e rung s a rbe iten im 

Bere i ch der Was chbe rgzone ( Jura - Kre ide - Kl ippen ) auf 

den B l ättern M i s t e lbach ( 2 4 )  und Poysdorf ( 2 5 ) . - Verh . 

Geo l . B . -A . , 1 9 5 4  ( 1 ) , WIEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 5 4b ) : E in Kora l l enri f f  in N i ederö s t e rre i ch . ­

Un iversum ( Natur u .  Technik ) ,  9 .  J ahr g . , 4 6 1 - 4 6 8 , WIEN 
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BACHMAYER ,  F .  ( 1 9 5 5 a ) : D i e  fos s i l en As s e l n  aus den 

Oberj uras ch i chten von Erns tbrunn in Ni ederös terre ich 

und von S tramberg in Mähren . - S i t z . b e r . d .  ö s t . Akad . 

d .  Wi s s . ,  Ma them . - n aturw .  Kl . ,  Ab t . I ,  1 6 4  Bd . , 4 .  & 

5 .  He ft , 2 5 5 - 2 7 3 , 1 Ta f . , WIEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 5 5b ) : B e r i cht üb er Karti erungs arbe iten im 

B e re i ch de r Was chbergzone ( Me s o z o ikum der K l ippenzone ) 

au f den Bl ättern M i s t e lbach ( 2 4 )  und Stockerau ( 4 0 ) . ­

Verh . Geol . B . -A . , 1 9 5 5  ( 1 ) , 1 1 - 1 3 , WIEN 

BACHMAYER ,  F .  ( 1 9 5 7 a ) : B e r i cht über Kart i e rungs arbe i ten und 

Au f s ammlungs t ä t i gke i t  im Bere i ch der W a s chbergz one 

( Me s o z o ikum ) auf den Bl ättern M i s t e lb ach ( 2 4 ) , Poys do rf 

( 2 5 )  und Stockerau ( 4 0 ) . - Verh . Geol . B . -A . , 1 9 5 7 ( 1 ) , 

1 1 - 1 2 , WIEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 5 7b ) : Das  Me s o z o i kum de r 

n i ede r ö s t e rre i c h i s chen K l ippen . - z . dtsch . geol . Ge s . ,  

1 0 9 / 2 , 6 5 9 - 6 6 0 , HANNOVE R 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 5 8 a ) : E in bemerkenswerter fo s s i l er Krebs rest 

aus dem Jurakalk von E rn s tbrunn ( N .  Os t . ) . - Veröf fent l . 

aus den Nat . H i s t . Mus . 1 ,  s .  1 6 ,  WIEN 

BACHMAYER , F .  ( 1 9 5 8b ) : P s eudo s ac c o c om a  ( Cr ino ide a )  aus dem 

Koral lenri f fkalk ( Oberm alm ) von E rns tbrunn 

( Ni ederö s t erre i ch . - P a l äont . z . , 3 2 ,  1 / 2 , 4 0 - 5 1 , 7 Ta f . , 

STUTTGART 

BACHMAYER ,  F .  & FLÜGEL , E .  ( 1 9 6 1 a ) : D i e  Hydroz oen aus dem 

Ober j ura von E rns tbrunn ( N i ederös terre i ch ) und 

S t r amberg ( CSR ) . - P a l aeontograph i c a , 1 1 6A , 5 - 6 , 1 2 2 -

1 4 3 , 4 Ta f . , 6 Abb . , STUTTGART 
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BACHMAYER , F .  & .  FLÜGE L , E .  ( 1 9 6 1 b ) : D i e  " Chaetet iden " aus dem 

Oberj ura von E rns tbrunn ( N iederös terre ich ) und 

S t r amberg  ( CS R ) . - P a l a eontograph i c a ,  1 1 6A , 5 - 6 , 1 4 4 -

1 7 4 , 8 Taf . , 1 0  Abb . , STUTTGART 
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